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Allgemeine und methodische Erläuterungen

'l Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage für die Schuldenstatistik ist
das Gesetz über die Finanzstatistik in der
Fassung vom ll. Juni 1980 (BGBI. Teil I,
S. 573), geändert durch dag 'Zweite Geaetz zur
Änderung statistischer Rechtsvorschriften"
(2. Statistikbereinigungsgesetz) vom 19. De-
zember 1985 (BGBl. I S.2555).

2 Berichtskreis urylElhqDungs'EqtleslinQe
Berichtskreis
Zur jährlichen Schuldenstatistik sind berichts-
pf Iichtig (§ 2 Abs.'l Nr. I bis 4, 5 und 8):
- Bund - einschl. Sondervermägen

ERP-Sonderve rmögen, Deutsche Bundesbahn,
Deutsche Bundespost; die Schulden des La-
stenausgleichsfonds (LAF) wurden vom Bund
am 1. Januar 1980 mit übernommen;)

- Länder - einschl. Sondervermägen;

- Gemeinden und Geureindeverbände (cv.);
Gemeindeverbände sind die Landschaftsver-
bände Rheinland und Westfalen-Lippe, der
Kommunalverbard Ruhrgebiet, der Bezirksver-
bard Pf alz , d ie Landesuohlf ahrtverb'ände Hes-
sen, Baden und Württemberg-Hohenzollern, die
Regionalverbände in Baden-Württemberg, die
Bezirke in Bayern, die Verbandsgenreinden in
Rheinland-Pfalz, die Sanrtgeneinden in Nie-
dersachsen, die Ämter in Schleswig-Holstein;

- die Zweckverbände und andere juristische Per-
sonen zwischengemeindlicher Zusamnrenarbeit,
soweit sie anstelle kommunaler Körperschaften
komnunale Aufgaben erfüIlen; zu den Zweckver-
bänden zählen auch die Verwaltungsgemein-
schaften in Baden-Württenberg und in Bayern;

- die rechtlich selbständigen Einrichtungen
für Wissenschaft, Forschung und Entwicklung,
die auf die Dauer überwiegend aus Zusendun-
gen von den o.9. öffentlichen Haushalten
oder den Europäischen Gemeinschaften finan-
ziert werden, sofern die Zuwendungen den Be-
trag von dreihunderttausend Deutsche l.lark
jährlich übersteigen.

- die öffentlichen Krankenhäuser mit kaufmän-
nischer doppelter Buchführung, wenn eine
oder mehrere der o.g. juristischen Personen
Träger oder mit mehr ale 50 vH des Nennkapi-
tals beteiligt sind. Die Schulden dieses Be-
reichs werden ledigIIch nachrichtlich in den
'zuaanmenf assenden 0bersichten' (Tabellen-
gruppe 1 ) dargeetellt.

E rhebunqetatbeetände
Nach § 6 des Finanzstatistischen Gesetzes sind
zu erfasgen:
- Stand der Schulden am 31. Dezenber jeden

Jahres nach Arten und FäIligkeiten,
- Schuldenaufnahmen vcrn l. Januar bis 31. De-

zember jeden Jahres nach Art und Laufzeit
der Schulden,

- Tilgungen vor 1. Januar bis 31. Dezember
jeden Jahres nach Art der Schulden,

- Bürgschaften (ohne aufgrund gesetzlicher
Vorschriften übernommene Bürgschaften) r Ga-
rantien und sonstige Gewährleistungen (nur
Bund und Länder) am 31. Dezember jeden Jah-
res.

3 Schuldenstatistische Begriffe und Abgren-
zunqen

s chuldenstand
Im Schuldenstand werden alle Schulden nachge-
wiesen, für die die Berichtsstelle Schuldner
ist, auch wenn sie nicht den Schuldendienst
tregt. Dazu gehören auch die Schulden der
rechtlich unselbständigen Stiftungen und Son-
dervermögen. Die Schulden der Krankenhäuser,/
Kliniken mit kaufmännischem Rechnungswesen wer-
den in einer Tabelle getrennt dargestellt, die
Schulden der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit (kommunale Eigenbetriebe) in
den TabelIen für die Gemeinden/Gv. nachricht-
Iich mitgeteilt.

Nicht im Schuldenstand nachgewiesen werden:

- Schulden von rechtlich selbständigen Wirt-
schaftsunternehmen mit eigener Rechtspersön-
Iichkeit und rechtlich selbständigen Stiftun-
gen, für die Sonderrechnungen au6erhalb der
Haushalte der berichtspflichtigen Körper-
schaften geführt werden,

- Gelder, die von Dritten hinterlegt sind
( z.B. Kaution€n) r

- Kassenreste, Steuerablieferungsrückatände,
Verbindlichkeiten aue Lieferungen und Lei-
stungen und ähnliche Verpflichtungen,

- im Eigenbestand der Emittenten befindliche
Wertpapiere (Auenahme: s.u. FäIligkeiten).

9 r g l 
-a 

c ä! g e - I e s - 3 u g cl I -u s 9 - z s _ g 9!_ g s !_u I 9 ec ! s g

Der Aufgliederung der aufgenomtrEnen Schulden
nach Schuldarten wird, soweit urögllch, das GIäu-
bigerprinzip zug runde gelegt. lrtaßgebend für
die Zuordnung ist der in der Schuldurkunde be-
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zeichnete GIäubiger. Bei aIIen SchuIden, für
die tfertpapiere ausgegeben worden sind (Anlei-
hen usw.), entfäIIt die Aufteilung nach GIäu-
bigern.
Abweichend von dieser Regelung werden von Xre-
ditinstituten ausgezahlte, aber aus öffentli-
chen Mitteln stanmende Darlehen nach ihrer
Herkunft zugeordnet.

Euqd! etle -§s hul 0c o
AIs fundierte Schulden serden aLle Verbind-
Iichkeiten aus Kreditaufnahmen bezeichnet, so-
weit sie durch Übernatrme einer besonderen
Schuldverpflichtung oder durch eine Schuld-
urkunde fundiert sind.

§sbsebe n-de -s-s bclde nlIe sse 01: ycrs!är\-uogs]:
Ercdrte
Unter schwebenden Schulden werden die kurzfri-
stigen Verbindlichkeiten erfaßtr die die Be-
richtskörperschaften zur 0berbrückung vorüber-
gehender Kassenanspannungen eingehen. Neben
Kassenkrediten der Deutschen Bundesbank (Kre-
ditplafond) und von Kreditinstituten rechnen
auch Geldmarkttitel (Schatzwechsel, unverzins-
liche Schatzanweisungen) dazu, soweit sie als
Kassenverstärkungsmittel bestimmt sind.

lqnese-§ebsldeo
Als innere Verschuldung wird die Inanspruch-
nahme von Mitteln der Sonderrücklagen und Son-
dervermögen ohne Sonderrechnung ausgewiesen.
Darlehen kommunaler Eigenbetriebe an die Ge-
meinden zählen zur "äu8erenn Verschuldung
(ÜUrige Schulden aua Kreditmarktmitteln),
ebenso Schulden zwischen Gemeinden und Kran-
kenhäusern mit kaufmännischem Rechnungswesen.

s-e! slge- e -e se -{ reg !!Ee EEIE !Ele I !
- "Kreditslarktschulden im engeren Sinnen sind

Wertpapiere (Anleihen, Bundesschatzbriefe.
Schatzanweisungen, Kassenobligationen und
andere t{e rtpa.pierschulden), Schuldscheindar-
Iehen von Kreditinstituten (einschl. Post-
sparkassen- und Postgirovermögen), von Indi-
vidualversicherungen einschl. privater Kran-
ken- und Zusatzversorgungseinrichtungen und
von Bausparkaseen, bei ausländischen Kredit-
instituten oder sonEtigen ausländischen
SteIlen aufgenomtener auf DM Iautende Darle-
hen, Kredite aua Haushaltsmitteln von Bahn
und Post, rechtlich selbständigen Stiftungen
(2.8. Stiftung Volkswagenwerk) und Sonder-
vermögen sowie von Privaten. Im Eigenbestand
der Emittenten befindliche Wertpapiere sind
- i.d.R. - nicht isr Schuldenstard berück-
sichtigt (Ausnahme: s.u. Fälligkeiten).

'Kredite von Sozialversicherungen' sind Dar-
lehen bei der Bundeaanstalt für Arbeit, den
Trä9ern der Sozialversicherung (gesetzliche
Kranken-, Renten- und Unfallversicherung)
und den öf fentlichen zusatzversorgungsein-
richtungen (2.8. zusatzversorgungsanstalt
des Bundes und der Länder, kommunale Zusatz-
versorgungse in richtungen, Bundesbahnver-
sicherungsanstalt Abt. B, versorgungsanstalt
der Bundespost).

äces Ie rshs!e rl ercqgel
Ausgleichsforderungen sind Schuldbuchforderun-
9en gegen die öffentliche Hand, in erster Linie
aIs Ausgleich für den Wegfall der Forderungs-
titel gegen das Reich nach Ende des 2. Welt-
krieges. Zentralbank (Bundesbank), Kreditin-
stitute, Bausparkassen, Versicherungsunterneh-
men und andere Stellen wurden nach der Wäh-
rungsreform 1948 gesetzlich ermächtigt, diese
Forderungen gegen die Länder und den Bund zum
Ausgleich in ihre Bilanzen einzustellen, so-
weit sie nicht durch eigene Aktiva ausgegli-
chen waren. Seit 1955 werden die Ausgleichs-
forderungen zu festen Sätzen getilgt. Die
Laufzeit beträgt 25 Jahre für die unverzins-
lichen, 39 .Iahre für die 4 1/2 prozentigen,
4tl Jahre für die 3 1/2 prozentigen und 47 Jah-
re für die 3 prozentigen Ausgleichsforderungen.

Auf fremde Währ _reg!Sl9S_§Sl,g_r9Sl
Schulden, die im Ausland oder bei internatio-
nalen SteIIen aufgenommen und in frernder Wäh-
rung kontrahiert sind, werden zu dem von
der Deutschen Bundesbank zum 3 1. Dezember ver-
öffentlichten amtlichen Devisenkurs auf Deut-
sche Mark umgerechnet.

Zu dieser Kategorie gehören auch die aus in-
ternationalen Abkommen noch bestehenden gerin-
gen Vorkriegs- oder Altschulden aus der Zeit
vor dem 7. Mai 1945. Eine Trennung nach Vor-
und Nachkriegsschulden erfolgt wegen der ge-
ringen Beträge der Vorkriegsschulden in den
Tabellen nicht mehr.

Die auf fremde Währung wie auch die auf DM

Iautenden Schulden gegenüber Gebietsf remden
werden - soweit erfaßbar - in einer Über-
sichtstabelle (Tabellengruppe 1 ) zusammenge-
faBt dargestellt.

Ye rpEI !cbls !seD- qu §- ksed -i!äbol -islreo-Becbts:
9e§§bäfleD
In Abstimmung mit der Abgrenzung der Kredit-
marktschul.den in den Haushaltssystematiken von
Bund, Ländern und Geneinden,/Gv. werden die
Verpflichtungen aus kreditähnlichen Rechts-
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geschäften (2.8. tlypotheken-, Grund- und Ren-
tenschulden; Restkaufgelder) ab Berichtsjahr
1984 nicht mehr den Kreditmarktmitteln zuge-
rechnet, sondern aIs eigene Schuldenkategorie
gezeigt.
§ehcller-ber -Yerre!!coses
Hier sind sämtliche, von der Berichtskörper-
schaft beim Bund, dem Lastenausgleichsfonds,
dem ERP-Sondervermögen, den Ländern, den Ge-
meinden, Gemeindeverbänden und Zweckverbänden
aufgenommenen Schulden nachgewiesen, auch wenn

sie über ein Kreditinstitut ausgezahlt worden
sind.
Schuldenbeweg ung

9ebclge!esE!ebEe!
AIs Schuldenaufnahmen sind alIe in der Zeit
vom 'l .'l . bis 31 .12. eines Berichts jahres auf-
genommenen Kredite mit dem Nennhrert ohne Ab-
zug eines Disagios anzugeben. Sie werden nach
Schuldarten und ihren vertraglich festgelegten
Laufzeiten untergliedert (Ausnahme: Diskont-
papiere - U-Schätze einschl. Finanzierungs-
schätze - des Bundes, die seit '1981 nur mit
dem abgezinsten Betrag nachgewiesen werden) .

§shu!de!! rlssascn
Tilgungen sind alle in der Zeit vom I. l. bis
31.12. des Berichtsjahres zurückgezahlten Be-
trä9e. Sie werden nach Schuldarten gegliedert.
SsqsE lse - assäEs.e -: -§e,nEt ise -öDsäDse
Hier sind alle Schuldenzu- und -abgänge erfa8t,
die der Berichtskörperschaft keine Haushalts-
mittel zugeführt bzw. entzogen haben. Das sind
z.B. Schuldenveränderungen durch Eingliederung
vorher selbständiger Sonderrechnungen bzw. Aus-
gliederung von Sonderrechnungen, Übernahme von
hypothekarisch belastetem Grundbesitz, Schuld-
abtretungen, Schuldenstandsberichtigungen, Ver-
änderungen des Eigenbestandes an Wertpapieren
durch Verkäufe (= sonstige zugänge an Schulden)
und Rückkäufe 1= "on"aige Abgänge).
Fä11 igleiten
Aufgeführt sind die planmäßig fätIi9 werdenden
Tilgungen für die am Erhebungsstichtag beste-
henden Schulden aus Kreditmarktmitteln einschl.
der im Eigenbestand befindlichen wertpapier-
stücke, gegliedert nach den dem Erhebungsstich-
tag folgenden 4 einzelnen Jahren und dem an-
schließenden zeitraum. Die nur nachrichtlich
ausgewiesenen Beträge der wertpapierstücke im
Eigenbestand werden beim Nachweis der FäIlig-
keiten berücksichtigt, da sie wie noch im Urn-

lauf befindliche Wertpapiere am Tag der Eäl-
Iigkeit zu tilgen sind.
Bürgschaf ten, Gewährlei stunqen
AIle Bürgschaften im Sinne des § 765 BGB

einschl. der Nachbürgschaften sind mit den
übernommenen Haftungaaunmen, nicht dagegen mit

den gesamten Kreditsumnen und nicht mit den
durch Gesetz oder Haushaltssatzung festgestell-
ten Ermächtigungssumnren angegeben. Auf Bürg-
schaften gezahlte Beträge (SchadensfäIle) sind
abgesetzt. Bürgschaften, die voll durch Rück-
bürgschaften gesichert sind, werden nicht nach-
gewiesen; dagegen ist von Bürgschaften, die
nur teilweise durch Rückbürgschaften gesichert
sind, der ungedeckte TeiI einbezogen.
AuBer den Bürgschaften nach § 755 BGB sind von
Bund und Iändern (einschI. ihrer Sondervermö-
gen) übernommene Garantien und sonstige Gewähr-
leistungen im Nachweis enthalten (2.8. Kredit-
aufträ9e nach § 778 BGB, Schuldmitübernahmen,
Gewähr- (carantie)verträ9e, Ausbietungsgaran-
tien, Wechselbürgschaften) . Bei Gemeinden/Gv.
und Zweckverbänden entfä1lt dieser Nachweis.
Bei den Gemeinden und Zweckverbänden werden
unter den Bürgschaften für wirtschaftsunter-
nehmen die verpflichtungen nachgewiesen, die
im Rahmen der ErfüIlung kommunaler Aufgaben
für rechtlich selbständige Wirtschaftsunter-
nehmen übernommen werden.
Bürgschaften, die kraft Gesetzes übernommen
werden müssen ( z.B. Haftung der Länder für
ihre Kreditanstalten, Haftung der Gemeinden
für Sparkassen als Gewährsträger, Ausfallbürg-
schaften beim Wohnungsbau) sind nicht berück-
sichtigt.
4 Sonstiqe Hiqpeisq
E!qEehEe!zehleq
Für die Berechnung der Ergebnisse der Schul-
denstatistik in DM je Einwohner werden die
fortgeschriebenen Einwohnerzahlen zum 30.6.
des Berichtsjahres vererendet. Die Zuordnung
der Gemeinden zu den Gemeindegrößenklassen
richtet sich ebenfalls nach dieser Einwohner-
zahl und dem Gebietsstand am 31.12. des glei-
chen Jahres.
Bei der Ermittlung der ZahI der verschuldeten
Gemeinden/Gv. werden Gebietskörperschaften,
die nur Verpflichtungen aus Bürgschaften aus-
weisen, als nicht verschuldet angesehen.
§9.Eslqcs -Ue !-Ye.tsetEstrses
Da aufgrund fehlender Erfassungsmöglichkeiten
in der Schuldenstatistik Netto-Schuldner- bzn.
-Gläubigerpositionen nicht errechnet werden
können, erfolgt eine unbereinigte Zusammenfas-
sung der Verschuldtrngadaten aller Berichts-
steIlen.
Yerstclehbe EEcIE -de r -Dateo
Die Vergleichszahlen für 1973 und frühere Jah-
re (Tab. 12) sind, soweit möglich, der im Ge-
setz über die Finanzstatistik ab 1974 vorge-
schriebenen Form der Schuldenerhebung angepaßt.
Dadurch ergeben sich teilreise Abweichungen
gegenüber f rüheren Veröffentlichungen.
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Öffentliche Schulden 1 989

Gesamtüberblick
Der Schuldenstand von Bund (einschl. Lastenausgleichs-
fonds), ERP-Sondervermögen, Landern, Gemeinden und
Gemeindeverbänden (Gv.) sowie der kommunalen Zweck-
verbände betrug am 3l Dezember 1989 923,5 Mrd. DM
(ohne Schulden der öffentlichen Haushalte unlereinander
in Höhe von 4.l,9 Mrd. DM) Unter Einbeziehung der Deut-
schen Bundespost (65,5 Mrd DM) sowie der Deulschen
Bundesbahn (44,0 Mrd DM) beilel sich der Stand der öf-
fentlichen Schulden auf über eine Billion DM
(1 033 Mrd DM)

Aufgrund kräftig gestiegener Einnahmen hatten die offent-
lichen Haushalte allerdings im Laufe des Jahres 198g
einen deutlich geringeren Bedarf an Fremdmitteln, so daß
ihre Neuverschuldung (Schuldenaufnahmen nach Abzug
der Schuldentilgung sowie des Saldos aus sonstigen Zu-
und Abgängen) nur 25,9 Mrd. DM betrug. lm Vorjahr war
sie mit 54,8 Mrd. DM noch mehr als doppelt so hoch.
Mehr als die Hälfte der öffentlichen Schulden (53,1 %)
entfällt auf den Bund (einschl Lastenausgleichsfonds).
Gegenuber dem Vorjahr (52,9 0/o) ist sein Anteil geringfügig
gestiegen. Der Anteil der Länder (1989: 33,3 %; 1988:
33,5%) und der Gemeinden/Gv. (1989: 12,0o/o, 1988.
12,1 o/o) war leicht rücklaulig. Von untergeordneter Bedeu-
tung sind die Schulden der kommunalen Zweckverbände
(0,9 %) und des EBP-Sondervermögens (0,7 o/o)
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272,4 Mrd. DM, anstiegen.Zur Finanzierung seiner Ausga-
ben mußte der Bund daher weniger Fremdmi[el als im
Vorjahr aulnehmen, Sein Schuldenstand nahm deshalb
1989 im Vergleich zum Vorjahr mit * 3,2 o/o auf
490,5 Mrd. DM relativ moderat zu, während 19gg gegen-
uber 1987 der Zuwachs noch 7,9 % betragen hatte. lm
Gesamlbetrag von 490,5 Mrd. DM enthalten srnd entspre-
chend der Stichtagsabgrenzung in der Schuldenstand_
statistik auch Kredite in Höhe von 7,6 Mrd DM, die bereits
rm Berichtslahr lür 1990 aufgenommen wurden.
Brutto, ohne Abzug der Schuldentilgung, hat der Bund im
Jahr1989 81,2 Mrd. DM unddamitsogarrund 10 Mrd. DM
oder 'l 1 ,4 o/o weniger als im Jahr l98B neu aufgenommen.
Wie in den Vorlahren wurden diese Mittel vorwiegend
durch die Ausgabe von Wertpapieren (73,9 Mrd DM oder
91,0 % der gesamten Schuldenaufnahmen) beschafft. Da-
mit hatte diese Art der Mittelbeschaffung 1989 sogar erne
noch deutlich größere Bedeulung als im Jahr l ggg (g2 %)

Bund
Die uber das gesamte Jahr 'l 989 anhaltende gule Konjunk-
turlage, die Anhebung der Steuersätze bei einigen Ver-
brauchsteuern (Mineralöl-, Tabak- und Versicherung-
sleuer), aber auch die erhebliche Steigerung der Gewinn-
abführung der Deulschen Bundesbank fuhrten dazu, daß
dre Einnahmen des Bundes im Jahr 1989 gegenüber dem
Vorlahr außerordentlich krältig, um 12,6 o/o aul

Tabelle 1 : Öffentliche Schulden

1) Ernschl Lastenausgleichslonds - 2) ohne Eigenbetriebe und Krankenhäuser mit kautmännischem Rechnungswesen
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Schuldner

MiII, DM

Stand am 3'1. Dezember
1 987

MiII DM MiII, DM

r988 r989
Veränderung

in 9o

Veränderung

ln 9o

Veränderung

in 9o

Fundierte Schulden (ohne Schulden bei öffenflichen Haushatten)

842 690 + 6,5 923 503

39 621 + 2,2 41 112 + 3,8

lnsgesamt

lnsgesamt

+ 2,9

+ 1.9

+ 6,3 897 582

30 68

Schulden bei öflentlichen Haushatten

Bundr)
dar Lastenausgleichsfonds
EBP-Sonderuermögen
Länder
Gemeinden/Gv.2)
Zweckverbande2)

440 474
847

5 713
282 335
1 06 733

7 +35

475 167
170

5 890
300 433
108 371

7 723

490 539
31

6 753
307 684
r 10 369

8 158

Bundr)
dar Lastenausgleichsfonds
Länder
Gemeinden/Gv 2)

Zweckverbände2)

3
3

n 553
I 127

927

-33,3
-33,3+ 2.8
+ 5,6
+ 15,3

+ 3,2
-8 t,8
+ 14,7
+ 2,4
+ 1,8
+ 5.6

+ /,9
- 79,9
+ 3,1
+ 6,4
+ 1,5
+ 3,9

-50,0
-50.0+ 0,9
+ 5,010113

1@2

41 887

+ 6,6
-48,4
- 10,9
+ 7,8
+ 2,9
+ 4,4

-25,0
-25,0+ 2,4
+ 1,3
+ 4,4

2

30 404
9 636
1 069



Unter den Wertpapieren bildeten die Anleihen auch 1989
mit 44,6 0/o (1988: 44 o/o) die bevorzugte Form der Kapital-
aufnahme. Daneben spielten die Bundesobligationen
(1989: 29,40lo; 1988: 23,3o/o) und die unverzinslichen
Schatzanweisungen (1989: 11,6o/o;1988: 4,5 0/o) noch eine
größere Rolle. An Bedeutung verloren haben die Kassen-
obligationen (1989:3,3 Mrd DM; 1988: 12,4 Mrd. DM).

Tabelle 2: Schuldenaufnahme und -tilgung vom 1. Januar bis
31. Dezember'1989 nach Schuldarten !)

MilI. DM

1) Ohne Schulden bei ötlentlichen Haushalten. - 2) Einschl Lastenausgleichslonds

I989 waren 44,6 0/o (1988: 44,0 0/o) aller Neuemissionen des
Bundes mil einer langfristigen Laufzeit von zehn und mehr
Jahren ausgestatlet. 43,7 o/o (1988: 49,7 o/o) der neu aufge-
legten Bundespapiere wiesen eine Laufzeit zwischen vier
und zehn Jahren auf . Etwas stärker wurden 1989 vom Bund
kurzerfristige Schuldpapiere mit einer Laufzeit von unter
vier Jahren aufgelegt (1 1 ,6 %, 1988: 6,3 %).

Die Fremdmittelbeschaffung durch Schuldscheindarlehen
war 1989 vonlviegend mittellristig ausgerichtet. Von den
5,2 Mrd. DM, die der Bund über Schuldscheindarlehen bei
inländischen Banken und Sparkassen aufnahm (ca.
10 Mrd. DM weniger als 1988), entfielen 2,8 Mrd. DM aul
Laufzeiten zwischen vier und zehn Jahren (rund 53 o/o aller
bei diesen Stellen aufgenommenen Mittel). An langlristi-
gen Darlehensmitteln hat der Bund 1989 0,9 Mrd. DM (ca.
18 0/0, 1988: 3,3 % aller Schuldscheindarlehen bei inländi-
schen Banken und Sparkassen), an kurzf ristigen
1 ,5 Mrd. DM (28,9 %, I988: 22,5 o/o) aufgenommen lm Aus-
land, direkt bei ausländischen Kreditinstituten und sonsti-
gen ausländischen Stellen, beschaftte sich der Bund mit
2,0 Mrd. DM 0,3 Mrd. DM mehr als im Vorjahr. Sie waren
überwiegend mittelfristig rückzahlbar.

lm Jahr 1989 lrlgte der Bund 63,1 Mrd. DM seiner Schulden
und damit 10,5 Mrd. DM mehr als im Jahr 1988. Diese hohe

Schaubild 2
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Tilgung ist maßgeblich daraul zurückzuführen, daß erst-
mals nach dem Haushaltsgesetz 1989 (§ 2 Abs. 2, Satz 2)
ein Teil des an den Bund abzuführenden Bundesbankge-
winnes unmiltelbar zur Schuldentilgung zweckbestimmt
war (5,0 Mrd. DM).

Wertpapiere standen 1989 verstärkt mit 39,1 Mrd. DM
(1988.27,2 Mrd. DM)zur Rückzahlung an, und zwar hier
vor allem Anleihen und Bundesobligationen mit
8,8 Mrd. DM bzw. 16,2 Mrd. DM (1988: 2,3 bzw.
11,5 Mrd. DM).

Bei Banken, Sparkassen und sonstigen in- und ausländi-
schen Stellen tilgte der Bund 'l 989 dagegen 1,4 Mrd. DM
weniger als im Vorjahr, insgesamt 22,7 Mrd. DM.

Da sich der Bund kürzerfristig als die übrigen öffentlichen
Haushalte verschuldet, steht seine Rückzahlungsver-
pflichtung entsprechend früher an. Rund 42 0/o seiner ge-
samten Kreditmarktschulden vom Jahresende 1989
(204,8 Mrd. DM) muß er bis zum 31. Dezember 1992 zu-
rückzahlen. Bis zu diesem Zeitpunkt haben dagegen die
Länder nur 30,1 % (91,9 Mrd. DM), die Gemeinden/Gv. le-
diglich 15,8 % (17,4 Mrd. DM) und die Zweckverbände
18,80/o (1,5 Mrd. DM) ihrer Schulden zu tilgen. 1990 sind
bereits 13,30/o oder 65,2Mrd.DM der Bundesschulden

Tabelle 3: Schuldenaufnahmen vom 1. Januar bis 31. Dezember 1989 nach Lautzeiten

r) Ohne Schuldenautnahmen bei ötlentlichen Haushalten - 2) Einschl. Lastonausglsichstonds. - 3) Ohne Eigenbetraebe und Krankenhäuser mit kautmännischem Rechnungs-
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Schuldart
lns-

gesamt Bund2)

ERP-
Sonder-

ver-
mögon

Länder Gemein-
den/Gv. ver-

Zweck-

bände

Schuldenaufnahme
Wertpapierschulden
Schulden bei in-

ländischen Banken
und Sparkassen

Sonstige Schulden . .

Schuldentilgung . .

Wertpapierschulden .

Schulden bei in-
ländischen Banken
undSparkassen ..

SonstigeSchulden .

133 106 81 242 1 955
75 083 73 912

38 897 I 891
2 171

1 121

52 341
4 680

5 215 1 955
2 115

34 965
1 761

1092 32ü2
- 1508

9 1,14
747

7 8r8
0

063

,T

723
35

104 828 63 108
,10 591 39 083

48205 1r863 1092
15 032 12 162

27 5n
3 0r5

5 998
820

Schuldnor
Schulden

insgesamt 1)
Davon mit einer Laufzeit von . . . Jahren

weniger als 4 4 bis unte|l0 10 und mehr
M|II, DM % MiII, DM % MiII, DM % MiII, DM %

Bund2) ..
ERP-Sondervermögen
Länder
Gemeinden/Gv.3) ...
Zweckverbände 3) 

.

lnsgosaml

81 242
r 955

38 897
9 891
1 120

IN
IN
IN
1n
IN

10 249
25

1 1 01'l
367
93

12,6
11,5
28,3

8,3

37 062
1 325

16 558
804
1Q.

,r5,6
67,8
42,6

8,1
9,1

33 930
105

11 327
87?o

925

4t,8
n,7
)Q1
88,2
4,6

'133 106 tü 21 946 la a 55 851 42,0 55 309 4t,5

wesen.



fälltg, 1991 15,1 o/ooder74,1 Mrd. DM und 1992 13,3 o/ooder

65,5 Mrd. DM. Nach dem 3.1 . Dezember 1993 stehen berm
Bund noch 231 ,5 Mrd. DM und damrt 47,1 0/o seiner gesam-
len Kreditmarktschulden zum Jahresende 1989 zur Rück-
zahlung an

Länder
Der Schuldenstand der Länder beliel sich Ende 1989 auf
307,7 Mrd. DM (ohne Schulden bei öflentlichen Haushal-
ten in Höhe von 30,7 Mrd DM) Gegenüber dem Vorjahr
erhöhte er sich damit lediglich um 7,3 Mrd. DM oder 2,4 o/o,

da die Länder 1989 ihr Finanzierungsdefizit im Vergleich zu
1988 um uber die Hälfte auf 7,6 Mrd. DM reduzieren konn-
ten und daher weniger auf Fremdmittel angewresen waren.
1988 war ihr Schuldenstand noch um 6,4 %, 1987 sogar um
7,8 o/o gestiegen.

Auch die Länder haben 1989 mit insgesamt 38,9 Mrd DM
rund l0 Mrd. DM weniger als im Vorjahr brutto (ohne Ab-
zug der Schuldentilgung)neu an Schulden aulgenommen.
lnsbesondere Nordrhein-Westfalen(- 3,1 Mrd DM), Nie-
dersachsen (- 2,4 Mrd. DM)und Bayern (- 2,O Mrd. DM)
beanspruchten den Kreditmarkt in deutlich geringerem
Umtang als im Vorjahr. Bei den Stadtstaaten reduzierte
Hamburg (- 0,7 Mrd. DM) seine Schuldenaulnahmen
'l 989 im Vergleich zum Jahresende 1988 ebenlalls kräftig.
Lediglich das Saarland (+ 0,3 Mrd. DM), Bremen und Ber-
lin (West) (jeweils + 0,2 Mrd. DM) nahmen mehr Mittel auf
als 1988

Die Länder verschulden sich, anders als der Bund, fast
ausschließlich über Schuldscheindarlehen bei inländi-
schen Banken und Sparkassen (1989; 35,0 Mrd. DM;
1988: 44,1 Mrd. DM). Die Schuldenaulnahme durch die
Ausgabe von Wertpapieren (1989: 2,2Mrd. DM; 1988:
2,7 Mrd. DM) hat vergleichsweise geringe Bedeutung und
auch die direkte Mittelbeschaffung bei ausländischen Kre-
ditinstituten und sonstigen ausländischen Stellen spielte
keine große Rolle (1989: 1,0 Mrd. DM; 1988: 1,9 Mrd. DM).

lhre Schuldverträge schlossen die Länder auch 1989 vor-
wiegend zu mittel- und langfristigen Laufzeiten ab (71,7 o/o

aller Schuldenaulnahmen, 1988: 83,2 0/o), doch ist in die-
sem Jahr wie beim Bund eine stärkere lnanspruchnahme
kürzerfristiger Schuldtitel mit einer Laufzeit von unter vier
Jahren zu erkennen (1989: 28,3 0/o; 1988: 2,0 0/o aller neu
au{genommenen Schulden) 32, 1 Mrd DM (+ 1,0 Mrd.
DM) und damit über 82 o/o ihrer neu aufgenommenen Mittel
setzlen die Lander im Jahr 1989 zur Tilgung ihrer Schulden
ein, davon allein27,5 Mrd. DM (Voriahr 24,6Mrd. DM)bei

inländischen Banken und Sparkassen. Gegenuber aus-
ländischen Kreditinstiiuten oder sonstigen ausländischen
Stellen verringerten die Länder ihren Schuldenstand um
1,2 Mrd DM (1988: 1,1 Mrd. DM). Wertpapiere kauften sie
1989 in Hohe von 1,5 Mrd. DM (1988: 3,7 Mrd. DM)zurück.
lhre Schulden bei den öffentlichen Haushalten bauten die
Länder im Jahr 1989 in etwa gleicher Höhe wie im Vorjahr
ab (0,6 Mrd. DM) Davon entfielen 0,4 Mrd. DM aul Til-
gungsleistungen an den Bund.

Die Struktur der Länderschulden blieb durch die aufge-
zeigten Schuldenbewegungen im Jahr 1 989 nahezu unver-
ändert. 244,8 Mrd. DM oder 79,6 o/o aller Schulden der Län-
der bestanden am Jahresende 1989 gegenuber inländi-
schen Banken und Sparkassen (1988: 79,3o/o). Der Anteil
der Wertpapierschulden am Schuldensland insgesamt
beliel sich wie im Vorjahr auf 1 I,9 %. Auch die direkten
Schulden bei auslandischen Gläubigern errerchten mit
'I 1,9 Mrd. DM, das entspricht einem Anteil von 3,9 0/0, Ende
1989 den gleichen Stand wie im Vorjahr.

Da die Länder überwiegend mittel- und langfristige
Schuldtitel aulnehmen, steht der Großteil ihrer Schulden-
lasl erst nach 1993 zur Rückzahlung an (59,0 0/o).

Gemeinden/Gv. und Zweckverbände
Zum Jahresende '1989 betrugen die Schulden der Ge-
meinden/Gv. 1'10,4 Mrd. DM (ohne Schulden bei ötlentli-
chen Haushalten in Höhe von 10,1 Mrd. DM). Trotz der im
Vergleich zum Vorjahr insgesamt günstigeren Haushalts-
situation (Finanzierungsüberschuß 1989 2,2 Mrd. DM;
1988: 0,4 Mrd. DM) nahm der Schuldenstand 1989 etwas
stärker zu (+ 1,8 %) als im Vorjahr (+ 1,5 0/o), weil bei
nahezu konstanter Tilgung die Schuldenaulnahmen .l989

in geringerem Umfang zurückgingen (- 0,2 Mrd. DM) als
1988 (- '1,6 Mrd. DM).

lnsgesamt wurden von den Gemeinden/Gv. 9,9 Mrd. DM
an Schulden im Jahr 1989 neu aufgenommen (1988:
10,1 Mrd. DM). Der größle Anleil davon (35 %) entfiel auf
die Gemeinden/Gv. Nordrhein-Westlalens, die mit
3,5 Mrd. DM ebenso viele neue Schuldverpflichlungen
eingingen wie im Vorjahr. Auch die Gemeinden/Gv. Ba-
den-Württembergs nahmen mit 1,4 Mrd. DM etwa den
gleichen Betrag auf wie im Vorjahr. Die Gemeinden/Gv. in
Schleswig-Holstein und dem Saarland erhöhten ihre
Schuldenaulnahme um 120b2w.96 Mill. DM. Die Gemein-
den/Gv der übrigen Länder verringerten ihre Schulden-
aufnahmen geringfügig.

Tabelle 4:Schulden aus Kreditmarktmitteln') am 31. Dezember 1989 nach der Fälligkeit

1) Einschl der im Eigenbestand betindlichen wertpapiere - 2) Einschl. Lastenausgleichstonds. - 3) Ohne Eigenbetriebe und Krankenhauser mit kaulmännischem Rechnungs-
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Schuldner

Davon werden
lnsgesamt

1990 1991 1*2 1993
nach dem

31. Dezember 1993

MiII DM % MiII. DM % MiII. DM % MiII DM % MiII, DM % MiII, DM %

Bund2)
dar Lastenausgleichsfonds
ERP-Sondervermögen . .

Länder.
Gemeinden/Gv3)....
Zweckverbände3)

lnsgesamt

49't 574
31

6 753
305 307
1 10 2r5

8 158

IN
IN
tü
tu
tm
IN

65 r54
4

991
30 m9

5 808
5A

13,3
12,9
14.7
9,8
5,3
6,5

71cf.2
a

947
28311

5 739
508

15,1
9,7

14.0
9,3
5,2
6,2

65 545
4

n0
33 608

5 878
197

13,3
12,9
I t,4
I t,0
5.3
6,1

55 286
4

750
33 136

6 090
480

fi,2
t2,9
fi.1
t0,9
5,5
5,9

231 5%
15

3 295
180 2/ß
86 7m

6 1't4

47,1
51,6
,ß,8
59,0
78,7
75,3

cz2ffi tfr 1m491 fl,t 109567 fl,g 106298 11.5 %742 10,4 5079G 55,1

wesen



Hauptkreditgeber der Gemeinden/Gv. sind die Banken
und Sparkassen (einschl. Bausparkassen) (1989:
9,4 Mrd. DM). Die Kreditverträge wurden vornehmlich
langlristig, mil einer Laulzeit von zehn und mehr Jahren
(1989: 88 2 o/o aller Schuldenaufnahmen; 1988: 89,7 0/o) ab-
geschlossen. Die kurzedristigen Verträge (Laulzett unter
vier Jahren) erreichten 1989 einen Anteil von 3,7 % (1988:
2,5 %) und dre miltelfristigen Verbindlichkeiten (Laufzeit
vier bis unler zehn Jahre) von 8,'l % (1988: 7,8 %) Schulden
tilgten die Gemeinden/Gv. 1989 in annahernd gleichem
Umfang wie im Vorjahr (rund 8 Mrd DM)

Gegenüber den öflentlichen Haushalten baulen die Ge-
meinden/Gv 0,9 Mrd. DM (1988: 0,8 Mrd DM) Schulden
ab, davon gegenüber dem ERP-SondervermÖgen wie im
Vorjahr 0,3 Mrd DM.

Die Rückzahlung der zum Jahresende 1989 bestehenden
kommunalen Schulden wird aufgrund der erwahnten län-
gerfristigen Festlegung der Schuldtitel uberwiegend erst
nach'l 993 (78,7 o/o) lällig.

Der Schuldenstand der Zweckverbände stieg 1989 um
5,60/oaul8,2 Mrd. DM. Schulden neu aufgenommen haben
die Zweckverbände in Höhe von 1,1 Mrd. DM (+ 19,1 %).

Getilgt wurden 1989 0,8 Mrd. DM (+ 2,8o/o).

Bestimmt wird die Gesamtentwicklung aufgrund ihres fi-
nanziellen Gewichts last ausschließlich durch die Zweck-
verbände in Nordrhein-Westfalen, Hessen und Bayern.
Die inländischen Banken, Sparkassen und sonstigen Kre-
ditinstitute sind die Hauptgeldgeber der Zweckverbände.
Dort nahmen sie '1989 94,8 % aller Fremdmittel auf. Von
öffentlichen Haushalten erhielten die Zweckverbände
0,2 Mrd. DM (- 9,6 0/o), insbesondere vom ERP-Sonder-
vermögen (94 Mill DM; - 22,30/o) und von den Landern
(30 Mill DM; - 53,1 o/o). Die Zweckverbände nahmen,
ebenso wie die Gemeinden/Gv., vornehmlich mittel- und
langlristige Schuldtitel auf , I989 in Höhe von 1 ,0 Mrd. DM,
das sind 9l,6 o/o aller Schuldenaulnahmen (1988 87,20/o).
Die Rückzahlung steht daher größtenteils erst nach 1993
an.
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1 ZUSAI'IMENFASSENDE UEBERSICHTEN
1.1 OEFEENTL]CHE SCHULDEN NACH SCHULONERN 1987 BIS 1989

FUNOIERTE SCHULOEN OHNE SCHULOEN BEI VERI.IALTUN6EN
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SCHULOEN BE] VERI.IALTUNGEN
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300
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7

157
170
890
433
37t
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5
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q74
847
7t3
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733
435

73,2
24.1
2.6

100. 0

53. 1

0.7
33. 3
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307 684
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0.1

33.5
0.9
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0.1
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1
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2
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1) OHNE EIGENBETRIEBE UND OHNE KRANKENHAEUSER HIT KAUFH. REC|INUNGSI.IESEN

1,2 SCHULOEN AUS KREOITMARKTHITTELN NACH SCHULDNERN 1987 BIS 1989
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890
340
82L
710

3
8
7
E

0
7

8
4
I
0
9
4

52,4 52,7

II'] 56E SÄ I.IT 909 005 s82 589 827 290 100.0

1)OHNE EIGENEETRIEBE UNO OHNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFI'I. RECHNUNGSI.IESEN

1.3 FUNDIERTE SCHULOEN (EINSCHI. SCTIULOEN BEI VERI.IALTI.I.IGEN) DER LAENDER UT'IO GEI,EINOEN/GV. NACTI LAENOERN 1987-1989 T)

GETIEINOEN/GV.2)

LANO

SCT,ILE SI,,IIG-H OL STE IN
NI EDE RSACH SEN
NORORHE I N-I.IE STF ALEN
HE SSEN
RHE INLANO-PFALZ
BAOEN-I.IUE RTTEHSERG
BAYE RN
SAA RLANO

LAENOER (]HNE STAOTSTAATEN 120 483 2 091 2 066

HAHBURG
B RE MEN
BERLII.I (}IEST)

STADTSTAATEN {9 213 - 11 288 11 008 10 500

INSGESAMT 338 365 120 {83 5 458 5 386 5 107 2 091

1) JEI.IEILS STAND 3T.DEZEHBER.- 2)OIINE EIGENBETRIEBE UND OHNE KRANKENKAEUSER HIT KAUFM. RECTINUNGSI{ESEN.

100.0100.06.56.:-3.0

1987

OM JE EINI.IOHNER

289 152

l8 562
13 733
16 918

7 327
5 520
5 999
4 325
5 534
3 932
2 868

10 241

5 017

11 5S4
20 647
8 102

3 575
16 588
42 5S?
16 738
5 926

14 826
16 687
2 536

460
857
801

11

i
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STANO AM 31. OEZEMBER VERAENOERUNO GEGENUEBER
OEII VORJAHR

1989 1988 1 987 1989 i 988 1987 1 989

MI LL, OI"!

STANO AM 31, OEZEMBER VERAENOERUNG 6EGENUEBER
DEH VORJAHR

1989 1988 1987 1983 1988 1987 r989 1988

I4ILL. DM

STAAT GEI{EINDEN/
GV 2 )

STAAT

1987 :.989 19881989 1989 1988

HI LL. 0r'r

2 056 2 039

1

I
8

1

2
a
1
1
1



: ZUS,:I4I!ENF:SSEIiDE UEBERSICHTEI]
1. ..i SCHULDEII Il.l AUSi-,ili0 lJ:Cl' aRTEtl UNC SCHUL0NERN 1987 BI S i-q89 1 )

- r.1ILL. oti -

IAT O5P SCHUI-CEI]

:UF iAEi.lD5 l,lEf.lRUNG Li.r-rEliCt SCHLi-aEt, t2':

tJ6,

306

2
303

s2 09.1J.UF DI'1 L,IUTEIIOE SCHULDEI

t rrr /E' c-!
ER, - S0tl0EF\iEPl.lcESil

GE11: I irCEtI /G'''.
ZI,,IE: KVE RB lEI,JDE

BUNO (EIIISCHi-. LJF I
ERP - SONOERVERI'IOEGEN
L IEI.JOE P
GEHEINOEN/GV.
ZI.IEC KVE R8ÄENDE

2)?

2,:5

35 848

23 961

35 989

23 961

i1 855
113

30 150

1i 869
3J

.12 333

30 150

1:. 871
?1'

rir:516

.12 c56

eia
35

538
{1

{U 5Ib

1: 5{U
34q

SCHULDEN It'1 iUSLAND ITISGESiI4i

BUNC ( iItlSClir. raF )

ERP - SONDERVERMCEGEl']
i ^ir nao
GE M: I ilOEN/G V.
ZI.IEC KVE RBAENOE

1 ) JEI.IEiLS STANO 3i. DEZEI'18ER

1.5 I.IOHNBAUSCHULDEN DER LAENOER BEIM BUNO 1987 BIS 1989 i)- MILL.OM -

198-q 1 988

LAND

SCHLE SI.II O-H OL STE IN

NI EOE R SACH SEN

N ORD RHE I N-I.IE 5 TFA LE N

HE S SEN

RHE I NLANO-PFALZ

EAOEN-I.,JUE RTTE Hts ERG

BA YE RIT

SAARLAND

LAENOER OHN: ST,lO'iSTAIIEN
Z U ST I4HEN

HAHg URG

I REHET,]

BERLIIi (I,.IEST)

STAOTSTAATEN ZUSAHMEN

LAENDER INS6ESII4T

1) JEI.IE:LS STAND 3l.OEZEHBER

22 7t5

785

3t2
1 102

2 139

22 234

776

307

1 118

2 201

L L42

? 942

7 279

1 948

! I OO

3 345

i 73A

,ar

2q 314

I L27

2 8t3
7 151

1 911

1 173

3 281

4 S50

228

1 987

I 101

2 74?

6 946

I 829

I 1l!

il 2S9

22q

21 414

/b3

304

1 119

2 186

23 50124 436

1989 1988

_16_



1 ZUSAMHENFASSENDE UEBERSICHTEN

1'6 FUNOIERTE SCHULDEN DER GEMEINDEN,/GV. NACH GROESSENKLASSEN UND LAENDERI.I AM 31.12.1989
- MILL, DM -

GROESSENKLASSEN HIT
, . .8IS UNIER. . .

EINI,,IOHNERN
SAA R-
LAND

KREISFREIE STAEDTE

2OO OOO UND MEHR
i00 000 - 200 000
50 000 - 100 000

UNTER 50 OOO

ZUSAMMEIJ

KREISANGEHOERI6E GEHEINOEN

lOO OOO UNO HEH

AEI4iE R / VE REAND SGEiIE INOEN/
SAITTOE ME IIJOEII

ZUSAMI.IEN

92
313
306
331
131
352

L 342

53 816 r 605

I 057

7 783

cj_s

602

366 4 144

16 801 6 {38

5 175
1 613 r 223I 017

486

110
340
364
425
206
625

80{

2 874

4 2r8 7 094

8 536 7 473 2 306

35 787
8 513
3 148r t74

2

2
4
6
2

850

455
95

517
578
515
714
956
160
195

245,:,19
2

1 295

aa

6 926

2 015

SB

14 826

4 383I 029
1 089

EO2

I 962

158

16 68?

007
088

48 623

15 810

2 233

120 483

4 661 21 528 6 788 2 732

sis
371
890
271
440
145

017
937
340
700
756

52

50 000 - 100 020000- 50010000- 2005000- 1003000- 50
UNTEF 3 O

349
173
003
101
326
260
563

2

3
8

I
7

3

1)
1

1

:
r'75
738
949
359
652

84
069
562
706
509
912
694

671
72

781
653

':'

LANDKREI SE

B EZI RKSVE RBAENOE

6EHEITJDEN/GV, INSGESAI'IT

2 362
r occ

42 547

3 376

136

16 738

{3

3 575 16 588

1.7 SCHULDEN 0ER K0tlt'ItNALEN KRANKENHAEUSER t',llT KAUFIIAEIü.iISCHElt RECHNü'|6Sl.lESEN NACH LAENDERN 1988 t 'lD 1989- HILL.DII .

2 596

SCHULDEN
BEI

VERI,.IALT.

4

22

81

40

38

42

0

240

t?

0

FUNDIERTE SCHULOEN AI'I
31 . 12. 1989

LAND

SCHLE SI,.IIG-HOL STE IN

NI EOERSACH SEN

N O R ORII E I N-I.IE STF A tEN

HE SSEN

RHEINLANO-PFALZ

BAOEN-I.IUERTTETIBE RG

BAYE RtI

SAA RLAND

SCHLE SIIIG-HOLSTE IN

N I EOE R SACII SEN

NORDRTIE IN.I.IE STF ALEN

HE S SEN

RHE INLAND.PFALZ

BADEN.I.IUE RTTE TIB E RG

BA YERN

SAARLAND

8

L2

)2

19

119

29

74

3

44

153

25i
248
421

2?9

398

32

GET€INDEN/GV

z5

30

91

50

151

252

257

283

278

4116

0

0

2

l7
6

10

?2

26

0

2

20

8

2

6

{0

137

170

235

191

24t
355

51

18

10

6

o

I
0

INSGE SAMT L 77? 83 2t?

Z}IECKVERBAENDE

27 1 662 L 421

15

44

0

2

218

2

0

26

2

191

43

2

198

00

7

0

?7 7

3
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SCH ULDENAUFNAHI,EN
1989

S()NSTIGE

ZUGAEN6E ABGAENGE

FUND I E RTE
SCH ULOEN

at'l
31.12.1988 ZEIT VON

1O JAHREN
uNo I{EHR

OAR. :

TI L-
TI LCIAGEN

1989

1989

INS-
GESAPTT

OHNE
SCTIULDEN

8EI
VERI.IALT.

INSGE SIMT 2?0 8 30 1 249 225 24

1

1
1

1
1

c

66

1

1 0

INSGE SAIlT
SCHLE S-

I,,II G-
HOtSTElN

NI EDE R-
SACH SEN

NORDRHE IN-
I{E STFALEN

HE SSEN RHE INLANO-
PF ÄLZ BE RG

BADEN.
I.IUERTTEI+ BAYE RN



BUNO E RP-
S ONDE RVE RI.lOEG EN

TAENDE R GEMEINOEN UNO
GEME I I.IOE-
VE RBAENDE

zl^tEcK-
VE RBAENDE

INSGE SANT

1 ZUSAMMENFASSENDE

1.8 FAELLIGKEITEN DER AM 3l.DEZEMBER

oIE Ar1 31. 12.1989
BE STEHENDEN

KRED] TI.1A RKTSCH ULDEN
I.IERDEN FAELLIG

1. NACH KOERPERSCHAFTSGRUPPEN
- TIILL.DM -

F LAEC HEII LAENCE P

G EI4E INDEI.I/GV

ZI^IEC KVE RBAENOE

trro
508
49')
480
14.1

94
93

105
105
494

OAGEGEN
VORJAHR

395
730
175
092
752

65 151
74 062qq qr'q
55 288

z3r 5zL

Ir,r 1990

IN 1992
Iil 1993
t'lacH 1993

| 712
1 809
2 374
2 243tr 278

009
511
608
tlb
243

859
656

889
412

3 168

2 444
2 748

1? AqC

30
28
33
33

180

991
94?
774
75C
295

4 414.t 1.lrl
3 832!! 443

706
783
838
861
450

1
1
1
1

3 274
2 995
3 974
3 713

23 3?6

2-l
49
27
JU

37-7

194
186
183
186
067

30
2E
27
28

404

IN
IN
]N
Ir,r

3

808
739
878
090
700

02 491
09 567
06 298
95 742
,07 908

DIE ar4 31 . 12. 1989
B E STEHENOEN

KRED I TI4ARKTSCH ULDEN
HERDEN FÄELL16

DIE at4 31.12.1989
8E STEHENOEN

KREDITM^RKTSCHULDEN
I^IEROEN FAELLIG

NACH 1993

IN 1990
IN 1991
IN 1992
IN 1993
NACH 1993

ItJ 1990
Iri 1991
ItJ 1-q92
IN 1993
NÄCH 1993

25
24
29

155

565
167
976
687
341

OAGEGEti
VOR JAH P

IilS-
GE SA HT

DÄGEGElr
VORJAHP

2. NACH KOERPERSCHAFTSGRUPPEN UI'ID LAENDERIJ
- tllLL,Dt1 -

1 9t:1

1

1

1

1C

993
706
563
7988

1

I
I
1

6

29 961
2E 15,-
26 448
32 183

181 245

170
4S3
18.1
001
032

25 565
24 t67
29 976
28 687

15S 3.11

30

33
33

180

009

608
1lb
243

LAI'JO

BADEN-
I.IUERTTEI'F i ErYERlJ

BERG :

1990
199 1
1992
1993

I ?93
I 68{
2 L14
2 r42

7 911
7 038

10 281
10 904
57 554

727
768
878
683
324

5
2I

877
676
421
921
538

2
2
3
2
4

03
65

)o2
a7l

47

1
1
1

1
5

25 630
23 993
22 794
28 634

157 386

5 553
5 573
5 672
5 7t7

85 646

592
518
539

484

IN 1990
Ir,J 1991
IN 1992
IN 1993
NACH 1993

711
?10
737
763

12 116

718
619
578
724

lt 726

305
310
336
324

5 485

964
940
955
084
579

44
40
48

341

t2
13
13
13

1 084
1 061
I 017
1 018

10 25S

159
t29
145
r2r
312

5 808
5 739
5 878
6 090

86 700

140
rr2
t20
562

93
120

99
10?
528

?0
15
1S
18

232

16
l7
18
20

388

529
508
497
480

6 144 5

STA0TSTAA TElrF LAEC HEN-
LAENDE R

ZUSAI'1NEN zusaHHEt'l HAI'18 URG EREI4EN B
(

E RLIN
r.lEST )

LAENOE R

INSGE SAI'17

SCH LE S-
Ht b-

iIOLSTE IN
I']I EDE R-
_( ÄcH sEN

NORD-
FHE II.I-

I.]E STFALEI'I
HE SSEI ]

RHE IN-
LÄIJD-
PF LLZ

-18-
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UEBE RSICHTEN

1989 BESTEHENOEN KREDITMRKTSCHULOEN

3. NACH KOHi'IUNALEN KOERPERSCHAFTSGRUPPEN UNO LAENOERII
NI LL. OT1

BEsTEHENDETJ I rre- I rutrorr I nxgrn- I xEssrru I laruo- I lruearret+ I
KREDTI''rÄRKTscHulorru IHoLsTEIN I sncnsrrr I HEsrFllErr I I prnlz I arno I

T.TERDENFAELLTG I I I I I I I 1- DAGEGEN
VORJAHR

T;-T
I orsrur 

I

IN 1990Iil 1991
Ir:199:Ir 1993
NACH 1993

206
208
2i1

3 630

725
767
772
800

286
235
24t
211

5 376

89
o2

98
2 265

41
46
4S
4-)

677

80
80
83
84

002

73
77
74
75

795

7
4
4
4

36

IrJ r990
IN 199i

IN 1993
NÄCH 1993

KREISFREIE STAEDTE

KREI SANGEHOERIGE GEtlsIIJDEI]

2tt
242
204
351
0{1

383
310
338
336

4 314

1

1

2
37

870
996
3?2
007
r?7

11
LI

r2
45

979
955
983
170
147

94

96
95

323

130
rzb
L28
15U
569

306
291
303
311

4 749

782
8t2
857
849

t2 706

324
275
307
320

s 285

88
95

100
100
8-o5

101
103
120
r23
978

113
108
109
111
410

104
101
1C2
103
593

618
602
609
589

5 t74

40
42
43
4!,

610

131
132
r37

352

AEI,ITER, SAI,IT6EHEINDEN, VE RBAND56EHE INOEN

109
tL2
116
111
809

2 831
2 819
2 899
2 888

3s 538

2 760
2 666
2 754
2 762

35 665

89

93
94

313

126
135
141
145
232

713
746
774
807

1r 02?

7!7
693
732
734

10 929

7
I
I
I

r20

568
549
E' T

530
527

l7
18
18
19

'70
73
6l
79

957

4

I[ 1990
Iil 1991

tl r ! oo,
l"lacH 1993

IrJ 1990
IrJ 1991Iil 1-092Ill 1993

?8

22

233

152
165
169
178

3 060

1990

1992
1 993
H 1993

0IE ail 31 . 12. 1989
8E STEIiEIIDEI I

XRED I TI'1ARKT SCH UTDEIJ
i.IEROEI] FAELLIG

IrJ 1990
IN 1991

Il] 1993

242
196
203
204

3 15?

LANDKREI SE

BEZI RKE

IN
IIJ
In
Irl

6
6
7
7

87

1 431
1 401
1 379
1 581

21 450

1
1
1
1

20

3
3
3

1a

4. NACH KOMI'IUNALEN GROESSENKLASSEN
MILL. DM

BIS UI,JTER., . EINI.IOHNER

KREISAN6EHOERIGE GEHEINOEN

50 000
UNO MEHR

345
357
{03
386

6 543

986
o2a
925
913I 963

s86
571
602
599
538

557
585

8 633

805
778
815
791
496

513
539

1 10

KREISFREIE STAEOTE

UI]TE R
100 000

100 000
200 000

200 000
UNO I.IEHR

UNTE R
10 000

000
000

10
20

20 000 -
50 000

_19-
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1
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2 SCHULDEN VON BUND, ERP-SONOERVERI4OEGEI.I, LAENOERN,GEMEINOEN/GV. UND ZI,IECKVERBAEI,IDEN
2. 1 SCHULDENSTaND AM 31 . 12. 1989

- MI LL. DI'l -

ART OER SCHULOEN

FUi,]DIERTE SCHULDEIJ INSGESAI,IT -2 )

FUiJt\I:-PTE SCHUL0EIt 0HlJ: SCHULDETJ BEI
V' RI.Ii LTUNGEI]

SCiIi]LDEI.] AUS KREOI TT,IARKTMI TTE LII

KRED]THARKTSCHULDEIJ IH ENGEREI] SII,INE

ANLE I HET]
B UNOE S SC H/.TZB RI E F E
KA S SENOB:I GITI ONEIi
UNVERZINSLICHE SCHITZANI.IE I SUNGEN
B UNDE SO8 L ] G,:iI OI'IEN
LAND: SOB!IGITI OIJEII/-SCH,:TZ-

AIII.IE I SUNGEII

scHUI_oEN 85I

INLAEND.BAIJKEII tJ. SPARKÄSSEN
II.JLAEIIO. BAUSPARK.i S SEIJ
INLAEND. VERSICHERUNG SUI.ITERTIEHI4EI]
BUI.IOESBAIII,I UIiO EUNOESPOST
AUSLAENC. KREOITINSTITUTEIi ODER

SONST, AUSLAEND. STELLEN

UEBRIGE KREOIIt.IiRKTSCHULDEIJ ITI
EI,JGEREN S]IJIi5

SCHULOEN BEI SOZIALVERSICHERUNGEN
BEI DER BUNOSSAI.ISTALT FUEP IRBEIT
BEI OEFFEIITLICHEN ZUSÄTZVERSORGUNGS-

E II{RICHTUIJGEI]
BEI S0NSTIGEIT S0ZIALvERSICHERUNGETJ

AUSSLEI CH SF OROE RUIJGEII

oEF (S)

DEUTSCHEN BUTiDESBANK
BANKEI.J UNO SPIRKTSSEIJ
VE RS ICHE RUI'IG SUNTERNEHI,'EIJ
POSTSCHECK-(POSTSPARKASSEN-) AEI4TEP
ANKAUFSFOTIOS OER DEUTSCHEN BUI.IOESEANK
SOTISTIGEN OLAEUEIGER

AUF FREMDE MEHRUNG LAUTENOE SCHULOEIi 4)
VERBINOLICHKEITEN ALIS DER INVESTITIONS-

IiILFEAEGABE

KREDITAEHNLICTIE RECHTS6E SCHAEFTE

HYPOTHEKEN-, GRUND-UND RENTENSCHULDEN
RE STKÄUFGE LDE R

SChUL}EI J 3EI VERI.IALTUN6SII
BEIIl BUNo 5): FUER I.IoHNUNGSBAU

SONSTIGE
B'I14 ERP-SONOERVERMOEoEN
BEI LAENDERN
BEI GEMEITIOEN/GV.
BEI ZI.IECKVERBAENOEN

KASSENKREDITE INSGESAHT

SCHÄTZI.IECH SE L
UNVERZINSLICTIE SCH!TzANI^IEI SUNGEN
EUCHKREDITE OER DEUTSCIIEN BIJNOESBANK
SONSTIGE KASSENKREDITE

IIINERE DARLEIIEN
INNERE KASSENKREDITE

483

369

968

325

390

503

005

1161

064
tbb

490 540

490 539

480 30{

478 905

195 766
33 366
43 367

93 870

68 362

6 493

5 250

I 158

o lE4

I 089

DAGEGEN

VORJAHR

939 691

897 582

882 589

875 618

FUNDIERTE SCHULDEIi

32 6 753

31 6 753

31 6 753

31 6 753

-o:

6 753

KÄSSENKREOI TE

_ 310

I ,io
IMJERE SCHULDEN

I 440
44

48
? IEE

50

16
6 971

56?

42 056

a q?q

13 903 14 281

338

3C1

303

302

23

365

684

L2A

110

109

I06

965

923

909

902

225
33

830

390

148

.i.
31'

03
1

30

4

514
124
E20

5

20a 75)
34 895
41 731
5 448

89 705

3 404

688
817
423
336
011

6

?78

73

112
436
953
784
087
7A2

69

968 431 433
83 I 2441S 11 2060 258

rl2g 579
1 169

15 995
314

o:2

83
572
327

4

46 982
12 154
9-? 870

244 831
87 005

248

3 46j

11 853

1 886

3 748

35 848

4 558

5{4
498

te7
858

3 467

L2L

154
683

10

35

/ /3

643
438

rl5

oÄ,
505
689
696

Eö

23 961

I 890

1 200
19

3

6.t2
?57

10 155

42
3

S 40c
009

8 684
?t

631
212s:t

E 687I 572
1 205

336
2 098

0

79

119

?42

r71
111

79

,OE 35s104

98
6

681
914
455
305

, ,iz
1 033

8

I
0

30
21

5

41
24

6
3
5

41 887
24 914
6 502
4 48?
5 024

801
65

277
118

230

, ,iz
? 545

322I 398

ois
691

311
729

3

2 t'ts 1 140

1 140

313

I

61

Ät

3 686 3 7t0

0
1 398

9

1) EINSCHL.DER AB 1.1.1980 I'IITUEBERNOm'TENEN SCHULDEN DES LASTENAUSGLEICHSFONDS(LAF).- 2) OHNE SCHULDEN DER OEUTSCHEN EuNoESBallNuNo DER 0EUTSCHEN BUNDESP0ST_ls:Jll:l!)!_§0IIq_qER xormuNÄLEt{ xnÄrrrriliÄeÜsei-r,r:r xlurr'taimi§öniN äEöiriur6sHEsEN (s.raB. 1,7).-3) oHNE r'IERTPaPIERE IM EIGENEN BEsraNo ÖER EMITTENTEN.1988: lo oao NILL.0u, :.säg: ri s-sl-üiLLloii,'-- "DavON BEIN 8uN0 11 190 HILL.0H. BEI DEN taENoERN t izl NiLr-.0u.:-ll 2Ü-iE§ien paRITAETEN uTGEREcHNET,- s) uND BEIM LAF,

BUNC

ZUSAI4MEII 1) DAR:LAF

E RP-
S t]NDE R-

VE RNOEGEN
TAENDE R

GE HEINOEN
U. GEMEINOE-

VE RBAENDE

zHECK-
VER-

BAEl,lDg
I NSGE SAHT

z)

-20-

1

1

1



2 SCHULDEN VON BUND, ERP-SONOERVERI"IOEGEN, TAENDERN,GEMEINOEN/GV. UND ZI.IECKVERBAENDEN
2,2 SCHULDEI'IZUGAENGE NACH ART DEF SCHULDEN 1989

- HILL. DM -

ART DER SCHULOEN

SCHULDEI'IZUGAENGE INSGESAI'lT

SCHULDENAUFNAHI'4EN INSGESAMT

SCHULDENAUFNAHI4EN OHNE SCHULDEN BEI
VE RI.,IALTUNGEN

SCHULOENAUFNAHI'IEIJ AUS KREDITHÄRKT-
HITTELN

KREDITMARKTSCHULOEN ITi ENGEREN SINNE

ANLE I HEII
B UI'IDE S SCHATZBRI EFE
KA S SENOB LI6ATI OIJEN
UNVERZINSLICHE SCHATZANI.IE I SUNGEN
8 UNDE SOE LI6ATI ONEN
LANOE SOBL IGATI ONEN/-SCHATZ-

AI.II^IE I SUNGEN

SCHULDENIUFNAHHEN BE]
II'ILAENO.BANKEI.I UND SPARKÄSSEN
iNLAEND. BAUSPARKASSEN
] I.IL,IENO. VE RS I CIIE RUNG SUNTERI'IEMEI'J
BUIJCESBAHh UND BUNDESPOST
AUSLAEND. KREOITINSTITUTEN ODER

SONST. AUSLAENO. STELLEti

UEBRIGE KREOITI'IARKTSCHULOEII II.1
ENGEREN SINNE

DA6EGEI'I

VORJAHR

82 655 1 95s 42 651

SCHULDENAUFI.IAHI4EN

1 955 39 978

1 955 38 897

1 95s 38 897

1 955 38 739

I OE<

13 58s

Lt 742

I 891

I 858

I 684

191

174

1 493 142 333 lEl 2.r7

Bt 252

8t ?42

at 2*

81 16?

317

t2r

119

116

136 23{

133 106

133 071

132 657

156 333

153 265

153 2119

152 726

5 215

900
696
830
409
510

330

33 500
1 205
4 450
8 935

21 763

230

33 00c
7 205
3 340
8 6042t 763

063
40

2

zzs
423
324
484
64
10

oEo
432
233
{11

90
2

L37

28
94
30
45

0

I

38
30

15

245

236
35

o3{

s9o

1103:'

230

965

?SB

952

363

158

t44
266

83

52 341
306,!,

70 3?8
233
t14

SCHULDENAUFNAHHEN BEI SOZIALVERSICH-
ER UI'JGEIJ

EEIH BUND: FUEF I.IOHNUNSSBAU
SONSTIGE

BEi DER EUNDESANSTALT FUER ARBEIT
8EI OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSOR-

G UNG SNE INR]CHTUNGEN
5EI SOI'ISTIGEN SOZIALVERSICHERUN6EN

AUSG LEI Ci'ISF0RDE RUI'IGEN

AUF FREHDE I.IAEHRUNG LAUTENDE SCHULDEN

KREDI TAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

IIYP OTTIE KEN-. 6 RUNO-UI,ID RENTENSCfIULOEIJ
RE STKÄUFGE LDE R

SCHULDENAUFNAHHEII BEI VERMLTUNGEI,I

I 99s

40

80

2 947

598

4L4

3 687

4?9

524

L4

505
4

-0
1

15

2 ?

1 515

392
13

4

2

2

0

0

35

80 146
10

164
3

1 851

sitI 100

8{3

582

0

33

7
26

381
46

I
2E

5
0

3

1 081

959
83

:'

3 128

6 104

5 {91

638

I

3 277

698

796
90

282

0

?7

254

3 128

SEITI ERP-SONOERVERI4OE6EN
BEl LAENDERN
BEI 6E}4EINOEtl/GV
BEI ZI.IECKVERBAENDEN

SONSTIGE ZUGAENGE INSGESAI4T

SCHULDEN AUS KREDITI'TARKTHITTELN

ANLEIHEN, BUNDESSCHATZBRIEFE
KASSENOBLIGATIONEN, IJNVERZINSLICHE

SC HATZANI.IE I 5 UI'JGEN
SCTIULDEN BEI INLAENO. BANKEN UND

SPARKASSEN, BAUSPARKASSEN SOI.IIE
VE RSICHERUI'JGEN

SCHULDEN BEI AUSLAENO. KREDITINST]-
TUTEN ODER SONST.AUSLAEND, STELLEN

SONSTIGE SCHULOEN AUS KREDITHARKT-
MITTELN II'1 ENGEREN SINNE

SC}IULOEN 8EI SOZIALVERSICHERUNGEN

AUSGLEICHSFORDERUNGEN

AUF FREHDE I{AEHRUNG LAUTENDE SCHULDEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCTIAEFTE

SCHULOEN BEI \ERI.IALTI,,TIGEN

SONSTIGE SCHULOEI'IZU6AENGE

- 2673
- 2 1158

- 638

-1

- 1281

- 267

153

176

167

s az3

{ 1185

871

5

2 946

50

480
133

224

0

{6

69

165

ERP-
SONDE R-

VE RMOEOEN
LAENOE R

GEHE INDEN
U.6EMEINDE-

VERBAENDE

zr.lEcK-
VER-

BAENDE
I N56E SAMTBUIID

-21 -

6?

I 413

7 284

0

311

c29

520
2s

129

0

2

I
0



2 SCHULOEN VON BUNO, ERP-SONDERVERI4OEGEN, LAENDERN, GEMEINDEN/GV. UND ZI,IECKVERSAENOEN2.3 SCHULDENAUFNAHMEN NACH LAUFZEIT UNO ART DER SCHULOEN 1989
- TIILL. OM -

LAUFZE I T

ART DER SCHULDEN

SCHULDENAUFNAHHEIi INSGE SAIIT

LAUFZEIT I,.IENIGER ALS { JAHRE

SCHULOENAUFNAHMEN AUS KREOITT1ARKTHITTELN

ANLEIHEN, BUNOE SSCHATZERI EFE

KA S SENOE L IGATI ONEII

UNVERZINSLICHE SCHATZANhIEI SUNGEIJ

SCHULOENAUFNÄHHEN BEI IhILAEIID. EANKEI.J
IJIJC SPARKÄSSEIi, B^IUSPARKASSEti SOI.lIE
VE R S I C HE R UNG SUI.JiERNE HI4EIt

SONSTIGE KREOITHARKTSCHULOEN I14 ENGEREN
S INNE

SCHULDENAUFNAHI4EN BEl SOZIALVERSICHE-
RUNGEN

AUF FREHDE I.IAEHRUNG LAUTENDE SCHUTDEN-
A UFNAHI IEN

KREDITAEHIJLICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHULDENAUFNIHI4EN BEI VERHALTUNGEIi

LAUFZEIT 4 BIS UI.ITER 1O JAHRE

SCHULDENAUFNAHHEN AUS KREDI TI,IARKTI.IITTELN

AI'ILEIHEN, BUNDE SSCHETZBRIEFE

KA S S:NO8 LI GATI OIJEII

B UIJOE SO8 I-I GATI ONEN

LÄNDE S O8 LIGATi ONEN/- SCHATZ-
AIiI.]EI SUNGEh

39 978

11 011

11 011

760

521

202

81 242

L0 249

t0 249

1 955

225
,2<

u 742

372

5bl

136 23s

21 953

2t 340

DAGE6EN

VORJAHR

I 504

1 505

J/ Oht

31 062

7 205

3 340

2r ?63

780

895

80

33 930

33 930

33 000

930

3t5
325

I 323

0

16 572

16 559

350

40

15 433

643

93

14

72 394

11 328

500

70 292

47r

65

11 704

349

1

0

6

7

s5 898

55 846

? 204

3 690

21 783

40

20 423

2 552

774

6

47

58 384

55 ?86

33 500

76 075

I 696

11 430

17 51C

20

305

23 944

641

324

0

3 04s

225 555

7

1

0

6

834

800

! lL /

95

oä

2

104

100

760

I 125

156

11

1

-?

t2

393

39s

366

400

43{

143

388

1

I

SCHULDENÄUFNAHMEN BEI INLAENO
UND SPARKASSEN, BAUSPARKiSSEI]

VE R SICHE RUNG SUNTE RNEHHEN 785

t4

1

4

30

10 536

I 698

3,r 868

3 067

199

1

1

64

62 858

59 808

34 900

BANKEI,J
SOHIE

100

SOI.ISTI6E KREDITHARKTSCHULOEN II.1 EI,IGEREN
SINIJE

SCHULDENAUFNÄHMEN BEI SOZIALVERSICHER-
UNGEN

AUF FREMDE MEHRUNG LAUTEI.IDE SCHULDEN-
AIJFI{AHMEI'I

KREOITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHULOENAUFNAHMEI,I BEI VERHALTUNGEII

LAUFZEIT 10 JAHRE UND MEHR

LANDE SOB LIGATI ONEN,/-SCHATZ-
ANI.IE I S UNGEN

SCHULDENAUFNAHMEN BEI ]NLAENO.EANKEN
UI.ID SPARKÄSSEN, BAUSPARKASSEN SOI,IIE

VERSICHERUNG SUNTE RNEHMEN

SONSTIGE KREOITI4ARKTSCHULDEN IH ENGEREN
SINNE

SCHULOENAUFNAHI'IEN BEI SOZIALVERSICHE-
RUNGEN

AUF FREMDE I.IAEHRUN6 LAUTENDE SCHULDEN-
AUFNAHIlEN

KREOITiEHNL]CHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHULDENAUFNAHI'IEN BEI VERI.IÄLTUNGEN

405

405

2

)

1 118

926SCHULDETIAUFNAHMEII AUS KREDJTMARKTMITTELN

ANLEI HEN, BUNDE SSCHÄTZERIEFE , KÄS SEN.
OB LIGATI ONEN

320405 I 355

170

773

20 302

644

240

22

3 0751 067

22

1 816

2

193

BUND
ERP-

S ONDE F-
VE RMOEGEIJ

LAENDE R

GEME INDEN
U, GEMEINOE-

VERBAENOE

zl.lEcK-
VER-

BAENOE
IN56E SAMT

-22-
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0

0



2 SCHULDEN VON 8UNO, ERP-SONDERVERMOEOEN, LAENDERN,OEMEINOEN/GV. UND ZI^IECKVERBAENOEN
2,4 SCHULDENAEGAENGE NACH ART OER SCHUTDEN 1989

- MILL. DI'1 -

6EHEINDEN
U. GEMEII1DE-

VERBAENOE

zl^rEc K-
VER-

BAENDE
INSGE SAMTBUND

E RP-
SONDE R-

VE RI.4OEGEN
LAENDERART DER SCHULDEN

DAGEGEN

VORJAHR

SCHULDENABGAENGE INSGE SAI.lT

SCHULDENTI LGUNGEN IN56E SAMT

SCHULOENTILGUNGEN OHNE SCHULDEN BEI
VE RI.IALTUNGEN

SCHULDENTILGUNGEN VON KREOITI4ARKT-
HITTELN

KREOITI4ARKTSCHULOEti IH ENGEREN SIl,lNE

ANLE IHEN
B UNDE SSCHATZB R I EFE
KAS SENOB LIGATI ONEN
UNVERZINSTICHE SCHATZANI,,IEI SUNGEI]
BUNDE S0B Ll6ATI 0l'lEN
LANDESOBL]G,TTI ONEN/-SCHATZ-

ANI.IE I SUNGEIJ

SCHULDEN BEI

INLAEND.BANKEN UNO SPARKASSEII
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAENO . VE R S I CHE RUNG SUNTE RNEI4EN
BUNOESEAHN UIID BUNDESPOST
AUSLAENO. KREDITINSTITUTEN ODER

SONST. AUSLAEND. STELLEN

UEBRIGE KREDITITARKTSCHULDEII I11
ENGEREN SINNE

SCHULDENTILGUNGEN BEI SOZIALVERSICH-
E RUNGEN

BEI DER BUNOESANSTALT FUER ARBEIT
BEI OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSOR-

GF UNG SE INR I CHTUN6EN
BEI SONSTIGEN SOZIALVERSICHERUNGEII

AUSG LE ICH SF ORDE RUNGEII

AUF FREMOE MEHRUNG LAUTENOE SCHULDEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

HYPOTHEKEN-, 6RUIJD-UND RENTENSCHULOEN
RE STKAUFGELOE R

SCHULDENTI LGUNGEN 8EI VERI.IALTUNGEIJ

67 284 1 092 35 L22

SCHULDENTI LGUNOEN

1 092 32 694

1 092 32 05?

1 092 31 760

r 092 31 543

11 110 1 035 115 643 104 891

63 109

63 108

63 003

62 665

a 872

7 818

7 654

7 323

:o

860

758

753

748

106 s27

104 828

104 262

103 374

8 912
a ?34
4 305
2 230

16 250

150

I 216

7 885
919

2 279

4 S99

94 657

93 145

32 736

91 833

1 515

t0 234

I 716
3 237

t!,
050
195

160

I 800
8 734
3 255
2 044

16 250

3 650
4 929
7 303
3 458

11 450

85

45 057
230

2 021
2t

48 205
223

3 126
61

723
t4
3
0

11 863

2 t82 883
40

1 092 E 998
)11

58
1

8 613

905

338

I 236

345

2 528 2 437

1 641

2 I 850

1 313

888

66

12 148

L 473

903

{{

58

328

262I

5

?18

187
22

193
145

105

5

2

4 645 7410 175 119

0 143

15

6
I

855

65
?02
420
63

6

642

1 558

4?
40

I
24

763

134

26

161

369

ZL

20

I
l1

395

143

20

11
9

6

6
0

BEIM BUNO: FUER I.IOHNUNGSBAU
SONSTI6E

BEII'4 ERP-SONDERVERMOEGEN
BEI LAEI,IDERN
BEI GEHEINDEN/GV.
BEI ZI^IECKVERBAENOEN

1

-,

4 t76
4 046

1194

- 443- 169

--,
SONSTIGE SCfiUTOENABGAENGE

601

443
239
399
444
68

7

375
247
404
423
65

5

r02

4
68
23

6
0

175

a2

SONSTIGE AB6AEN6E INSGESAHT

SCHULDEN AUS KREDITMARKTMITTELN
ANLEIHEN, BUNOESSCIIATZBRIEFE
KASSENOB LIGATI ONEN, UNVE RZINSL]CHE

SCIIATZANI.IEI SUNGEN
SCHULDEN BEI INLAEND. BANKEN UND

SPARKASSEN, BAUSPARKASSEN SOHIE
VE RSICHERUNGEN

SCHULDEI'I BE] AUSLAEND. KREOITINSTI-
TUTEN OOER SONST.AIJSLAEND. STELLEN

SoNSTIGE SCHULoEN AUS KREoITI'IARKT-
HITTELN IM EN6EREN SINNE

SCHULOEN 8EI SOZIALVERSICHERUN6EN

AUSGLEICHSFORDERUNGEN

VERBINDLICTIKEITEN AUS DER
INVE STITI ONSHI LFEAB6ABE

AUF FREHDE I.IAEHRUNG LAUTENDE SCHULDEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

2 106
u3

2 268

I 284

:
L29

0

11

1 666

2 315

2 4C4

I 607

87
27

227

91

1
0a 113

44

264

85

203SCHULDEN BEI VERMLTIJNGEN

-23-

82

10

51

1 006

I



3 SCHULDEN
3. 1 SCHULOENSTANO

- MILL.

F LAECHENLAENOE R
LFD

NR RHE INLANO_
PF ALZ

F UNOIE RTE

1 FUNDIERTE SCHULDEN ]NSGESAI'17

2 FUIIOIERTE SCHiJLOEN OHNE SCHULDEN BEI
VE RI.IALTUN6EIJ

3 SCHULOETJ AUS KREDITMARKTI'1]TIELI,I

40 540

37 684

31 ?82

37 2tA

17 5{9

17 503

101 592

93 551

92 672

92 433

sn,
158

31
348

I

984
205
?21

2A9 t52

265 631

262 46'J

261 509

18 836

17 669

?7 549

25 60C

25 291

?5 211

2 400

20 650

19 449

t9 276

18 990

5
E
7

KREOTTI4ARKTSCHULOEN II1 EN6EREN SINNE

ANLE I HEN
KAS SENOB LiGT TI ONEN
UIJVERZII{ZLICHE SCHT.TZANI.]E] SUNGSN
LAIiDE SOBLI GÄTI OI{EII/- SCH/.TZ-

ANi.IE ] SUt,JGEN

SCI,JULOEN BSI

INLASIiD,BANKEN UNO SPARKASSEN
II,ILAENO. BAUSPARKASSEIi
INLÄENO . VE R SICHE RUNG SUNTE RNEHHEN
BUNDESBAHN UNO BUNOESPOST
AUSLAEND. KREOITINSTITUTEN ODER

SONST. AUSLAENO, STELLSN

UEERIGE KREDITTIARKTSCHULDEN I14
ENGEREN SINNE

SCHULDETI BEI SOZIALVERSICHERUNGEN
BEi DER BUNDESANSTALT FUEP ARBE]T
BEl OEFFENTLICHEN ZUSÄTZVERSORGUNGS-

E INR]CHTUNGEII
8EI SOIISTIGEN SOZIALVERSICHERUNGEIJ

211 985

6 189
2?3

3L 246

318
35

I 751

72 141

7L4
40

3 653

196

239
1

2:t

879

21 305

6.1

L 482

2C

2A

ß 442

3 524
93

?24

n:o11
2

15
45_

989
845
33i

24
2

29.

2
r2

6

I 224
,:o

2 707 431 1 100 1 170

3
t0
11
12
l2

14

26

28

30
31
32
33
34
35
36

13 164

I 323
30

875

15
16
L/

11 291

970
otrc

33
46

3

43

118

-5̂b
6
3

51
1

895
,c

eia
q64
87

280
5

E'I
7t4
783

23

2

856
842

13

2

269

259
?o

167
!42

:,

3?2

86
236

23
22

3 163

1 9116

187

282

qq
30

INNE RE

KAS SEN

162

64
26

32
6

401

18

to

20
2r
22
2?
24
25

ieE!
11

160
1

AUSOLEICHSFORDERUNGEI.I
DER( S )

OEUTSCIIEN BUNO:SBANK
SANKEN UI.IC SPARKASSEIJ
VE RSICHE RUNG SUIJTERNEHHEIJ
POSTSCHECK (POSTSPARKASSEN-
ANKAUFSFONDS DER OEUTSCHEN
SOIISTIGEN GLAEUBI6ER

) AEI4TER
B UNOE SBAI'IK

! /3

i,
6
4

a4
0

20t
19E

4

-.

3C9

.:.151
39

128
1

AUF FREI.IDE I.IAEHRUNG LAUTENOE SCHULOEN

XREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

HYPOTHEKEiI-, GRUND-UND RENTENSCHULDEN
RE STKAUFGELDER

SCHULOEN BEI VERI.{ALTUI'IGEN
eEItl BUl,lo 1) : FUEf; l.lollNUNGSBAU

SONSTIGE
BEIM ERP-SONDERVERMOEGEN
BEI LAEI.IOERN
BEI GEMEIIJOEN/GV.
BEI ZI.IECKVEREAENDEN

3? KTSSENKREOITE INS6ESAtfT

SCHATZHECHSEL
UNVERZINSLICHE SChATZAN}IEI SUNGEN
BUCHKREDITE DEP DEUTSCHEN BUNOESBANK
SONSTIGE KASSENKREDITE

{2 INNERE DARLEHEN{3 INNERE KASSENKREDITE

1 ) UNO BEIM LASTEI'IAUSOLEICHSFOI.IDSA) AUSSERDEII 54I MILL.DM VERRENTUNGSSCHULDEN

()

7
041
273'140

:,

52?

948

':'

38
39
40
41

r ose zi,
3108{8

0
1 101

0I 101

ART OER SCHULDEN
ZUSAMI4EN SCH LE SI,JI G-

H OL STE IN
NI EDE R-
SACH SEN

NORDRHE IN-
I.]E STFALEN

HE S SEN

-24-
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3

3
1

2
1
1

1
1
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DER LAENDEF
aH 31. 12. 1989
Dt4 -

J sraDrsraarEtr I

HurirrENernol I I I I I (Hssr)l
LFD
ilR.

SCHULDEIJ

37

33

33

33

1

337

992

379

22,-

':o

3 030

otr

,i2

150
2

612

10 809

10 578

10 578

10 567

231,:,

18 562

t? 528

7,- 2t4
t? 2L1

13 733

13 397

13 348

13 033

10 463

16 918

t\ 121

10 805

10 637

338 365

307 684

303 83C

302 390

330 836

300 433

296 340

294 A73

5{6

186

4
733
672
t24
482

6

1 468
47

L 362
59

31

?7

?6

2E

4

839 a)

108

435

300

t:,

49 213

42 053

{1 364

40 881

4 159,lo

760

1

2

4

81332 846?0

32t.:o

I
to<

20

138
,10

81'
252

5

?48

602

5
6
7

28
3

,:t

a:,

29 148
3 615

331

760 3 487 3407 B

28 130 377

t27

195

50

135
0

4

671

278
s7
15

28r
0

490

47
25

tE

296

44
252

8
836

25

485
11

4s2
22

585

zit

95
6

160
200
672
283

:,

223

44
185

244 83tI
7 005

248

11 853

I
10
11
L2

313

94 220 I 886

315
E

167 1 440
44

293
L7

160 | 347
48

49 ?46 3 748

238 383
11

6 996
243

916

56r

101

4

374
124
539

E

11 869 13

1 636 14

3
3

LI lt
1E

l)
18

20
2L
22
23
24
25

26

27

28,a

30
31
32
33
34
35
36

7
5

291

70
90

6
L24

1

24

20
t

033
785I
210

4 021 t3

zi,
103

14
2?'

4

111
31

260
1

4
23

1
2

19

to
20

,1'

20

69

116
23

30 4C4
24 {36
5 559

{10 1

2

98
6

t42
033

7'7

76
1

791
t0?
658

30

r22

il

a

104

30 681345
345

:o

3
5

731
730

403

n93

4
4

5
I
4

'1

2
4

336
3L?

5
13

:t

,07

44
64

?4 914
5 455

305
6

,

? 175

0
1 398

KREO I TE

SCHULOEN

372 135

1 019
1 116

0
729

38
39
40
111

42
{3

-25-

1
I

1

0

1

0

0

00



ART DER SCHULDEII
zusar4r.lEN SCH LE SI.II G-

H OL STE I I,J

NIEOER-
SÄCH SEIJ

I

I

HE S SENNORDRHE I II-
I.JE STFALEN

3 SCHULDEN
3,2 SCHIJLOENZUGAENGE NACIi ART- MILL.

tFD
NR

F LAECHEI'ILAENOER

4 376

RHE I NLAND-
PF LIZ

1 SCHULDEIJZUGAENGE IIJSGESAITi

2 SCHULDENAUFNAHMETJ INSGESAT1T

SCHULDENAUFNAHI'1EIJ OHNE SCHULOEIJ BEl
VE RI./]L TUIJGEIT

SCTIULDETiAUFI,JÄHMEIJ AUS KREOITIlARKT-
r,llTTE t_lr

KREOITI,IARKTSCHULDEII Iil ENGEREI! SINNE

AIiLE I hEI,
KASSEI,]OBLIGÄ']'I OIJEIJ
UIJVENZINSLICHE SCH;TZANI^I:I SUNGEN
LAIJOE SOB L] 6/.TI ONEN/-SC HI IZ-

ANI.IE I SUNGEIJ

SCHULOEIJAUFI.IAHTIEN BEI

34 693 3 05? 2 62i

SCHULOEN

2 093

2 041

2 041

2 031

ä oi t 11 014

3

33 005

32 100

32 100

32 034

2 763

2 720

3 907

3 803

3 803

3 80i

t0 42r

10 199

10 19-q

10 179

1 0502r:

I 405

58

330

5

20

593

593
593

4 361

4 ztt

4 271

4 ?71

4

5

6
7
I
I

olo
331

90

INi-AEt.IO. BAI'IKEII UIID SPARKISSEIJ
INLIEND. BAUSPARKA SSEt.]
IIJLIENO. VERS]CHERUN6 SUI.JTERI'IEH14EIi
BUI.JDiSEAHi.J UND BUIIDESPOST
J.IJSLAEI.JD. KREDITIIISTITUTEIi ODER
sotlsT. ÄusLAEN0, sTEuLEh

15 UEBRIGE I(PEOITMÄRKTSCHULDEh It1
ETJGEREN SII.INE

16

10
11
r2
13

26
2?
28
?9
30
31

29 408

1:0

865

100

2

65

2 32A

42

50

10

90

5

o:,
20

210

6!6
35

916

25

50

40

10
SCHU!OEIITUFNAHI4EI] BEI SOZIÄLVERSICH-

E R UIIG EI]

90

l0

2

2),7

1q

20

21

23
24

BEI OER BUNDESATISTILT FIJER AR8:IT
BEI O:FFEIITLICHEI.,J ZUSiTZVERSORGUN6S-

EINE]CHTUNGEII
BEI SONSTIGSIJ SOZIILVERSICH:RUN6EII

AUSG LE I C H SF OROE RUNGEN

ÄUF FREMOE I.IAEHRUNG LAUTENDE SCHULDEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSOESCHAEFTE

20

I USG LE 1 CH SF ORDE RUNGEIJ

AUF FREHOE I,IAEIiRUNG LAUTENDE SCHULDEII

KREDITAEHIJLICHE RECHTSGESCHAEFTE

HYPOTIIEKEN-, GRUND-UNO REIITENSChULOEN
RE STKÄ UFGE LDE R

25 SCHULDENAUFNAHHEIJBEIVERI,.IALTUNGEIJ

BEIti BUi,Jo: FUEP I.IoHNUNGSBAU
S OtJ STIGE

BE]H ERP-SOIJDE RVERT1OEGEN
BEI LAEIiOERIJ
8EI GETiEIIIOEN/GV.
85i ZI{:CKVERBAEI'JOEIJ

SOIISTIGE ZUGAENGE IIJSGES:HT

SCHULDEN AUS KREOITI'IARKTHITTALN
AIiLE I IlEN
KÄ SSENOB LI GA T] ONEN, UNVE RZINSLICHE

SCHATZANI.IE I SUI'IGEI.J
SCHULOEN BEI IIJLAEND. BANKEN UND SPAR-

KiSSEN,BAUSPARKASSEN SOI,{IE VERSICH-
E RUNGEI.J

SCHULDEN 8EI AUSLAEND, KREOITII'ISTI-
TUTEN ODER SOI.IST. AUSLAENO. STELLEN

SONSTIGE SCHULDEN AUS KREDITMARKT-
HITTELN IM ENGEREN SII'INE

SCHULDEN 8EI SOZIALVERSICHERUNGEN

904

903
2

104

10.1

38

.'

288

288
20

222

,:,

32 694

578
613

1

24

S ONSTI GE

533

3?n

402

50

10

33
3.1
35

36

5/

38

39

40

41

42

43

549

263

t47

40

81 59
l5

140
13

115 24

0

SCHULOEN BEI VERI.IALTUNGEN

-26_

4

10

51

--

96

:,

I

I

0



OER LAENDER
OER SCHULDEN 1989
0H-

r.,ruERrrEMBERG I I I I I I (,JEST) 
I

LFD
NR.

5 300

AUFNAHMEN

5 090

{ 961

4 36i

4 951

2 441

2 193

? 173

6 973

6 797

6 797

6 706

a aaE

Z LIL

z l7r

2 t7r
200

2 423

2 413

2 413

2 33t

808

374

374

230

900
{:o

330

122

225

94?

?75

144

,1.

2 479 r 922

922

908

908

908

7 951 2 269 3 289 2 391

2 316

2 213

2 2t3

2 203

300

L7

10

42 651

39 978

38 897

38 897

38 739

081

83

:'

573

4s8
638

1

28t
267

236ac

153

a2

53 235

50

49

49

49

1

44

1

u

a

4

60
500

60

140

5 557

99

87

263 zzL

91

81
10

880
25

l1

500
1 110

??1

230

s9t
?18

952

363

158

146
10

6
7
8

?6
27
2A
29
30
31

224
85

L?n

2

4 816

10

35

l0

10

SC H U LDENZ UO AENGE

203

t73

773

36

34

140

,1'

10

I L3

18

r9t,:,

45

z0

?0

2 099

81

61

ac

81

0

7l

9

10
l1
t2
l3
l4

15

2

16

l7
l8
19

20

23
24

130

,:,

185
870

248

,:,

to

r4
14

176

56
81
?o

:

978

37
22

36

62

?

103

23
80

79

10

1

865

863
25

719

63

25

:'

34

!'

13

L 434 ?5

2 127

732

E

115

50

103
s2

219

0

23

32

ää
34

35

35

37

38
39

110

{1

t2
q3

39 17

62

97
l8

3
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TAUFZE I T

rRT OER SCHUL9Eh SCH LE SI,JI G-
BOLSTEIIi

NI EOE R-
sacHsEtl

NORDRHE IN-
I.IE STF T LEN

HE S SEN

33.3 SCHULDENAUFNAHHEN NACH

F LAECHENLAENDE R

RHE INLANO-
PF LIZ

SCHULDEN
LAUFZE I T- MILL.

2 093

4?A

474

LFO
NR.

1 SCHULDEI,IAUFI.]IHI.lEI] It]SGESA14T

2 IIUFZEiI I.JEI,JIGER ALS 4 JAHRE

33 005

I 332

o 2aa

700

427

e 02i

190

14 390

14 390

350

t3 424

570

45

2 763

907

907

3 90;

355

355

ta 421

3 992

3 992

700

331

4 36?

1 235

| 2353 SCHULDENAUFNAHI.,IEII AUS KREOITI'IARKTNITTELN

4

5

KA SSENOBLI G(TI ONETI

UNVERZINSLICIIE SCHÄTZANI.IEI SUI]GEIJ

SCHULOENAUFIJAHI.TEN BEI INLAEND. EANKEN
UIID SPARKÄSSEI],EAUSPARKISSEIJ SOHIE
VE R SI CIlE RUNG S UIITE RI.IEHI.IgI.

SOIISTIGg KREOITI.IARKTSCHULOEIJ I11 ENGEREh
S]NNE

SCI,IIJLDEI.JÄUFN.IHIIEI,J BE I SOZI ALVE R S I CHE-
RIJNGEI,J

90

8i-i 355

| 246

2 936

137

L3')

350

t 200

35

435

35

I

10

11

t2

13

14

1C

16

77

AUF FREHOE I.IAEHRUNG LAUTENDE SCHULDEIi-
AUFNAHMEIJ

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHIJLDENAUFI'IAHMEN BEI VERIü.LTUNGEIJ

LAUFZEIT { BIS UNTER 10 JAHRE

SCHIJLOENÄUFNAHI'IEN AUS KREDITHARKTI4ITTELN

ANLE I HEIJ

KASSEIIOELI6ATI ONEN

LAIIDE SOBLIGATI OI{EN/- SCH.lTZ-
ANI.IE I SUI,IGEII

356

356

311

40

5

I 246

I 246

3 527

260

2 679

145

2 824

2 424

1 091

1 091

1 026

l0

18

19

20

2L

22

23

24

.E

26

27

28

29

30

31

2a

SCHULDENAUFNAHIIEtI BEI INLAENO.BTNKEIJ
UNO SPARKASSEN,BAUSPARKASSEN SOI.IIE
VE RSI CHERUIIG St'JlERIIEHMEIJ

SONSTIGE KREDIIMRKTSCHULDEN IIT ENGEREN
SINNS

SCf.IULDENAUFNAHI'IEIJ BE I SOZI ALVE RSICHER-
ur"lGEr,t

AUF FREI'IDE MEHRUNG LAUTENDE SCHULOEN-
AUFNAHI4EN

KREDITAEHNLICHE RECHT56E SCHAEFTE

SCHULOENÄUFNAHMEN BEI VERHALTUNGEN

LAUFZEIT IO JAHRE I.JND I'IEHR

SCH ULDENAUFNAHI,EN AUS KREOI TI.t,:.RKII.II TIELN

ANLE IBEIi, KASSENOB LIGATI OTJEN

LANOE SOB L IGATI ONEN/- SCHATZ-
ANIIE I SUNOEN

SCHULOENAUFNAIIMEN BEI INLAEND.BANKEN
IJND SPARKASSEN. BAUSPARKÄSSEN SOHIE

VE R S I C HE RUNG STJNTE RNE HMEN

SM'ISTIGE KREOITT,TARKTSCHULDEN IM EN6EREN
SINNE

SCHULDENAUFNAHMEN BEI SOZIALVERSICHER-
UNGEN

AUF FREMDE I,.JAEIIRUNG LAUTENOE SCHULOEN-
AUFNAHI'tEN

KREOITAEHNLICHE RECHTSGESCIiAEFTE

I 2A3

8 379

2 306

2 202

2 292

2 074

532

480

308

2t2

I 152

205

500

462

442

20

38

2 t00

100

?

2 000

50

182

30

{80

20

96SCHULOENAUFNAHI'IEN BEI VERHALTIX\ßEN 904

-28-

104 222

6

8

1



DER LAENDER
t,NO ART OER SCHULDEN 1989
DM.

r,,ruERrrEHBERG I I I I I I (t.rEsr) 
I

LFD
NR.

5 C90

1 433

1 493

2 451.

555

55s

555

325

325

325

647

6 973

1 680

1 679

60

100

2 235

30

30

2 423

424

423

60

2 3LE

426

426

39 978

11 011

11 011

760

>t!

I 5?A

202

0

t6 572

16 559

350

40

15 433

643

93

50 808

8 316

I 302

100

25

? 99i

180

14

24 ?91

24 7Sl

330

305

22 513

1 {84

LZ0

39

t7 70t

l5 321

I 900

13 837

559

24

3

4

100

1 398

OE

I 724

I 700

30

10

40

2 009

72

48

14

3 111

2 949

500

2

0

747

746

643

65

38

1

853

843

1 507

0

2 183

2 16-o

30

13

332

282

200

761 7t6

10

l0

6

7

8

I 740

I 740

1 0{5

I 045

95C

950

860

0

950985

t0

20

873

860

563

563

40

506

l0
ll

L2

t3
14

15

16

7

l7

l8

13

20

2l
22

t e5?

I 724

oa1

424

300

633

8{1

EO2

14

12 394

11 328

500

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

5

841

211

533 2 t40

266

43

524775

23

{3

t0 292

47L

65

50130 248 14 162
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ART OER SCIIULOEN
ZU SAMI4EN SCH LE SI.IIG-

HOLSTEIII
NI EOE F-
SÄCH SEN

LFO
NR.

3 SCHULOEN3.4 SCHULDENABGAENGE NACH ART
- T1ILL.

F LAECHENTAENDE F'

HESSEN ' RHEINLANO-
I PF 

^LZ

3 327

NORDRHE IN-
I.IE STFATEIJ

1 SCHULDEIJABGAEI'IGE IIJSGESATlT

2 SCHUTDENTILGUNGEN INSGESÄtlT

SCHULOEIJiiLGUNGEI] OHNE SCHULOEIJ 8EI
VE RI.,I,1L TUIIGEI]

SCHULOENTI LGUNGETI VOIJ KREDITI'11RK'I-
I,I] TTE LII

5 KREDiTHÄRKTSCHULDEI,JII.lENGEREI,JSINI,IE

ANLE I HEII
KASSENOBLIGITI ONEIi
UNVERZIIISLICHE SCHATZANI.IEl SUNGEN
LANOE SOB LIGATI ONEN/ - SCH.: TZ-

ANHE I SUI,JGEN

SCHULDENTILGUNGEh BEi

26 983

26 7s5

26 609

3 889

3 8541

3 832

3 819

0

28 99C 2 420 3 233

2 7A5

2

24

0

0

3

8 956

8 562

I 128

I 362

I 352

650

100

6 886

,?8

542

36

2!
1

404

389
389

z tbt

SCHULDEN

1 726

| 702

1 690

I b/u

94

2 107

2 078

2 070

2 053

100

3 206

3 133

3 104

3 076

186

6
7
6

0
t50
186

100

23 404

654
,E

434

386
40

-,

1 573

10
1i
t?
1:?
14

ITILAEIIO.BANKEI, UNO SPARKASSEII
ItII-AENO. BAUSPARK,r. SSEII
I NL.IENO. VE R S ICHE PUNG SUNTE RNEHHEIJ
BUIJOESEJ.HN UIiO BUNDESPCST
AIJSLAEIID, KREOITINSTITUTEII OOER

SOIJST. AUSLAENO. STELLEN

UEERIGE KREDITI4ARKTSCHULDETI II,I
ENGEREN SII'INE

SCHULOENTILGUNGEN BEI SOZIALVERSICH^
ERUIJGEIi

BEI CEP BUIIDESANSTALT FUER ARBEIT
8Ei OEFFEIJTLICHEN ZUSATZVERSORGUNGS-

EIIIRICIITUNGEI]
BE] SOI'ISTI6EN SOZIALVERSICHERUN6EN

A USG LE ICHSF ORDE RUITGEN

AUF FREMDE I.IAEHRUNG LAUTENDE SCHULOEN

KREOI TAEHIILICiIE RECHTSGESCHAEFTE

HYPOTHEKEN-, GRUIJD-UND RENTENSCHULOEN
RE STKÄ UFG E LOE R

SCHULDENTIL6UNGEN BEI VERHALTUNGEIi

BEltl BUNo: FUER I.IoHNUNGSBAU
SONSTIGE

BEItl ERP-SONOERVERMOEGEII
BE: LAENOERII
BEI GEHEII.IOEN/GV.
BEI ZI.IECKVERBAENDEN

SONSTIGE ABGAENGE INSGESAI.IT

SCHULDEN AUS KREDITHÄRKTHITTELN
AIILE I HEtI
KN SSENOBLIGA TI ONEN, UNVE RZINSLICHE

SCHATZANI.IEI SUNGEN
SCHULDEI.J BEI INIAENO. BANKEN UND SPAR-

KASSEN,BAUSPARKASSEN SoHIE VERSICH-
ERUN6EN

SCHULOEN BE] AUSLAEND. KREDITINSTI-
TUTEN ODER SONST.AUSLAEND. STELLEN

SONSTIgE SCHULOEN AUS KREOITMARKT-
I'IITTELN II,I ENGEREN SINNE

SCHULDEN BEI SOZIALVERSICHERUNGEN

AUSG LEICH SF ORDE RUNGEN

AUF FRE}4OE MEHRI,NG LAUTENOE SCHULDEN

KREOITAETINLICHE RECHTSGE SCHAEFTE

SCHULDEN BEI VERHALTUNGEN

s!,
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3 469

348

1 355
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15

15

15

22t

260

146

6

!2r
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228
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DER LAENDER
DER SCHULDEN 1989
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TI LG UI{GEN

a 21<

4 !5?

4 108

4 r07

:o

3 904

168

173

2 706

2 643

2 593

2 547

0

007

996
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5 277

5 069

5 005

4 934

tt2
300
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1 973

1 939
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1 858

1 851
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L S4'7

1 278

7 246

1 210
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19

36

2
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32
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,E lra 34 296 1

3t 672

31 097
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?

a
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loE
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7L2
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186
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s43
r69
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E

6
7
8
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l2

t4

15
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345

218

I
187

22

292

134

0

26

161

Js

2 591 I rzb
5

228

,10

46

3_41

29

20

60

131

:o

27 529
3

883
40

1 236

24 559
4

688
20

20

30

0

47

0

0

5
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24

56
t?
b5

85

71

3

705

2

20

110

33
t29

1

I 112

425

347

8

323
10

267

-0

2 624

I

611

s5{

182
5

10

56

34

0

45
1

45 50 7 20

2t
22
aa
24
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SCH ULDENAB6AENGE
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,13

62

62

:o

209

<,
r29

:

855

708
0

34

14
0

20

6 E'E 
'C

24144

4
0
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8:.3

707
0

375
1t-2
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25U
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4 SCHULDEN OER LAENDER UND IHRER
- MILL

LFD
NP.

NORDRHE IN-
HE STFALEN

FUNOIERTE

1
2
3

FUNO]ERT: SCHULOSN IN56ESAI'IT

FUIJDIERTE SCHULOEh OHNE SCHULDEIi BE] VERI.I,ILTUNGEII STAI'I
GEME I NDEI,J/GV.

ZUSAI"IHEN

SCHULDEN AUS KREOITMARKTNITTELII

KREDITI'TARKTHITTEL ]M ENGERAN SINNg

STAA 1
GEME I NOEI I,'G V .

Z U SAHMEII

18 8362 qr<
22 4r\

40 540
16 588
57 721

101 592
42 547

144 139

STAÄ T
GEI'lE INOEN/GV.

ZUSAHI'!EN

17 669
2 811

?0 486

t7 549
2 8r2

20 342

37 68rJ
15 038
52 72r

93 551
40 685

t34 236

37 28?
15 029
52 311

31 2r8
14 831
52 068

92 672
40 488

133 160

1C
11
L2

1
E

6

7
I
9

24
23
?6

27

?8
2S

ANLEIHEIJ

KAS SENOBLIGATI ONEN, UNVE RZI NSLI CHE
SCH,ITZAIJI.IE I SUNGEN

LANDE SOBLI GATI ONEtJ,/-SCHATZANI{E I SI,I'IGEIJ

SCHULoEIT 8EI INLAEND.BAI.IKEIJ UNo SPARKASSEil,
BAUSPARKA SSEh

STAi T
GE ME INDEN/G V.

zusar4MEt'l

17 503
2 1Ba

20 z8a

I a)a
5r 328

161
6.1i
805

30
0

30

,15

875

259
1 il0
399

318
4'?

365

STAAT
GEME I NDEN,/G V.

ZiJ SAHI4EI'J

1 ?24

! 2?4

190

437

450

1 100

11 984

11 984

, E2C

i 170STÄI T

STAAT
GEHE INOEIJ/GV.

ZUSAHMEh

STAAT
GEI,IE INOETJ /G V.

ZUSAHI4EN

GEMS INDEN/GV.
ZU SNMNEN

STÄ.I T
GEHE INOEN/GV.

zusÄHr'4Et,J

STIÄT
GEME INDEII/GV.

ZUSAMI,IEI I

STAÄT

ST(AT
GEI4E INDEI.J/6V.

ZUSAMI,IEN

STATT
GETTE II.IDEN/G V.

zusar.fl45N

STAAT

STAAT
GEI.IEINDEN/6V.

ZUSAHI4EN

STAÄT
GEHE INDEN/GV.

ZUSAMMEN

STA/.7
GEME INDEI J/6 V.

ZU SAMI4EN

STAAT
GEI'IE INOEN/GV.

ZUSAMHEN

92 433
to !f?

131 606

72 L{l
38 709

110 850

7t4
204
918

lc
15 2

3t 24€,
14 765
46 0i1

1:0

150

16

l7
i8
19
20

13
2

15

27

23

BEI INLAENO. VERSICHERUNGSI,INTERIIEHHEII

BEI BUNDESBAHN UID BUNOESPOST

BEI AUSLAEND. KREOITINSTIIUTEN UND SONSTIGEIJ
AUSLAEND, STELLEII

UEERIGE KREDITHÄRKTSCHULOEN II4 EN6EREN SII,INE

SCHULOEN 8EI SOZIALVERSICHERUIÜOEII

BUNDESAI.ISTALT FUER ARBEIT

SONSTIGEN SOZIALVERSICHERUNGEI'I

AUSG LE ICH SFOROERUIGEN

AUF FREIIDE I.IAEHRI,ING LAUTENOE SCHULDEN

35
1

36

26
160
185

239
315
554

I
55
57

238
260
498

879

0
47
47

3
?6
30

43
1

44

118

269
47

315

167
758

322
24

347

40
5

{5

,1'

162
3l

199

3 653

3 6s3

GEI4EINOEI J/G V.
ZUSAMI'IEN

aa
34
2e

36
37
38

39
40
41

42

43
cc
{5

30
31
3?

{6
4?
118

49
50
5l

46
27
74

64
179
?43

38
1-q
57

196
255
451

150
150

527
s17
944

401

KREDITAEIINI-ICHE RECHTSGE SCHAEFTE 1

I
I

1
4
5

SCHULDEI,I BEI VERI{ALTUI,IGEI,J

52 KASSENKREOITE
53
54

A ) AUSSERDEM 1989 54I t{ILL. OI4 VERRENTI,IAIGSSCHULDEN NACHGEI.IIESEN

2 856
1 5s0
4 406

041
862
904

8
1
9

KASSEIi

ART OEP SCHULDETJ SC HLE SI.IIG -
H OL STE IN

NI EDE R-
SACH SEN

-32-



GEHEINDEN/GV. AI4 31 . 12. 1989
Dr1 -

LFO
NR.

HESSEN

I
2
5

4
5
6

7
I
I

24 989
150

,< tro

3 176

2 7Cl

2 731

283 443
118 008
401 451

255 916
104 017
359 933

10
11
LI

13
14
15

289 152
120 483
409 635

262 463
109 958
3r-2 432

261 509
106 325
367 834

10 809
? 596

13 405

10 578
2 543

t3 t22

31 839 A
16 687
48 526

37 33'7
1{ 826
52 163

27 549
16 738
44 246

20 650
5 926

27 571

25 600
14 509
40 109

14 481
33 '772

21 305
13 4053{ 711

SCH ULDEN

KREDITE

260 341
108 371
368 7t2
256 938
107 821
364 759

6 087
615

6 702

253
11

264

3 392

275
277

10
273
253

23 L02I 636
32 7?8

27 108
t4 434
41 543

25 300t4 L0?
40 402

10 578
2 543

L3 122

265 631
110 369
376 001

11 291
35

11 326

33
438
47t

33 992
13 581
47 576

33 379
13 488
46 868

33 227
12 644
45 873

1 800

1 950

19 4{9
6 760

?6 ?09

10 567
2 530

13 097

l0
2

13

e:0
oEn

20 977
13 953
34 930

L21
74

201

1
1

195
0

r35

50
74

L24

135
?73
408

0
1{8
149

135
125
259

671

26 435
14 375
{0 810

4

4

t9 27E
6 751

?6 027

18 990
6 651

25 6!12

o:o

480

25 271
13 587
38 859

2 400

2 400

16

17

18
19
20

zl
22
23

24
23
26

28
29

30
31
32

33
3{
35

36
3?
38

39
40
1ll

42

43
44
{5
,{6
47
48

49
50
51

38{
37

s2l
994
645
639

02t
80{
82s

37
497
534

985
307
292

800
150
950

206 940
102 560
303 500

24

24

11

480
530
009

4'7
0

47

23

25

is
970
773
743

955
643
598

922
3 205
4 127

3 163

2
119
L20

282
286

28 190
12 113
40 303

ris
116

2tt
10{
316

6

6

985
674
659

169
683
852

223
10

233

52
138
250

090

090

95
183
278

ls2
812
995

19
19

t52
423
978

6L2

0
62
62

34
3{

3{5
242

3
1
4

14 482
5 558

21 040

3 524

3 597

o2
0

93

2?n

224

187
?1

208

286
r00
38s

64
8l

145

3

3

I 442
35

1 517

20
b{
B4

20
894
914

I
11
t2
18

883
902

309

q
9

L77
17?

,,
L1

201
156
368

0
0

I
3
4

3
4

t?
13
25

11
23

z

3
286

83
365

173

I
I

0
0

23l
53

283

295
zs4
549

0
59
59

731
?53
985

403
64

{66

23 521
10 113
33 634

s
2
6588

948
228
177

1

4

52
53
5{

776
450
226

1
1
3

9116
1{0
086

1
I
3

123
q2

L7L

-33-
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5 SCHULDEN DER GEHEINOEN UNcl GEMEINDEVERBAENOE

5.1 SCHULoENSTAND aM 31.12.1989

5.1.1 NACH LAENDERN

- MILL. DM -

ART OER SCHULDEN

FUIJD]ERTE SCHULDEN lNSGESANT
DIGEGEN VORJIHP

FUNDIERTE SCHULOEN OHNE SCHULDEI,I BEI
VE RI.IALTUNGEN

OA6EGEN VORJAHP

SCHULDEI,J AUS KREDITT,IARKTMITTELN

KREDITI'IARKTSCHULOEN ]M EN6EREiJ SINNE

ANLE I HEN

SCHULDEN 8EI
INLAENO. SPARKASSEN U. 6IROZENTRALEN
SONSTIGEN INLAENO. XREDITINSTITUTEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND. VERSICHERUNGSUNTERNEHHEN
EUNoESBAllh UNo BUNDESPoST
AUSLAEND. KREOITIIISTITUTEN ODER

SOI'ISTIGEI] AUSLAENO. STELLEIJ

UEERIGE XREDITHARKTSCHULOEIJ IH
ENGSREN S]NIJE

SCHULOEII 8EI SOZIÄLVERSICHERUNGEII

BEI DER BUI,IDESÄNSTALT FUER ARBElT
BEI OEFFEIJTLICHETJ ZUSTTZVERSORGUNGS-

E INEICHTI.JIIGEIJ
8EI SOIIST. SOZIALVERSICHERUIIGEI]

AUF FREI,IOE LUEHRUIIG LAUTEI,IOE SCHULDEh

KREDITAEHIJI-ICHE RECHTGESCHÄEFTE

HYPOTHEK5I.I-,GRUND- UNO RENTETISCHULDEN
RE STKAUFGELDE R

SCHULDEIJ BEI VERI.IALTUIJ§EN

BE]I.1 BUND UIJD LASTENAUSGLE]CHSFOI,IDS
BE]M ERP-SOIJOERVERHOEGEN
EEI LÄENOERII
BEI GEI4EI'JDEIi/GV.
8E] ZI.JECKVERSAEIJDEIJ

FUNOIERTE S:HULDEN

16 588 42 541
LE 524 41 642

14 826
1.r 500

16 687
15 954

2 596
2 630

VOR JAHR

124 483 r18 007
118 0C7

2 812

2 785

15 029

14 851

40 488

39 173

14 481

13 587

13 584
13 536

13 488

12 646

150

14 434t4 283

1{ 375

t4 102

2 543

2 530

109 968

106 325

150

108 371

107 823

104 018

150

3 575
3 440

2 8t7
2 686

140

27

26

6 926
6 966

6 760
6 793

b /5t

6 651

2 543
2 557

110
108

038 40 685022 39 731

21
16

369
3/L

16 73e
16 350

4
3

509
763

?93 62 L92 62737 4L 3?8 390 1154 10 683- 10

-35

13

2

l1
0

0I
0I

556
062

aa
5
0

310
339
464
198

I

301
778

87
42
35

668
343

411
20

EEO

479
80

I
E

33{
329
t02

47
1

885c2a
?92
204

5

98

6?

36

105
233

68
81

1

18
54

4
2

8
5

3735

108
427
a)
?3

0

100
670
183

74
1

35-?
105
102
615ll

0

37

179

160

5;
894

11

879
4

I
18

2t

100

11

I
1C

255

315

55

256
3

47

150

103
46

183

a*
19

817
7

62

34

273

148

103
22

0

59

81
2

773

3 643

{38
? l EE

50

119

282

t7!
111

313

23r
83

645

3 805

491

274

273

171
101

1 450

303

223

80

I4

1

3
15

738 1550 1862 2228
19

175
2 015

2C
a

l5
45
8l
16

a

10 113

1 064
3 605
4 689

696
59

9 636

1 299
2 A09
4 748

?t7
E3

397
546

4
23

5

KASSENKREOITE, INNERE SCHULDEN

24
73

41
a? 600

177
194

116
93

166 1242 2253

25
34

?16
45-)
549

19
7?

24
9 o

3
t7
29

2
1

24
71

635
21

1

729
474

357
582
891

KTS SEIIKREO I TE
DAGEGEN VORJÄHR

42
65

64 254?6 262
I 140
1 450

INNERE SCHULDEII INSGESAT4T

SONOE RRUEC KLAGEIJ
SONOERVERHOEGEN OI.INE SONOER-

2

2

10

5

6

6 c2

!7
25

t27

114

13

MiTTEL VON
M:TTEL VON

RECHNUNG

4

2

26

NACHRI CHTLICH

SCHULDEN DER EIGENBETRIEBE INS6ESAI,IT

AUS KREOI TI4ARKINITTELN
BEI VERI.IALTUNGEN

431 1555 1984 3921 3011 3919 t?t 15 501 14 095

I 472
83

1 946
38

3 336
585

3 679
a??

13
1

1?0
0

247
672

12 81sI 280

SCHLE S-
I,tI G -

H OL STE IN

NIEOE R-
SACH-

SEN

NORDRHE IN
HE ST-
FALEN

HE SSEN
RHE IN-
LANO-
PFA LZ l'o"o'

BAOEN-
I.IUE RTTEH-

BERG
SAARLAND

-34-

3
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KREISANGEHOERI6E GEMEINOEN IND AEMTER

6E}GINOEN,..BIS
IJIITER. . . ETNI.IOHNERNKREI S

FREIE
STAEOTE

zusaMt4EN

UNTER
10 000

10 000

20 000

20 000

50 000
50 000

UNO MEHR

AEMTE R
LAND-

KRE I SE
BE ZI RKS-

VER-
BAENDE

ART DER SCHULDEN

SCHULOEN AUS KREOITI'IARKTMITTELN

KREOITI'4ARKTSCI'IULDEN II'1 ENGEREN SINNE

ANLE I HEN

SCHULDEN BEI
INLAEND. SPARKÄSSEN U. GIROZENTRALEN 21
SONSTIGEN II.ILAEND. KREDITIIJSTITUTEN 20

5 SCHULDEN DER GEMEINDEN UNO GEME]NDEVERBAENOE

5,1 SCHULDENSTANo aH 31.12.1389

5. 1.2 NACH KOERPERSCHAFT56RUPPEN/GROESSENKLASSEN

- llILL. Dt4 -

FUNDIERTE SCHULDEN

6EI'f, INDEN
ttlD

GEIf INDE-
VERBAENOE
INSGE SAI{T

FUNOIERTE SCHULDEN INSGESAHT
OAGEGEN VORJAHR

FUNDIERTE SCHULDEN OIiNE SCHULDEN BEI
VE RI,IALTUN6EN

OAGEGEN VORJAHR

48 623
ü 020

45 284
44 077

15 809
15 612

I
I

70
68

2 083 110 369
1 331 108 371

43
L7

2 233 120 483
2 042 118 007

L4 102
13 8s0

{5 134

43 138

150

{8 673

47 801

12 704

12 404

9 876

I 631

I 700

I 662

t4 079

13 663

2 083

1 923

109 988

106 325

150

48 900 t2 736 9 913
48 51{ t2 604 10 045

53 818
53 293

r4 250
14 036

11 101
11 197

15 002
14 918

L3 712
t3 647

13 629

13 335

7t 5?Z7t 224

10 838l0 536

10 763

10 569

NLAENO. EAUSPARKASSEN
NLAEND, VE RSICIIERT,IG SUNTERNEHMSII

258
526
519
422

1

29 725
16 659

545
178

9

980
338
r07

51
5

557
432
154
{6

0

I
4

7

0

05

14{
489
555

92
10

332
690
273

22
1

7
4

659
375
172

48

6
5

387
028
113

1

5
4

977 62 L3Z917 41 32824 1 1545 683- 10

-35

742 70 23?486 3 225966!7 7800
-32

BUNDESBAHIJ IJND BUNDESPOST
AUSLAEND. KREDITINSTITUTEI] ODER

SONSTIGEIJ AUSLAENO. STELLEII 33

AUF FREI4OE I.IAEHRUNG LAUTENDE SCHULDEN

KRECITAEHNLICHE PECHTGESCHAEFTE

HYPCTHEKEN-,GRUND- UND RENTENSCHULDEN 74 87RESTKAUFGELOEF 2A 73

261

996

57

914
?5

49

t02

482

071

334

721
16

62

166

149

300

180

113
7

11

16

65

245

75

166
4

18

19

'7

L2

1 188

1{1
428

83ll

1s3

294

43

248
2

25

58

107

195

6

186
2

8

6E

30

416

44

364
I
8

14

1l
4

0

160

4

156
0

7?3

3 643

438

3 155
50

119

282

I?L
111

SCHULDEII 8EI SOZIALVERSICHERUIJGETJ

SCiJULOEN BEI VERI.IÄLTUNGEN

BEIh BUND UI,ID LASTENAUSGLEICHSFONOS
BEiI'I ERP-SOI'JOERVERHOEGEN
BEI LAENOERN
BEI 6EMEINOEh/6V.
BEI ZhECKVERBAENDEN

UEERIGE KREDITMARKTSCHULOEII I14
EN6SREIJ SIIJT]E

KAS SENKRED I TE
DAOEGEN VORJAHR

BEI OER BUIIDESANSTALT FUER ARBEIT
BEI OEFFEIJTLICHEN ZUSATZVERSORGUIJ6S-

E INRI CH TUNGEIJ
BEI SONST. SOZiALVERSICHERUN6EN

8

38

?3

I
0

2142038240

3 338 { 918 707

111
L27
153
305

L2

150 10 113

11 t 06{- 3EoS103 4 68930 696-59

514

2r2
540
672

68
22

684

?!
264
312

5b
2

242

23
67
91
60

2

1 290

590
788
154
339

47

KASSENKREDITE, INNERE SCHULDEN

341
626

614
628

108
119

111
125

z13
t82

18

3

153

l0

86
89

22

l5

31
49

I 140I 450

INNERE SCHULOEN INSGESAI4I

HITTEL VON SONOERRUECKLAOEN
I,IITTEL VO! SONOERVERI'IOEGEN OHNE S$IDER-

RECHNUNG

NACHRICHTLICH:

SCTiULOEN DER EIGENBETRIEEE INSGESAI'IT 6 332 I 803 1 119 2 269 2 201 906 2 307

202

160

42

l9
l{

5

34

17

L7

'1

10

10

86

55

30

231

83

679
422

l3
1

356

296
60

076
125

0

3

313

15 501

275 568
765

925
194

806
997

AUS KREDITI'IÄRKTMITTELN
8EI VERI.IALTUNGEN

-35-

2 097 895
11

I 812
495

I
a

6

1



5 SCHULDEN DER GEHEINDEN UNO GEMEINDEVERBAENDE

5.2 SCHULOENZUGAETIGE NACH ART OER SCHULOEN 1989

5.2.I N,:CH LAENDERN

- MILL, OT1 -

ART DER SCHULOEI]

SCr I..iLDEI,JZUGTENGE INSGE SaHl

SCHULDENAUFNAHHEN INSGESAMT

SCHULDENAUFNAHHEN OHNE SCHULDEN BEI
VE RI^IA LTUNGEN

SCHULDENAUFNAHI4EN AUS KREOITI4AR(TIIITTELI.J

KREDITI'IARKTSCIIULOEN II1 ENGEREN SINIIE

ATJLE I HEII

SCHULDENqUFNAHHEN BEJ

INLAEiIO. SDARKASSEN U. GIROZENTRALEN
SONSTIGEN INLAEND. KREOITII{STITUIEI,J
IIJLAEIID. BAUSPARKASSEIJ
II,ILÄEI.,ID. VERSICHERUNG SUNTERNEHI'iEN
BUIJOESBAHN UIID BUNOESPOST
AUSLAENO. KREDITIIJSTITUTEN OOER

SONSTIGEN AUSLAEND. STELLEN

UEBRIGE XREOITI.T,IRKTSCHULDEN IIi
EN6EREN SINNE

SCHI,ILDENAUFNAHI,IEN 8EI SOZIAL-
VE RSICHE RIJNGEIJ

BEI DER BIJNOESAI']STALT FUER ARBEIT
BEI OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSOPGUNGS-

E II"IR I CPTI,lJ6EII
BEI SONST, SOZIALVERSICHERUN6ET.i

AUF FREIIDE I{AEHRUI'I€ LAUTENOE
SCi{ULDENA UFNAHI.IEII

KREOITAEHNLICHE RECHTSGESCiTAEFTE

HYPOIHEKEN-. GRUND- I,,I,ID RENTENSCHULDEN
RE STK{UFGELDER

SCHULDENAUFNAHMEN BEI VERMLTUNGEN

BEIH EUND UND LAF
BEIH ERP-SONOERVERI{OEGEN
BEI LAENDERN
BE: GEHEINOEII/GV.
BEI ZI.IECKVEFBAENOEN

SONSTIGE ZI'GAENGE INSGESAHT

SCHUL9EN AUS KREDITT,IARXTMITTELN

ANLE IHEN

SCHULDEN BEI
I}ILAEND. SPARKASSEN, GIROZENTRALEII,

BA U SP A R KA S SEIi, VE R S I C }IE R UN6 S UI{TE RNE H I4EN
I,IND SONSTIGEN KREDITINSTITUTEN

SI'NSTIGE KREDITI,IARKTSCiIULDEN
IH ENGEREN SINNE

SCIIULOEIJ BEI SOZIALVERSICHERUNOEN

AUF FREMDE I.IAEHRU{6 LAUTENDE SCHULOEN

KREOITAEHNLICHE RECTIT56ESCT,IAEFTE

SCHULDEN BEI VERI,IALTLJNGEN

NACHRICHTLICH: SCHULDEI.,I DER EI6ENBETRIEBE

SCHULOENAUFNAHMEN
AUS KREOIT}IARKTMITTELN
BEI VERI"IALTUNGEN

SONSTIGE ZUGAEI'IGE INSGESAHT
AUS KREDITT'TARKTMITTELN
BEI VERI{AITI'N6EN

1 43r 4 337 2 i.il

SC H ULDENA UF I IA H I4Eh

1 284 3 805 1 588

DAGE6EN

VORJÄHF

I 891

s 858

I 681

260

280

260

ta 123

10 107

I 806

t72
88

491

439

356

353

615 1913 2391

44t 1758 2161

280 13 585 12 76t

260 Lr 742 11 599

204
103

-

l2

19

4

4

19I

t74

r12

301

13

285
4

1 068

1 067

1 063

458
560

It
14

3 455

3 465

3 401

002
56
15

3?5

3?5

351

18

420

420

419

387

3A2

233

25

89

371

560

536

528

4
3
E

I

89
0

786
12

?t3
0

t82

39

58

151
75

0
0

216
190

1)

835
809

33
2q

478
618
145

28

987
I E'
266

83

321
100
381

!16
3

45i
934

88

I 476

323
680
420
{6

7

26

8

39

0

35

14

1,1
0

1

0

!t!

6

2

27r
236

35

49
39

119
?45

5
1

20

1
15

4
1
0

7
20
54

9

0

E

7

3

164
1

33

340

113

1

0

t2
18

1
23

607

63
491

52
0
I

231

60

15

4
103

83 216

7
26

5
0

0
U

20

20

4
4

1
1
0

7
7
0

0 1851
18

149
11
38

0

52

46

SOIISIIGE SCHULDENZUGAENGE

153 532 523

t44 503 505

178

t7L
1 8{3

I 582

1 161

I 084

154

135

20EOt42 497 165 1 515

38

30

1 055

8

20

118

0

l7

1

18

34

0

0

2

6

3?L
315

5

0

0

0 ?4s

15 22

55

88{
760

493
t97
296

27
27

1

43
37

6

853
753
r00

139
138

I
201
164

37

t66
163

471
351
110

657
246
{11

1l
11

785
219
s66

14
I
6

SCHLE S-
t^lI G-

HOt STE IN

NI EOE R-
sicH-

sEll

NORD RHE IN
l.tE sr-
F A LEIJ

HE SSEI]
RHEIIT-

LAND
PF ALZ

BAOEII.
I.IUE RTTE 14-

BE RG
BA YE RI'] SAAR LAI,ID IN SGE SAMi

-36-

256
214

42 724

0

0

3

0

E

0

6

1
I

1
I



ART DER SCHULOEN

SCHULDENZUGAENGE INSGESAH]

SCHULDENAUFNAHMEN II.ISGESAI4T

SCHULDENAUFNAIIMEN OHNE SCHULDEN BEI
VE RI.IALTUNGEN
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l0

32

L?

301

q

6

I
8{

1

aa

)

04 2

40

2

58

326

55

263
7

L44

6

t2E
4

22 t2
0

0

I DER BUNDESATISTALT FUER ARBEIT 4

1

3

,E
1

20
I

0

0
0

1
1
I
6
0

1311

I

24
l3

1 OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUN6S-
INRICHTUNGETJ
I SONST, SOZIALVERSICHERUNGEII

AUF FREMOE I.,IAEHRUNO LAUTENOE
SC I',I U LDENT I LG UI'IGEN

SOI.ISTIGE ABGAENGE IN56ESAHT

SCHULOEN AUS KREDITI.IARKTMITTELN

ANLEI HEN

SCI,iULDEN BEI
INLAENO. SPARKASSEN, GIROZENIRALEN,

BAUSPARKAS SEN, VER SICHE RUNG SUNTERNEHIIEN
UND SONSTIGEN KREDITINSTITUTEN

SONSTIGE KREDITMÄRKTSCHULOEN
]l\1 ENGEREN SINNE

SCHULDEN BEI SOZIALVERSICHERI''I6EN

AUF FREMDE I,,IAEHRIJNG LAUTENDE SCHULDEN

KREDI TAEHNLICHE RECHTS6ESCHAEFTE

SCI,IULOEN 8EI VER'.IALTUNGEI{

NACHRICHTLICH: SCHULDEN OER EIGENBETRIEBE

TI LGU.IGEN
AIJ S KREOI TI'IARKTI'II TTE LN
BEI VERI,IALTI.['IGEN

SONSTIGE ABGAENGE
AUS KREOITI'IARKTMITTELN
BEI VERMLTI,hIGEN

SONSIIGE SCHULOENABGAENGE

t 252 270 39?

300 180 3L2

269

23t
2 q37

I 6{1

2L
0

16 L4 109

KREO]TAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE 3

HYPOTHEKEI'I-, GRUNO- UND RENTENSCHULDEN 1RESIKAUFGELDER 2

SCHULDENTIL6TI,IGEN BEI VER}IALTIJI.IGEN

U{D I,'TIO LAF
RF-SONOE RVE RNOEGEN
ENOERN
HS INDEN,/G V.

ZI.IECKVERBAENOEI,I

0
3

3

?
1

110

42
50

8)

t1 B
11 E

LA
6E

144

t1

4
'1

1151

3/
180
195

34
6

3

123

z

t4'7

15

6o

856

65
302
u0

63
6

0
0

1

63

4
28
?9

?
0

E1
60

z

31

2

160z5 6

4
2

8EI
6EI
BEI
BEI
8EI

I
55
49
11

1

I

16
115

?4
1

s1{
508

335

231

t02

152
140

L2

187

L23

?

2

63

52

{68 871 168

7

E

7

1

83

z?7 t?4 51 278 2 15S8

0

2

0

1

7

?

2

0

26

15

1{

332

370
343

26

l6
13

q

10

333

42

110

?4

75311

0

72

1

0

38 0

582
s36

46

153
140

13

978
901

zs?
20?

46

0
0

26
22

q

7
3
4

106
91
l5

36
27I 5

0

-41 -

241

42

I

4

s

I
0

2



6 SCHULDEN OER KREISFRE]EN STAEOTE

6.1 SCHULDENSTANo AH 31.1.2.1989

- MILL. OTl -

ART DEf SCHULDEN
DAGEGEN

VORJAH R

47 020

FUNDIERTE SCHULOEN

FUNDIEPTE SCHU!OEII INSGESAI4T
DJGEGEI] VORJAHP

FUNDIERTE SCHULDET,J OIiNE SCHULDEN BEI
VE RI.IALTUNGEN

DAGEGEN VORJAHR

SCHULDEN AUS KREDITHARKTMITTELN

KREDITMARKTSCHULOEN II,1 ENGEREN SINNE

AI.]LE I iJEN

SCHULOEN 8EI
INLAENO. SPARKASSEN U. GIROZENTRALEN
SOIISTIGEN INLAENO. KREDITlNSTITUTEN
INLAENO. BAUSPÄRKASSEN
INLAENO. VERSICHERUNGSUNTERNEHT'IEN
EUNOESEAHN UNO BUNOESPOST
AUSLAENO. XREOITINSTITUIEN OOER

SONSTIGEN AUSLAEND. STELLEN

UEBRIGE KREDI TI'IARKTSCiIULDEiJ I I.1

ENGEREIJ SINNE

SCHULOSIJ BEI SOZIALVERSICHERUIJGEI]

BEI DER BU|'JOESANSTALT FUER APBEIT
BEI OEEFEI]TLICHEIJ ZUSj.TzVEPSORGUIIGS-

E IN RI CHTUTIGEIT
BEI SOIIST. St]ZIÄLVERSICHERUNGEII

AUF FREHOE l.lAEiIRUNG LAUTENDE SCHULOEI,I

KREOI TAEHT.ILICHE RECHTGE SChAEFTE

HYPOTHEKEN-,GRUNO- UND REIJTENSCBULOEN
RE STKAUFGE LDE R

SCHULOEI'I BEl VERI.IALTUNGEN

EITI BUNO UND L:STEI,JAUS6LE]CHSFONDS
EITI ERP-SOIJDERVERTIOE6EtJEI LÄENOERtJ
Ei GEMEINDEIJ/6V.
EI ZI.IECKVERBAENDEN

KASSENKREOITE
DA6E6EN VORJAHR

INNERE SCHULOEN INSGESAMT

I-lITTEL VON SONDERRUECKLAGEN
IlITTEL VON SOIIOERVERI,IOEGEN OHNE SONDER-

RECHNUNG

NACHRICHTLICH:

SC}IULOEN DER EIGENEETRIEBE INSGESAI',IT

AUS KREOITI.IARKTMITTELN
BEI VERI.,IALTUNGEN

5 788
e 434

6 415
s 823

6 413

5 820

a a2a
2 788

2 667z ?20

2 665

2 616

1 330r 270

1 330

I 329

7 094
6 650

5 741
5 815

5 719

s 625

4 013
3 859

4 009

3 726

150

4s 13{

43 138

150

66
65

6C2
5.18

4
4

2i 5?8
2C 936

4 484

4 469

2t
00

s
4

48 623
41 02C

43 284q4 07-7

z1
20

4 488 20 630
4 5?9 20 062

20 515

19 552

4S 077

43 911

41 830

150

21 090l9 526
495
220

I

601
707

18
60

I 780I 317
183
t3?

0

2
243
127
62
2E

0

t73
1U

140
24

869
810

41
77

0

22

593

593
1

2
2

516
048

3
40

0

I
48

64

.J

19
42

692
546
t82
114

0

258
526
519
422i

2
559
971

48
32

0

15

94

!7

59
18

2A r2

14

6

140

963

30

931
2

12

204

?61

i 996

5?

1 914

49

102

229

2 081

62

1 990

50

llo

4l
0

4
4

)oa

2

280
1

41

6l 3a

2
0

s 2t

7r'54
14

76
40

71
28

3{l
626

65
83

3
0

589
039
289

24
1

352
690
273

22
1

2?3

2

238

616

193

1 119

44

ooo

654 3 025

3 338 2 943

202

160

6 332 5 819

5 4t7
402

3S3

85
098
165

2t9
220
443
1{

1

2

all

a1
149
22

1
0

INNERE SCHULDENKASSENKREDITE,

235
417

52

zb

?6

4
26

0
1

7
5

11
32

3

a

2

100

6

1 020

18

14

4

t?r
110

11

319

291
28

99
1

237

197
40

1 013
7

9?'l

962
16

526
728

5479
546

568
765

SCHLES-
r.lIG-

HOLSTE IN

NIEDE R- I
sacH- |
sEN I

NORDRIIE IN
I.IE ST-
FALEN

},IE SSEN
RTIE IN-
LANO-
PFALZ

BA0EN- i
I.IUERTTEI+-I BAYERN

BERG I

SAARLAND INSGE SAHT

_42-

0
1

I

2

4



6 SCHULDEN DEF KREISFREIEI.J STAEDTE

6.2 SCHULOENZUGAENGE NACH ART DER SCHULDEN 1989

- MILL. DI'1 -

ART OER SCHULOEN I rrrg- I saÜ,- I Nrsr- Ixesseru I l.rruo I Huenrrell-l gevraru I saanlaruol lttsoEsaNrl
fxorsrelrul setr I FaLEN I ler+z I BERG I I I lvonurn

SCHULDENZU6AEN6E INSGESATIT

SCHULOENAUFTiAIIMEN INSGESAMT

334 2 070 918

SCHULOENA UFNAHHEN

323 | ?92 649

266 r 601 612

266 1 601 672

266 1 575 606

5 383 4 860

4 53{ 4 399

SCllULOEl'IAUFNAHMEN 0HNE SCHULDEN BEI
VE RI,iALTUN6EN

1BC

165

136

136

136

546

466

466

449

153
214

to
21

49

49

39

39

0

L2

0

0

0

LCt

l0?

95

OE

95

37
59

595 1 145

956

506

505

497

7LZ
367

3 683

3 682

3 625

1
2

4 016

4 015

3 879

SCHULDENAUFNAHMEN AUS KREDITMARKTT1I TTELIJ

KREDITHARKTSCHULDEN IH ENGEREN SINNE

ANLE I HEN

SCHULOENAUFNAHI4EIJ BE I
INLAEND, SPARKASSEI'I U. 6IROZENTRÄLEN
SONSTIGEN INLAEIID. KREDITINSTITUTEIJ
]NLAENO. BALJSPARKTSSEN
INLAEND. VERSICHERUN6SUI.JTERNEHMEN
BUI,IOESBAHN UNO EUIIDESP0ST
AUSLAEND. I(REOITINSTITUTEI.I OOER

SOIISTIGEN AUSLAEIID. STELLEI,]

UEERIGE KREOITI4,ARKTSCHULOEN ]h
ENGEREI] SII'INE

SCHULDENAUFNAHI4SN BEI SOZIAL-
VERSICHERUNGEN

BE: OER EUNDESAIISTALT FUER ARBEIT
BEI OEFFENTLICHEh ZUSATZVERSORGUNGS-

E INR I CHTUN6EIJ
BE] SOIST. SOZIALVERSICI'IERUNGETJ

AUF FREHOE I{AEHRUI'IG LAUTEI'JDE
SCIIULOENAUFNAHHEI,J

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

TiYPOTHEKEN-, GRUND- UNO REI'ITENSCHULDEN
RE STKAUF6ELDER

SCHLJLOENAUFNAHHEN BEI VERI.,IALTUNGEN

BEIH EUNO UND LAF
6EI14 ERP.SONDERVERMOE6EN
EEI LAENOERN
8EI GEI'IEINOEN/6V.
BEI ZIIECKVERBAENDEN

SOTISTIGE ZUGAENGE INSGESAHT

SCiIULDEI.J AUS KREDIT}TARKTMITTELN

ANLEIHEN

SCHULOEN BEI
INLAEND. SPARKASSEN, GIROZENTRALEN,

BAUSPARKASSEN, VER SICHE Rt'.IG SU.ITE RNEHTGN
UNO SONSTIGEN KREDITINSTITUTEN

SONSTIGE KREDITT,IARKTSCHULDEN
IH ENGEREN SINNE

SCHULDEN 8EI SOZIALVERSICHERUNGEN

AUF FREHDE I.IAEHRI,|\,IG LAUTENOE SCHULOEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFIE

SCTIULDEN BEI VERI.IALTUNGEN

NACHRICHTLICH: SCHULDEN OER EIGENBETRIEBE

SCHULDENAUFNAHI.IEN
AUS KREOITI,IARKTHITTELN
BEI VERI.IALTUNGEN

SONSTI 6E
AUS KRED

ZUGAENGE INS6ESAI',IT
II Tt'lARKIMI TTELN

24

192

a2
7t
39

SOI.ISTIGE SCHULOENZU6AEN6E

11 278 268

1l 264 ?67

264 267

2

11

530

38

26

89

:,

0

57

55

:o

t1

0

15

15

0

tE

75
16s

5
1l

150
416

:'

30

146
255
115
54

852

120
619
112

6{1

IS

16

2

175

1
2

165
508
118
61

383

99
168
1ls

4?4
385
89

295
292

2

3
5

3 10

0

0

25

L3?

0

t2s
3

54

s7

2

c,
3

I60

0

E
3

6
0

2

L/

17

38

r89

26

8{9
672

116l

453

4tüt

80

67
1

7

5
1

{st
26

406

:'

37

I
?9

23

0
6

:,

?q

E

92
9l
I

62
55

7

89
89

q

2g
26

28
18I

26

t62

536
163
373

z

3

6
6

I
6

38
36

2

734
417
378

2 0
0

96
80
l6BEI VERMLTI'{GEN

-43-

I0

5

I

5



6 SCHULOEN DER KREISFREIEN STAEDTE

6.3 SCHULOEI'IAUFI.JAHMEI.I NACH LAUFZEIT UNO,IRT DER SCIIULOEN 1989

I4ILL. DI4 -

LA UF Z5 ] T5I

J.R; DER S'HIJI-OEIJ

SCHULDENi.UFIJiHH:II II'JSGE S/.I,IT

L.IUFZEIT I.IEIJIGER ALS 4 J,lHRE

SCHULDEI.JiUFNAHI4EI] AUS KREDITI16RKT-
I,iiTTELIi

ANLE IIiEII

SCHULDEIJ/aUFNAllllEli EEI INtAEI+0.
SPARKJSSEIJ, G]POZEIJTRALEIJ,
BÄUSP.IRKÄSSEIJ, VERSICHERUNGS-
UIJTERIIEHI4EII UIIO SOIISTIGEII KREOIT-
IIJ STI TUTEII

KPEOITIIÄRKTSCHULOEN Itl ENGEREN SlNIJE

1E5

1C

1U

i0

3{

t27

88

23

I 496

7

?6

3 430

50

57

3 738

131

2)a . ao)

0

2

2

11

321 1 710

649 t02

649

546 956

10

10

c

80

4 534 { 399

21

21

134 119

t23 118

LZ0

DAGEGEN

VOR JAHF

3

0

SCHULOEN/.UFIITHI,'EN BEI SOZIAL.
VE RS ICHE R UNGEI ]

265 1 529 612

10

11

r02 540 935

95 460 484

95 443 479

t7

AUF FREHDE IlAEHRUIJG LAUTENOE
SC H U LOEN,I UFIIA HI.IEI J

KREOITAESIILICHE RECHTSGESCHIEFTE

SCH ULOEI,J,:. UFI.IAHI'IEI J 8E 1 VE RI.I,I.LTUIJGEI ]

L(UFZEIT i 8IS UIITER 1O JAHRE

SCHULDENAUFNAHIIEI] AUS KREOITHiRKT-
TII TTE Lh

ANLE I HEII

SCHULOENÄUFNAHTIEN 8EI INLAEIIO.
SPARKASSEII, G]ROZEIITRILEI,I, BAU-
SPARKASSEI/, VERSICHERUN6SUNTER-
NEHI4EIJ UND SOIJSTIGEN KREDIT-
IIJSTI T UTEII

SONSTIGE KREOITI{ARKTSCHULDEI,I IIl
EI.JGEREIJ SINNE

SCHULDSNAUFIJAHI.IEN BE:
SOZIATVE RSICHERUNOEN

AUF FREMOE MEHRIJNG LAUTENDE
SC H U LOE NA UFNAH HEN

KREDITAEHTJLICHE RECHT56E SCHAEFTE

SCHULDENAUFNAHHEN 8EI VERI.IALTUNGEN

LAUFZEIT 10 JAHRE UI'IO MEHF

SCHUTDENAUFNAHMEN AUS KREDI THARKT-
M] TTE LN

ATJLE I ITEIJ

SCHULDENAUFNAHHEIT BEI INLAENO.
SPARKISSEII, GIROZENTRALEN. BAU-
SPARKASSEII, VERSICiIERUNGSUIJTER-
NEHMEN UNO SONSTIGEN KREOIT-
I NSTI TUTEII

SOI.ISTIGE KREDI TT,IARKTSCHULOEN ITI
ENGERETJ SINNE

SCHULDENAUFNAHHEN BEl
SOZIALVE RS I CHE RUN6EN

AUF FREHDE I.IAEHRUNG LAUTENDE
SC H U LOE NA UFNAH HEN

KREDITAEBNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHIJLDENAUFNAHMEN BEI VERI.IALTUN6EN

0

8?

7l

234

34

70

3 s

32

11

4 380 4 2'19

3 538 3 897

10

0

3

0

576

30

s? 18r 37 7

1

451 841 382

SCHLE S-

H Oi- STE I I]

III E OE F-
s(ch-

SEIJ

NOFORHE I I ]
l,tE sT-
F A,EN

HESSEIJ
RHE ] N-
LAN0-
PF LIZ

BADEI.I-
IIUE RTTE14-

BERG
BAYERN sa r. RLÄt{0 INSGE SAI'IT

-44-

11

11

6

6

I0

6



6 SCHULOEN DER KREISFREIEN STAEDTE

6,4 SCHULDENABOAENGE NACH ART OER SCHULDEN 1989

- I,IILL. DN -

ART OER SCHULDEIJ I*lgr] r;;T DA6E6EN

VORJAHR

S3HULDENAB6AEN6E INSGESAI4T

SCHULOENTILGUNGEI] ]NSGESAI4T

SCHULoENTILGUT\IGEN oHNE SCHULDEN BEI
VERhI L TUNGEII

SCHULDEIJTILGUNGEN VOII KREDITI'TARKTMITTELI'I

KREDITHIRKTSCHULOEN III ENGERETI S]NNE

ANI-E I HEN

SCHULCEN BEI
INLAEND. SPARKASSEII U. GIROZENTRALEIi
SONS'I'IGEN IIJLAENO. KREDITINSTITUTEN
INLAEND. BAUSPARKASSEIJ
INLAENO. VERSICHE RUN6SUI,ITERNEHHEN
BUNCESB,IHI,J UND BUNDESPOST
4USLAEIID. KREDITIIISTITUTEN ODER

SONSTIGEN AUSLAE}ID. STELLEIJ

331 I 478 555

SCHULDENTI LG UNGEI.J

319 1 163 296

3C1 1 110 249

306 I 109 ?43

303 I 032 ?03

198 382 102

333 5i7108

85

85

OE

125

125

119

61
5{

3
0

i25 3 781 3 617

2 866 2 844129

4?
43

0

493
512

28
11

0

53

6
19
21

0
0

118
171

11

0

83
tL2I

1

0

l0
8

30

256
150

16

0

140
t25

26
0
0

314

313

291

0

?0

437

435

426

2 621

2 623

2 479

0

192
156
89
2r

0

2 623

2 605

2 450

2?5
994

91
65

SCHULDENIILGUI'IGEI,/ BEI SOZIAL-
VEPSICHERUI,IGEI]

BE] OER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
3EI OEFFENTLICIiEN ZUS:TZVERSOR6UNGS.

E INRICHTUIIGEN
BEI SOIJST. SOZIALVERSICHERUIJ6EN

U:8RIGE KREOITTIÄRKTSCHULDEII II,i
ENGEREN SII,INE

AUF FREHDE I.IAEHRUNG LAUTENOE
SCH ULDENTI L6 UNGEN

57 45

SONSTI6E SCHULOENABGAENGE

L2 315 268

L2 176 38

?0

0 23r

7 0 0 1

10

1

l1 AE

144

6

135
4

154

3

tcz
8

22
0

I
2

a

1
2

1
0

0

0
0

0

0
0

1
o
I
0
0

0
2
1
0

49

47

0

40

q

E

33
30

3

0

23
l8

7
3
4

q7
46

2

3
3

35
35

0

t2
11
I

5

0

6
0

4

0
1

002

0
1

45
0

55
0

6
2

0

KRE9I TAEHNLICHE RECHTSGE SCITAEFTE

HYPOTHEKEN-, GRUND- IJIJD RENTENSCHULDEIJ
RE STKi UF6E LOE R

SCH ULDEIITI LG UIJGEI'J BE I VE RI.{ALTUNGEII

BEI }1 B UND UI'ID LAF
BElI4 ERP-SONDERVERMOEGEN
BEI LAENDERIJ
BEI GEHEIIIDEIi/GV.
BEI ZIIECXVERBAENDEN

SONSTIGE ABOAENOE II.ISGESAMT

SCHULDEN AUS KRED]TI4ARKTMITTELN

ANLE I HEtI

SCHULDEN BEI
INLAEIJO. SPARKASSEN, GIROZENTRALEI'I,

6A U S P ARKA S SEN, VE R S I C HE R UNG S TJI"ITE RNEH HEN
UND SONSTIGEN KREOITINSTITUTEN

SOIISTIGE KREOI TIIAR(TSCIIULDEI'I
III ENGERETJ SINNE

SCTiULDEN 8EI SOZIALVERSICHERUNGEN

AUF FRETIOE I.IAEHRI.i'IG LAUTENDE SCHULDEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCBAEFTE

SCHULDEN BEI VERMLTUNGEN

NACHRICHTLICH: SCHULDEN DER EIGENBETRIEBE

TI LGUNGEN
AUS KREDI TI,IARKTI'II TTELN
BEI VERI.IALTIJNGEN

:
23

1

4
18

0

80

4
s5
18

185

168

239

914

508

468 705

t2
o

39

7

222

a2
10r
95

773

727

II
a

0

23
106
10?

3
0

l7 59

61E

12

0

0

3

0

591816711

l5

L26

0

0

168

16

26

15

0

14

3327

14
11

3

11
10

1

217
200

370 322343 3012E 2L

SONSTIGE ABGAENGE
AUS KREDITHARKTHITTELN
BEI VERI.IALTI,NGEN

4

4

_45_

I

1

0

2

0

0

0
0

a

1

0

0



7 SCHULDEN OER KREISANGEHOERIGEN GEMEINDEN IJNO AEMTER

7.1 SCHULDENSTAND AM 31.12.1989

- HILL. 0M -

ART OER SCHULDEN

FUNOIEPTE SCHULCEI.] INSGESAI,IT
DJ.GEGEIJ VORJ:HP

FUNDIERTE SCHULOEN OHNE SCHULDEN BE]
VE R I.IA LTUNGEIJ

DAGEGEN VORJAHP

SCHULOEN AUS KREOITi,IARKTI'IITTELN

KREOITITARKTSCHULOEN IH ENGEREN SINNE

ANLE I HEI]

SCHULDEI,] BEI
INLAEND. SPARKASSEN U. GIROZENTRALEN
SONSTIGEN INIAEND. KREDITINSTITUTEN
INLAENO. BAUSPARKASSEN
INLAENO. VERSICIIERUNOSUNTERNEHMEN
BUNOESBAHIJ UNO BUNOESPOST
AUSLAENO. KREDITINSTITUTEN OOER

SONSTIGEN AIJSLAENO. STELLEN

UEBRIGE XREO]TT1ARKTSCHULDEI,J II.I
EI.IGERgi.I SINNE

S:HULDEh BEI SOZ]ALVERSICHERUIJGEII

8E1 OEF BUIIDESANSTALT FUER,:RBEIT
BEI OEFFEI,JTLICHEI] ZUSÄTZVERSORGUNGS-

E II'JR I CHTUIJ6EIJ
BEI SOIIST. SOZIÄLVERSICHERUNGEN

AU' FREHOE I.IÄEHRUIIG LAUTENDE SCHULOEIJ

KRECITAEHIJLICHE RECHTGESCHÄEFTE

HYPOTHEKEI.I-.GRUIIO- UND REI{TENSCHULDET]
RE STK,( UF6E tOE R

SCHULDEIJ 8E] VERI.JiLTUNGEIJ

BEIIl BUNC UN! LTSTEIIiUSGLE]CHSFOIJDS
BEItl ERP-SOIIO:RVERhOE6EIJ
BEI LAEIJOERI,J
8E] GEI'lEINDEII/GV.
BEI Zl,IECKVERBÄEIIDEIJ

1 152

I 129

6 422

6 683

15 925

15 713

2 776

2 739

q 27t
2 338

33
!7I

80
bJ

5

? 874
, otro 2 306

2 338
I 536
6 3?9

7 643
7 700

7 575

? 250

DA6EGEN

VORJAHR

FUNDIERTE SCHULDEN

438
524

6
6

801
664

16
16

742
763

157
120

1 607
I 55-o

103

24

23

1
1

783
687

6 826 16 006
6 751 15 815

7 4'?37 284

6 705
6 570

6 657

6 529

2 257

2 ?46

1 536

53 818
53 293

ca aoz

5 s23
5 52s

5 498

5 323

48 900
48 514

257
269

I
0

89
58

0
6

t2
3

32 891

398

1 1{9

380

749

ZLC

141

0

252
261

116 8803 8034
116

0
7 806

937
7

48 573

47 601

48 514

48 153

47 004

4 780

588
1 639
2 161

342
50

29 725
16 559

545
178I

30 205
15 692

502
193

10

2
2

957

81
311
303
258

4

693
3t2

19
1
0

450

2t
43

364
2t

1

23

139

155

I 863
5 589

113

272

20

190

2
43 376

875
24

4
1

915

13
132

it
0

663
023

22
0

2
378
411
257

EA
I

135

,4tr

16

3t /
1

13
4

52

?09
0

9{6
402
112
l1

1

49

3
!7
2e

1

3 a 3

40

175

10

162
1

I
16

138

19
4

0

38

I

769

482

077

334

72t
16

62

166

81
73

11

38

15

23
0

6

0

11

1
5

4

I

4

1

82

49
32

795

!'t 0

INNERE SCHULDENKASSENKREOITE,

9
21

34 80
91

57
47

115
83

119
345
,io

11
2

42
11

3

574
59

7
)2

116
3ii
286

4 918

590
1 788
2 154

339
4'7

KASSENKREDITE
DAGEGETI VORJAHR

43
44

6

614
628

86

s5

30

63t

64

28

INNERE SCHULDEN INSGESIMT

I'IITTEL VOIJ SONOERRUECKLAGEN
IIITTEL VOIl SOIJOERVERHOEGEIJ OHNS SOIIOER-

RECHNUNG

NACHRICHTLICH:

SCHULOEN DER EIGENBETRIEBE INSGESAPTT

AUS KREDITMARKTMITTELN
BEI VERI.IALTUNGEN

310 327 I 1{1

2

) )
37

27

?0

19

I

L7

I
17I 2

862

?42
L20

L87
847

742
2r5

?74
35

854

825
29

? 230
545

2 835 2 35?

307
z0

1 109
32

2

SCHLE S-
r.lIG-

H OL STE IN

NIEDER-I
sacH- |
sEN I

NORDRHE IN
t{EsT-
FALEN

HE S SEN
RHEIN-
LAND-
PF AIZ

BADEN- I
I.,IUERTTEI'FI BAYERN

BERG I
SAARLAND I N56E SAMT

_46-

3
0

0

0



7 SCHULDEN DER KRE]SANGEiIOERIGETJ 6EHEINDEN UND AEt'lTEF

7.2 SCHULDENZUGAENG: NACH ART OER SCHULOEN 1989

- I4I LL. DH -

ART OER SCHULDEN
I aaorN-
huearre
I aeno

lonoeeeru

l 
ror ror*

SCHULDENZUGAENGE Il'ISGESaMT

SCHULOENAUFNAHMEI.J INSGE SAI4T

250 752 I 815

SCH ULDENAUFI'lAHl4EN

219 674 1 564 585 276 I 047

932 266 e 372 5 905

5 574 5 405

166

r63

163

427

413

790

3

262

262

25t

I

{ 719

4 692

4 635

798

718

990

l9
I

4 497

4 482

4 342

2 293
1 887

37
l8

375 | 732

SCHULDENAUFNAHI,IEN OHNE SCHULDEN BEI
VE RHALTUNGEN

256

246

246

246

963

8?7

803

803

775

739

163

:,

143
107

1

79
50

-'

36

36

85

56

SCHULOENAUFNAHI'IEII AUS KRE DI TiIARKTI4I TTE LN

KREOI TI'I/.RKTSCHULOEN II'1 ENGEREN SINI.IE

ANLEIHEN

SCHULOENAUFIJAHI4EN BEI

INLAENO. SPARKASSEN U. GIROZEIITRALEN
SOIJSTIGEN II.JLAENO. KREOITINSTITUTEIJ
INLAENO. BAUSPARKASSEN
INLAENO. VERSICHERUI\ISSUNTERNEHMETJ
BUNDESBAHN UNO BUNOESPOST
AUSLAEND. KREDITINSTITUTEN OOER

SONSTIGEN AUSLAENO. STELLEII

UEBRIGE KREOITI,IARKTSCHULOEN IH
ENOEREN SINi'IE

SCHULOENAUFNAHMEIJ BEI SOZIAL-
VE R SICHER UN6EN

BEI OER EUNDESANSTALT FUER ARBEIT
BEI OEFFENTLICHEN ZUSÄTZVERSORGUNGS-

E I NRI CH TUN6EN
EEI SONST. SOZIALVERSICHERUNGEN

AUF FRETIOE I{AEHRUNG LAUTENOE
SCh ULOENAUFNAHHEN

KREDI]AEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

XYPOIHEKEN-, GRUNO- UND RENTENSCHULOEII
RE STKÄ UF6E LDER

SCHULDENAUFNAHMEN 8EI VERMLTUNGEN

I BUND UI'ID LAF
I ERP-SONCERVERHOEGEN
LAENOERN
6ETIE I NOEI.I/GV.
ZIIEC KVE RBAENDEN

SOT]STIGE ZUOAENGE INSGESAHT

SCHULOEN AUS KREDITI.TARKTHITTELN

ANtE I HEN

SCHULDEN BEI
INLAENO. SPARKÄSSEN, GIROZENTRALEN,

BÄ USPAFKASSEN, VERSICHE RUN6SI,,NTE RNEHHEN
UNO SONST]GEN KREDITINSTITUTEN

SONSTIGE KREDITHARKTSCI'IULDEN
IM ENGEREN SINNE

SCHULDEN BEI SOZIALVERSICHERI,INGEN

AUF FRE?'IOE I.IAEHRIJNG LAUTENDE SCHULOEN

KREDITAEHNLICIIE RECHT56ESCHAEFTE

SCHULDEN BEI VERI.IALTI''I6EN

NACHRICBTLICH: SCHULOEN DER EIGENBETRIEBE

SCHULOENAUFNA}IHEN
AUS KREOITI.IARKTHITTELN
BEI VERI.IALTI.O{GEN

SONSTIGE zUGAENGE INSGESAMT
AUS KREOITMARKTI'IITTELN
BEI VERT.IALTUNGEN

35
31

4

113
113

1

365
262
103

481

481

419

790
18

536

535

E22

273I
2?5 0

2
1

r45
r04
{1
l9

I

195
276

2

103

0
19
83

70
68

3

234
229

6

371
380

24

25

340
83

28

0

0

2l

1

13
0

22

18

87

100

6

93
I

l4
4

10

908

774
4A2
2t7

31
5

L27

56

53
0

3

0

0

0
0

1

14

a

206

189

7B

69

1832366'7

6

250 100

92

0

23

2L

20

20

20

20

0

3

54 139

24

I
23

r36

29
80
26

0
I

119
83
35

10
8
2

z7

2
26

8S5

166
{66
187

34
2

967
788
179

625
566

59

138

23
79
33

0

BEIH
BEIH
BEI
BEI
BEI

7
14
30

1l
90
10
2?

0

31

271
o2

173

2I

233
200

33

49
äo
I

SONSTI6E SCTIULDENZIJGAEN6E

{99

{l3E

8

16

0

0

I

u465

0

1

0?0

0

90

22
2t
I

9 16 0

E

?

l3 l7
67 {5

1

1

s
4

193
153

34

30
27I

5
5
0

980
776
204

5,{5
437
108

-47-

I ruoaonxE rH II nesr- II rrreru 
I

2

2

2
2

E

0

0
0

0

I1

0



: SCHIJLOEN OEP KREISANGEHOERIGEN GEM-INDEN UNO AEMTER

7.3 SCHULOEN,IUFI.JAHMEI] I.]ACH LAUFZEIT UND APT OEP SCHULOEN 1989

l1ILL. Dri -

LAUF ZE I TEI J

TRT DEF SCHULDEI..

SCHULOEN:UFNAHMEIJ II']SGE SlIi:

LAUFZ!IT REIJIGER ALS 4 JTHR9

SCHtTL0EIJAUFIJTHIIElJ AUS KREDITtIiRKT-
H: TTE LIJ

AhLE I HEI i

SCHU-OEIJAUFNAHI,IEII B5I INLAEND,
SP.ARKÄSSEI]. 6:ROZEI]TRALEIJ,
6:USP.IPKÄSSEIJ, VERSICHERUIJGS-
Ui]TERIIEHI'IEI] UIID SOIISTI6EN KREO:T-
I I,JSTI TUTEI]

KREDITTlTF,KTSCHULDEIJ II'1 ENSEREIJ SIIJI,IE

SCHULOEIJÄUFNAHI'IEN BEI SOZIIL-
VE R SICHE RUNGEIJ

AI]F FREI4OE I{ÄEHRUNG L,lUTEIIDE
SCH ULOEN.TUFNAHHEN

KREOITAEHTIL]CHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHULOEIJAUFN,IHI4EIJ 6EI VERIIALTUIJGEN

LAUFZEIi { 8IS UI]TER 1O J!HRE

S'HULDEII.:UFNAHMEIJ IUS KREDITI'IARKT-
HI TTE LI]

ANLE I HETJ

SCHULOEIIAUFNAHI.IEIJ BEI INLAEI.ID.
sPaRKASSEr,t, GIRoZEilTR,rLEti, Beu-
SPARKÄSSEII, VERSICHERUNGSUIITEF-
NE8I4EN UIIO SOIJSTI6EI,] KREDIT-
IIJSTI IUTEN

SOI]STIGE KREDITMARKTSCHULOEN II'1
ENGEREIJ SINNE

SCHULDENAUFNAHHEN BEI
SOZIALVERSICTIERUNGEN

AUF FREIOE I.{AEHRUNG LAUTENDE
SCHULOENAUFNAHI'tEN

KREDITAEHIILICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHULOENAUFNAHHEN BEl VERI.IiLTUNGEN

LAUFZEIT 10 JAHRE UND HEHP

SCHULOENAUFNAHHEN AUS KREDITI'1ARKT-
TIITTELN

ANLE I HEN

SCHULDEIIAUFNAHHEN BEI INLAENO.
SPARKASSEN, G]ROZENTRALEN, BAU-
SPARKASSEN, VERSICHERUNGSUNTER-
I'IEHHEI,I UNO SOIJSTIGEN KREDIT-
I N STI TUTEN

SONSTIGE KREDITITARKTSCI"{ULDEN IH
ENGEREN SINNE

SCHULOENAUFNAHMEN BEI
SOZIATVERSICHERUNGEN

AUF FREHDE I.,IAEHRI,'N6 LAUTENOE
SC H U LDETJA UF NAH MEN

KREDITAEIIIII-ICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHULOENAUFNAHHEN BEI VERt^lALTUN€EIJ

5

219

10

6?1 1 564

5

2

585 278 1 047 963 246

I NSGE SANT

5 574

325

,I E

DAGEGEIJ

VOR JAH R

5 406

173

158

99

99

2e 2! 22 39

26 2a 22 3E

S

0

2i 2A 38 3? 72 99 308 155

33 76

74

0

0

c 7

5

)

6

516

2E

{

1

0

5

0

03

0

7

50

38 2r t-

3/ ?t4

35 213

40 49 75 80 11 557 567

49 73 75 47 s40 546

73 12 41 530496

0

34

0

2

418

0

2

2

0

0

3 2 s 0

100

0

16

4 632

3 671

110

2)

4 665201 60-0 I 321

473 I 193

522 187 939 807

632

22

166

a

469

151

123

27

42t 176 669 651 100 3836 3778

100I 149

30

14

613

2r

35

3 624

60

0

0 ZI

132

22

834 882136 134 r02 1l 269 0

SCHLE S-
r.rI G-

HOtSTEII.]

NI EDE R-
slc H-

sEr l
HE SSEI.J r'FiEaYERrl

B,l0Eil-

BERG

ORORHE IIJ
HE ST-
F ALETI

RHEIN-
LAIJO-
PF LIZ

SAA RLAI,JO

_48-

33

2c

I3

0

0

39

5

3

20



7 SCHULDEN DER KREISANGEHOERI6EN 6EHEINOEN UND AEI'IIER

7.4 SCHULDENABGAENGE NACH ART OER SCHULDEN 1989

- MILL. OI,1 -

ART DER SCHULDEN
DAGEGEN

VORJAHR

SCHULDENABGTEN6E INSGE S,iII-

SCHULDENTI LGUNGEN Il'ISGESAtlT

SCHULOEIITITGUNOEN OHNE SCHULOEN BEI
VERhALTUNGEN

SCHULDENTILGUNGEN VON KREDITHARKTI,IITTELN

KREDITI,TARKTSCHULDEN II'1 ENGEREN SINNE

ANLE I HEN

SCHULDEN BEI
IIILAEND. SPARKTSSEN U. GIROZENTRILEII
SONSTIGEN II'II-AEND. KREO]TINSTITUTEIJ
INtAEND. BAUSPARKASSEIJ
INLAEND. VERSICHERUNGSUNTERNEHITEIJ
EUNDESBAHN UND BUIJDESPOST
AUSLAEND. KREDITINSTITUTEN ODEP

SONSTIGEN AUSLAEI,IO. STELLETT

UEBRIGE KREDI TI,IARKTSCiiULOEI\I I I1
ENSEREI,J SINNE

657 1 677 876

SCITULDENT] LG UNGEN

590 r ?67 460

{95 1 183 385

495 1 183 370

4?4 1 157 317

202 359

220

zt3
213

209

759

678

671

652

8l

?71

263

155

I E2

109

4 595

4 L44

3 990

3 861

4 {08

3 9115

a o)1

3 818

975 803 298 5847 5375

t7L

130

13C

t25

858

774

745

464
217

7
0

6?

I
42

6
I
3

166
153
t2

53
38
15

74
s2

4
0
1

4t1

5a,
1
0

2e5
r69

I
4
0

681
442

13
11

0

215
r22

5
1

0

75

I
15
5{

a
0

57
54

3

29
22

6

r42
EO

4
3
0

35
0

2

7

0
4
3
0
0

?

?
2
2
I

7
7
0

35
35I

391
223

20
2
0

19

L2

5
1

36S
315
101

28
1

2
1

78
3

82
3

361
255
r05

33
1

{63

34
192
196

35
5

8

2t

l9
2
1

E

95

6
31
36
2L

I

27

2

25
0

-
84

?
{0
32

4
0

31 288

3

32 111

{16

287

139

116

LL7

100

278 116 96

93

23

2

2
0

10

,o

4

25
0

z1

2

I

4E

130

45

t44

I 252

900

3

61

r09

?8

SCHULDENTILGUNGEN BEI SOZIAL-
VE RS I CHE RUNGEI,I

BEI
BEI
EI

BEI

DEP BUNOESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSlTZVERSORGUNGS-

NRICHTUNGEN O
SONST. SOZIALVERSICTIERUNGEN O

AUF FREHOE }IAEHRUNG LAUTENDE
SCHULDEIJTI LGUNGEIJ

KREDITAEHNLICIIE RECiiTSGESCI,IAEFTE

HYPOTHEKEN., GRUND- UND RENTEI'ISCHULDEN
RE STKAUFGELOE R

SCHULOENTI LGUNGEN BEI VERI.IALTUNGEN

BEIM BUND t,,ND LAF
EEIII ERP-SONDERVERMOEGEN
BEI LAENDERN
8EI GET,IEINOEN/GV.
BEI Z[,IECKVERBAENOEN

SOTJSTIGE AEGAENGE INSGESANT

SCHULOEN AUS KREOIIMARKITIITIELN

ANLE I HEN

SCHUTOEN BEI
II'ILAENC. SPARI(ASSEN, GIROZENTRALEN,

BAUSPA RKAS SEN, VERSICHE RUN6 SI,,NTE RNEIiMEN
Ur'10 SONSTIGEN KREDITINSTITUTEN

SONSTI6E KREOIT},IARKTSCHULDEN
IM ENGEREN SINNE

SCHULDEN BEI SOZIALVERSICHERUNGEN

AUF FREMDE I.IAEHRIJN6 LAUTENDE SCHULDEN

KREOITAEHNLICTIE RECHTSGESCHAEFTE

SCHULDEN BEI VERI.IALTUNGEN

31

24

22

NACHRICIITLICH: SCHULDEN OER EIOENBETRIEBE

TI LG UITGEIJ
AUS KREDI THARKTMITTELN
BEI VERI.IALTI'.IGEN

SONSTIGE ABGAENGE
AUS KREDITI.IARKTHITTELN
BEI VERI.IALTTIJOEN

SONSTI6E SCHULDENABGAENGE

410

291

2t

13 2

6
I

R

2

0

0
0

2 11

4
'1

{51

37
180
195

34
6

15

o
40
30

1
I

27

13

13

0

22

703

0

13

582
536

,{5
25

4

67

34

45

35

28

967

803

16

00

8

0

0

7

I
14 o

16

13

I
10

333

14

I
o

19

136

871 781

to
L7

2

167
155
tz
46
33
13

61
50
11

75
73

2

54
52

569
523

{0

ll97
4
2

?
0

15
14

1

_49-

241
199

42
103
t6

IHonoaxErruI

I i:il- I

I ffiäR+,];*1.^rr*^ I .oo*,orrl,,,,u.ro,rl
leeno I I I I

70



8 SCHULDEN OER LANOKREISE

8.1 SCHULDENSTAND AH 31,12.1989

- I'tI LL. 0M -

ART OER SCI'iULDEN

FUNOIERTE S:HULDEIi IIJSGESATlT
DIGEGEI. VCPJ:HF

FUNOIERTE SCHULDET] OHNE SCHULDEII BEI
VE RI,,IALTUNGEN

OAGEGEh VORJAHR

SCHULDEN AUS KREOITI1ARKTMITTELN

KREOITHÄRKTSCHULDEN II.1 ENGEREII SINNE

ANLE I HEtI

SCHULDETJ BEI
INLAENO. SPARKASSEN U. GIROZENTRALEN
SONSTIGEIJ INLAEND. KREDITINSTITUTEN
INtAENO. EAUSPARKASSEN
INLAEND. VERSICHERIJT,IGSUNTE RNEHI4EN
EUNDESEÄHi] UND BUI'JOESPOST
AUSLÄENC. KRSOITINSTITUTEN OOER

SONSTIGEN AUSLAENO. STELLEN

IJEERIGE KREO]Tt,tARKTSCHULDEII IH
EIJGEREI.J SII.JI,IE

SCHULOEIJ 8EI SOZIÄLVERSICHERUNGEIi

BEl OEF BUIIOESAI]STALT FUER TREE]T
8E] OEFFEIJTLlCHEIJ ZUSTTZVERSORGUIJGS-

E II,IRICHTUIJGEIJ
BEI SOIIST. SOZIALVERSICHERUNGEIJ

AUF FREI.IOT I.JAEHRUN6 LAUTENOE SCHULOE'i

KPEOITIEHNLICHE RECHTGESCHAEFTE

HYPOTHEKEN-,GRUI,ID- UNO RENTENSCHULDETI
RE STKÄUF GE LDE R

SCHULDEN BE] VERII1LTUNGEN

EEIIJ BUNC UI]C L,TSTENAUSGLEICHSFOIJOS
8EII.1 ERP-SOI,]DERVERHOEGEIJ
8EI LAENOERN
BEI GEI,lEINOEIJ,'GV.
BEI ZI.IECKVERB,:EIJOEIJ

3
10

901
4

3 i'?01 1762
111 1117 !2) 1313 1153 1190
305 313

LZ 1f

4
4

44
79

366
333

OA6E6EN

VORJAHR

1s 612

FUNOIERTE SCHULDEN

2 362
2 32L

76 2 015
2 05-q

1 962
1 868

1 879

1 670

1 901
1 951

23t
382

)t
26

1 839

1 809

2

2 458

2 36'7

285
2A6

285

315

290
?91

246
288

286

284

l4 079

13 563

15 809
t5 blz

295
29"

330
296

3 724
3 74?

330 3 724

3 698

14 102
13 850

13 850

13 828

13 411

tt2
097

75
7?

0

2 278
2 Zr7

2 236

346
0

11

2 458
2 316

781
543

-

839
755

a)1

262
43

4
a

L0 232
3 225

66
78

0

? 82r I q25
863 798

86
10

2
257

27

364
I
I

90
a

?.23
2L
30

0

18
93

16

3

2

0

26

2l

2

.t1

5

2

91

1

2

1,?

1

10

6

2r0
0

204

E

13

11
3

114

32

30

416

41

14

11

L7

51

382
.i

t2

10

33

2

00

0
0 0

35

I
1

33

13

8
4

84

14
19
47

s
0

95

24

420

38
24
70

248
0

918

11
t2

109 108

108

6
4

10

I
0
3

4A
55

3
4

it

K(SSENKREOITE, INI'IERE SCHULDEN

KASSENKREOITE
DAGEGEN VORJAHR

55
58

I
22

a 102
32

,:t

l4

1
4
1

5

0

0

4

2

2

186
189

IM{ERE SCHULDEN INSGESAHT

I,IITTEL VON SONOERPUECKLAGEN
IlIITEI- VOiJ SONDERVERNOEGEN OHNE SONDEP-

REC HI'IUNG

NACHR ICHTLI CTI

SCHULOEN DER EIGENBETRIEBE INSGESAI,fI

AUS KREOITHARKTMITTELN
BEI VERMLTUNGEN

8

E

9 22

15

7

4 232

20r
t!

356

296
60

?3

t6
7

84
24

4

4

sclJLE s-
HIG-

HOLSTE IN

NI EDE R-I
sacH- |
sEN 

J

NORDRHEIN
I,E ST-
FALEN

HESSEN
RTiE IN-
LAND-
PFALZ

BAYE RN
BAOEN-

HUERTTEI'F
BERG

SAARLANO IN56E SAMT

-50-
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2 2

30

13
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0
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I
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8 SCHULOEN DER LANDKRE]SE

8,2 SCHULDENZUGAENGE NACH ART DER SCHULOEN 1989

- H:LL. DI4 -

ART OER SCHULDEN

SCHULOENZIJGAEN6E INS6E SATIi

SCHULDENAUFNÄIII,lEN II'IS6ESAI.lT

SCHULDENAUFNTHMEI.J OHNE SCHULOEIJ 8EI
VE RI.,IAL TUNGEN

SCHULDEI.IAUFNAHTEN AUS KREDITMÄRKTI,IITTELN

KREOI TI,TARKTSC HULDEII II.1 ENGE REI,J SINI,IE

ANLEI HEIJ

SCHULDENAUFNAHI,IEN BEI

INLAEI,ID. SPARKASSEI.J U. GIROZENTRALEI{
SOI]STI6EI'J INLAEND. KREDITINSTITUTEIi
INLÄEND. BAUSPARK/.SSEN
INLAEIJO. VERSICHERUN6SUIJTERNEHMEN
EUIIOESEAHIJ UIJO BUNOESDOST
TUSLAENO. KRED]TINSTITUTEN ODER

SONSTI6EI'] AUSLAEI{D. STELLEIJ

351 Zt1 382

SCH ULOENAUFNAHMEN

287 215 333

266 ?07 263

266 207 ?63

265 198 260

61 184

164

1114

120

105

54

53

53

EA

101

63

2

246 15 1557 t7Z3

OA6EGEH

VORJAHR

358

358

297

234 l5 1365 1530

53

53

63

214

214

2t4

15

15

225

220

t73

36I
:,

L4-t
116

709
434

10
11

867
418

4

31
aa
-o

L7t

:,

732
66

34
64

4

1{3
59

6

0

0

9
t

UEBRI6E KREOITHAR(TSCiIULDEN II.J
ENGEREIJ SINIJE

SCHULDENAUFNNHHEN 8EI SOZIAL-
VERSICHERUNGEN

8E] DEF EUTJOESANSTALT FUER ARBE]T
8EI OEFFEIITLICHEN ZUSATZVERSORGUNGS-

E I I'IRI CH TUNGEII
EEI SOI.JST. SOZIALVERSICHERUNGEN

AUF FREIOE MEHRUI.IG LAUTENOE
SC H IJ LOENA UFI.IA HHEII

KREOITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

I,IYPOTHEKEN-, GRIJTID- UI'jO REIITENSCHULOEII
RE STKA UFGE LOE R

SCHULDEIJAUFNAHHEN BEI VERI.IALTUNGEN

BEIM BUIIO UI\IO LAF
BEIt4 ERP-SONDERVERHOEOEN
BEI LAENOERIJ
BEI GEHEINOEN/GV.
8EI ZT.IECKVERBAENDEN

SONSTIGE ZUGASNGE INSGESAI4T

SCHULDEN AUS KREDITI,IARKTHI TTELN

ANLEIHEN

SCHULDEN BEI
INtAEND. SPARI(ASSEN, GIROZENTRALEN,

BAUSPARKASSEN, VE RSI CHERUNG SUNTE RNEHHEN
UND SOIISII6EN KREDITINSTITUTEN

SOTISTIGE KREDITMARKTSC}iULDEN
IH ENGEREN SIiO.IE

SCHULOEN BEI SOZIALVERSICHERIJNGEN

AUF FREI.IDE I{AEHRUNG LAUTENDE SCHULOEN

KREOITAEHNTICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHULDEN BEI VERI.IATIUNGEN

$!!lIcHrLI!!: SCHULDEN DER EIGENBETRIEBE

SCHULDENAUFNAHHEN
AUS KREOITMARKTHITTELN
BEI VER[.IALTUN6EN

SONSTIGE ZUGAENGE INSGESAMT
AUS KREOITT4ARKTH]TTELN
BEI VERT.IALTI,NGEN

SONST]GE SCITULDENZUGAEN6E

6{249
64 0 118

64

3

,_
34

t0

47

2

45

20

I
5

='

?0

2
68

8

6
1
1

2L 173

{9
30
77
15

2

193

187

I

0

2

34

20

20

20

15

0
1

140

äE
15
??
11

193

189

180

4

R

4

7

7

38

38

14I
6

131
107

25

82
az

44
25
19

13

t2

1833804

3

4

60

500

0

39
36

3

40
2G
14

47

0

15 L2

0 0

0

4

s

24
15

9

7
7

03
0
3
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8 SCHULDEN OER LAIIDKREISE

S.3 SCHULoENaUFNAHT,IEN NACI1 LAUFZEIT UNo aRT oER SCHULDETi 1989

NILL. OI4 -

LAUFZE I TEI,J

IPT OER SCiIULDEti

-I
,"1

DA6EGEN

VORJAHR

S:HUTOENAUFI'JöHMEII ITISGE SÄ!.1]'

LAUiZEI- .,IEIJIGEP ALS 4 JAHRE

SCHULOEN'UFI.,JAHI'15II ÄUS KREDITMARKT-
14JTTELIJ

lt'ILEIHEN

SCHULOEN,lUFIJAHI4EIJ BE] INLAEND.
SPARKASSEIJ. GIROZEIiTRÄLEI!,
8:USPI RKASSEN, VERSICiiERUN6S-
UIJTERNEHHEN UNt SOIISTIGEN KREDIT-
I N STI TUTEIi

KREDiTMARKTSCHULDEN I14 ENGEREII SINNE

SCHUI-DEIIAUFN:HMEII 8EI SOZIAI--
VEFSICHEFUNGEII

AUF FREI4OE I.IAEHRIJI.I6 LAUTENDE
SCH ULOENAUFNA HTIEIJ

KREOITAEHNLICHE RECHT56ESCHAEFTE

SCHULOEIIIUFNAHI.IEN 8EI VERHALII,NGEIJ

LAUFZEIT 4 BIS UIITER 10 JAHRE

SCHULOENÄUFIJAHHEN AUS KREOITT1ARKT-
HITTELI,J

ANLE I HEI I

SCHULDEI{AUFNAHI,EIJ 8EI INLAENO.
SPARKASSEN. 6IROZEIITRiLEN. 8AU-
SPTRKASSEIJ, VERSICHERIJIJGSUIJTEF-
NEHIIEh I,,I'IO SOIJSTIGEN KREOIT-
IIJST: IUTEX

SOIISTIGE KREDITI{ARKTSCHULDEN IH
EIJOEREN SINNE

SCHULDENAUFNAHI.EN BEI
SOZIALVE RSICHERUNGEN

AUF FREI'IDE }{AE}IRIJNG LAUTENDE
SCHULDENAUFNAHMEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCIIULDENAUFNAHHEN BEI VERMLTUNGEN

LAUFZEIT 10 JAHRE I,NO HEHR

SCHULDEI,IAUFNAHT'IEIJ AUS KREDITHARKT-
HITTELI,J

ANLE II,IEN

SCHULOENAUFNAHMETI BEI INLAEND.
SPAFKASSEN, GIROZEIITRALEN, 8AU-
SPIRKASSEII, VERSICHERUN6SUNTER-
NEHI.IEN UNC SONSTIGEN KREDIT-
IIISTI TUTEN

SONSTI6E KREDITt,lARI(TSCiiULDEN IM
EN6EREN SINI.JE

SCHULOENAUFNAHT4EN 8E I
SOZI ALVE R S ICTIE RUNGEN

AUF FREMOE I.lAEHRUN6 LAUTENOE
SCIIULDETJAUFNAHHEN

KREDiTAEHNLICIIE RECHT56ESCHAEFTE

SCHULOENÄUFNAHMEN BEI VERI.IALTUNGEN

51 28i 2t5

227

333 63 164 15 1365 1530234

26

?5

4

4

185 2t9

I

1{4

83

83

83

t2a

126

1 088

60

171

4

l7

l7

22 2e

z2 2E

22

248 193 289

28 11 135

4

tE I totr ! tio

15 1059 11{8

15

l2

22

23

34

34

11

1i 136

L2

4

4

126 ?te54

53 52 106 ?02

45 226 176 52 202 15 1 003

I

47

8 0

34

2L

0

r36162070

-52-

4

E

4

33

1

1



8 SCHULDEN OER LANOKREISE

8.4 SCHULOENABGAENGE NACH ART DER SCHULDEN 1989

- MILL, OM -

ART OER SCHULDEN 1 -l DA6EGEN

VOR JAH R

SCHULDENAB6AEN6E II.ISGE SATlT

SCHULDENTI LGUNGEN INSGE SAI4T

29 381 175 2?4

SCHULOENTI L6 UNGEIJ

31S 122 211

283 116 119

283 116 119

?79 110 109

103 224 t52 16 1360 1418

SCIIULOENTILGUNOEN OHNE SCHULOEN 8EI
VE RI.IALTUNGEIJ

8EIttl GEI4E INDEN/6V.
ZI.IEC KVE RBAENDEN

67

56

66

64

184

180

167

133

124

124

L2r

SCHULDENTILGUIIGEN VOII KREOITI4ARKTMITTELN

KREDITMARKTSCIiULOEN IM EN6EREN SINNE

ANLE I HEN

SCHULDEN BEI
INLAEND. SPARK,ASSEI,I U. GIROZENTRALEN
SOI']STIGEN IIJLAEIJD. KREOITINSTITUTEIJ
INLAEND. BAUSPARKÄSSEN
INLAEND. VERSICHERUNGSUNTERNEHHEN
BUNCESBAHN UN9 BUIIDESPOST
AIJSLÄEIJO. KREDITINSTITUTEN ODER

SOIJSTI6EN AUSLAEIID. STELLEN

UEBRI6E KREOITI4ARKTSCHULOEN II'1
EIIGEREt! SINNE

SCHULDENTIL6UNOEN BEI SOZIAL-
VE RS I CHERUNGEN

BEI DER BUNDESAI.JSTALT FUEF AREEIT
B9I OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUIJGS-

E I NRICHTUNGEII
8E] SONST. SOZIALVERSICHERUNGEII

AUF FREHOE T.IAEHRUNG LAUTENDE
SCHULOENTI LGUNGSIJ

KREOITASTINLICHE RECHTS§ESCHAEFTE

HYP OTHE KEN-. GRI,,I"ID- UND REI,ITENSCHULDEI J

RE STKÄUF GE LDE R

SCHULOEI,ITI LGI.I'J6EN 8EI VERI.IALTUNGEN

BEIH BIJND UNO LAF
8EI H ERP-SONDERVERI4OEGEN
BE: LAENOERN

0

0

SOIISTIGE SCTIULDENAB6AEN6E

68 53 5?

64 30 50

54 30 46

23

25

2?

aa

22

19
2

179
aa

1

0

5
E

oa
15

118
39

7

104
8

45
18

0

192 16

1b

l6
16

091

931

321

887

629
)21
l6

1
11

156

004

003

962

674
259

19

15

-.

00

11
00

0

?

4

1

14

0

13
0

3

1

2L

0

8

1

a

2

0

0

5 11

0

0

?

35

0

,6

0

L2

I
0

38

ill
3

t8

5
15

108
24
I

15
13

3

40

0

2

0

4

2

40

4

1
37

0
2
0

00

0
0I
0

98

0
1

96

36

2
?
7

23
0

7

I
4
2
0
0

I

0
0

269

231

19

19

33

29

36

35

160 153

1
z
6
0

2
5
0
0
1

0
0
2
0

SONSTIOE ABGAENGE INS6ESÄI1T

SCHULDEIJ AUS KREOITI'IARKTMITTELN

ANLE I HEN

SCHULOEN 8EI
INLAENO, SPARKASSEN. GIROZENTRALEN,

BAUSPARKA SSEN, VE RSICHE RUNG SIX'ITERNEHHEN
UND SONSTIGEN KREDITINSTITUTEN

SONSTIGE KREDITMARKTSCHULDEN
IH ENGEREIi SINNE

SCHULDEN BEl SOZIALVERSICHERUNGEN

AUF FREMDE I.IAEHRUNG LAUTENDE SCHULDEN

KREDI TAEHNLICHE RECHTSGE SCHAEFTE

SCHULOEN BEI VERT.IALTUNGEN

NACIIRICHTLICTI: SCHULDEI.I DER EIGENBETRIEBE

TI LGUN6EN
AUS KREOI TI'IARKTMITTELN
8EI VERI.IALTUNGEN

SONSTIGE ABGAENOE
AUS KREDITI'IARKTHITTELN
BEI VERI.|ALTUNGEN

4

4

24

261

227

218 223l9

4 20

00

0

0

3

0

3{

0
0

2
2
0

3
2
0

I
8
2

5
5

0
0

6
6
0

0
0
0

6
3
2

26
22

s

5
5
0

-53-

.6
2

2

0

0

:
0

0

2



9 SCHULOEN OEF ZI.IECKVEREAENOE
9. 1 SCsULoENSTANo Ar'1 31. I2. 198_c- TIILL.OH -

ART DEP SCHULDEIJ

FUNOIERTE SCHULDEIJ IIISGESAI4T

ELJIJCIERTE SCHULOEN OHI.I' S'HULOEN BEI
VE RI.IA LTIJNGEI]

SCHULOEIJ ÄUS KREDITt1lRKTTIITTELIJ

KRED;TI'IIRKTSChIJLDEIT III ENGEREN S]NNE

ANLE I HEI]
SCHULOEII BE:

IIILAEI.JO. EiI.JKEI.] UND SPARKTSSEIJ
II'ILAEIJC. BAUSP:RKÄSSEIJ
II{LAEtJC. VE RSiCHERUIJG SUIJTERNEHI4EIi
EUIJCESBTHI.] UIID EUIJDES9OST
AUSTAENO. KREOITIt]STITUTETJ OOER

SOIJSTIGEIJ AUSLAEND. STELLEI]

UEBR]GE KREOITI,IÄRKTSCHiJLDEN ]11
ENGEREIl SII.JI'IE

SCHULOEI,J 8EI SOZIALVERSICHERUI.IGEII

BEI D5P EUI,JDES,lIJSTALT FUEF 1R6:IT
I i I 0EFFEIJTT I CHEII ZUS,lTZVE F.'S0RG trr.lG S-, 

EIIJRICHTUI]GEII
BEI SOI]S]. SgZIALVERSICHERUNGEIi

AUF FREI'1OE I{AEHRUNG LAUTEI.IDE SCHUI-DEI]

KREDITI.EHNLICHE RECHTG:SCHAEFTE

HYPOTHEKEN-,GRUI'IO- UI.IO RSIJTENSCHULDEI,I
RE SIKÄUFGELDE R

SCHULDEIJ 85I VERI.IALTUNGEI]

IH BUIJO UIJD L4STENAUSGLEICHS'OIIDS
Il\1 ERP-SONOERVERMOEGEN
I tr.Et,r0E Ril
I GE14!IIJOEN/GV.
I ZI.IECKVEREÄEIiDEN

KASS:NKREDI TE

INNERE SCHULDEN INSGESAMT

I4ITTEL VON SONDERRUECKLAGEN
I'lITTEL VOI] SOIJDERVERHOEGEN OHNE SONDER-

RECHIJUIJG

NACHRICSTLICH:

SCHULDEN DER EIGENBETRIEBE INSGESAI,IT

(US KREOITHARKTMI TTELN
3EI VERI.IALTUN6EN

FUNDIEPTE SCHULDEN

589 2343 2091 .178 9250 8792

DAGEGEN

VOR JAH R

562

515

515

510

508

506

2 051

2 053

I -q83

10

945

941

919

866

866

846

158

150

089

7 723

7 77A

7 644

7 55{
56
13

0

508

504

501

489
6
1

462

299

299

294

294
0

607 2 til

839

459

459

457

'\',
501

0
505

I
01
1,1

968
83
19

0

l9
61

16

3

10

?

0

0

0

4

20

I

1 2

21

66

18

44
4

13

325

0

23 ?

4

4

8

I
0

2

2

145 163 18 I 092

083
io
0 327- 105-4

25 61

I5
0

4i 25t
a)

155
35
2?

0

1C

98

9
a1

1

2
2

049

95
57i
330

65
4

{6

75 54

s3
2t

s4
10

228113 35 131 Lzj2e 36 95 15
2AEq)

-11-
KASSEI'IKREDITE, INNERE SCHULDEIJ

2 16

29
I

118
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8

I
I
E

I
I
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9 SCHULOEN DER Z'^IECKVERBAENDE
9.2 SCHULOENZUGAENGE NACh ART OER SCHULOEI] 1989

- MILL. DI,1 -

ART DER SCHULDEII

t..

lruono

lr:
leaoeN- I I I loroeerr.r
luERrrEH- lBryEeru ls.raRlalro hrusersnrlr I

IBERG I I I lvonurn

SCHULDEIJZUGAEN6E IIISG:SAHI

SCHULOENAUFNAIIMEN IN56ESAMT

SCHULOENAUFNAHT4EN OHNE SCHULDEI,J BEI
VE RHA I.TUNGEN

SCH ULOENAUFI{AHIIEI..I AUS KREOI TMARKTI.II TTE LN

KREOITMARKTSCHULOEN II,1 ENGEREN SINN:

ANLEITiEN

SCIIULDENAUFNAHHEI.I 8Ei

INLAENO. BANKEN UNO SPARKÄSSEN
IIILAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND. VERSICHERUNGSUIITERNEHMEh
BUNDESEAHN UIJD BUNOESPOST
AUSLAEND. KREDITINSTITUTEN ODER

SONSTIGEII AUSLAENO. STELLEN

UEBRIGE KREOITI'IARKTSCHULOEN ITl
EI,IGEREN SINI'IT

SCHULDENAUFNAHIIEN BEI SOZIAL-
VE RSICHE RUNGEII

BEI OER BUNOESANSTALT FUEP ARBEIT
8EI OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUNGS-

EINRICHTUNGEI{
BEI SONST. SOZIALVERSICHERUNoEIJ

AUF FREMDE [.IAEHRUN6 LAUTENOE
SC H ULOENAUFNAH MEIJ

(REDI TAEHNLICHE RECIIT56ESChAEFTE

HYPOTHEKEN-, GRUNO- I,NO RENTENSCHULDEN
RE STKAUFGE LDE R

SCHULDENAUFNATIHEN 8E I VERI.IALII,TIGEN

BEII4 BI,iJD IJTJD LAF
BE I11 ERP-SOIJOERVERMOEGEN
BEI LAENDERII
BEI GEItlEINOEN/GV.
8EI ZI.IECKVERBAENOEN

SOi.ISTI6E ZUGAENGE INSGESAI,fT

SCHULOEN AUS KREDITI'IARKTHITTELII

ANLE IHEII

SCHULOEN BEI
INLAENC. BANKEN UND SPARKASSEII,

BAUSPARKAS SEN, VE RSIC}IE RUNG SUNTERNEHHE
UNO SONSTIGEN KREDITINSTITUTEN

SONSTIGE KREDITHARKISCHIJLDEN
I14 ENGEREN SINNE

SCHULDEN BEI SOZIALVERSICHERUNGEN

AUF FREIOE }{AEIIRUNG LAUTENDE SCHULOEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFIT

SC}IULDEN BEI VERI{ALTIJI{GEN

45 462 326

SCH ULOENAUFNAHHEN

45 423 228

7E 376 64 r1193 1336

68

62

62

62

49

32

32

32

38

38

38

70 372 64 1317 1160

2El

351

351

216

215

2t3

51

51

5i

313

313

5Lt

I

L21

119

r16

941

941

938

56

56

55

3760 ,:,305
38

21447
2

:'

197

28
94
30
rl5

0

l6
36

4

1 063
{0

322
14

30

2

2

7

9

E

0

0
0

z

0

72 L?

l13519112ttz00-390 -0
SOIJSTIGE SCHULDENZUGAEN6E

18

776

167

2L8

777

153

6
1l

15t2t
54
77

2

I
7

0

0

0

39

38

38 95

0

2

g7

OE

4

0

186

4

N

4

2

165 t6?

2

000

1

00

20
l3

7

l3
6
7

2 0 111

NACHRICHTLICH: SCT,IULOEN DER EI6ENEETRIEBE

SCHULOENAUFNAHHEN
AUS KREO I Ti4ÄRKTI1I TTELN
8EI VER}.TALTUNGEN 5

SONSTIGE ZUGAENGE INSGESAI'IT
AUS KREOITMARKTHITTELN
BEI VERI.IALTU.IGEN

7
7

5
3
2

- 55 -

HE S SEN

68

2 4

2

)

2

0

1

6

l7
4
2

IZ

-

20

l8 4

7

5
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9 SCHULOEN DEP ZI.IECKVERBAENDEe.3 So.rULoENAUFNAHi4EN *.1 hil[:=ä,i ur.ro aRr DER SCHULoEN 1e8e

LAUF ZE I TEN

ÄRT DEP SCHULOEI]

SCHULDEN,IUFIIAHI4EI.] II.JSGS SiI'IT

LAUFZEIT I.ITIIIGSP ALS { J,]HRi

SCHULDENAUFIJAIII4EII AUS KREO]TIüRKT-
I'1I TTE LN

ANLE I HEI]

SCHIJLOEIIÄUFNAHMEN BEI INL,lEND.
SAIJKEI] UND SPARKASSEII,
B:USFARKISSEIJ. VERSICHERUNGS-
UIITERI'JEHI4EII UIJD SONSTIGEI.] KREDIT-
I IJSTI TUTEN

KREOITT1IRKTSCHULDEI] It: ENGEREN SIIIII:
SCHUi-OEIIiUFi]AHM'IJ BEI SOZI,:t.

VERSICHERUI.JGEI]

rUF FREHOE I.IAEHFTJIJG LAUTEIJDE
SC H ULOEIJIUFNAHHEII

KREDITAEHIlLICHS RECHTSGESCHAEFTE

SCHULDEN.IUFNAHMEN BE] VERMLTUNGEII

LAUFZSIT 4 BIS UIJTER 10 JAHRE

SCHULDEN,IUFI'IAHHEII AUS KREDITMARKT-
14ITTELT]

ANLE I HEI.]

SCHULOETIAUFNAHHEII BEI IIILAENCI.
BATJKEI.] UNO SPIRKASSEN, 8IU-
SPARK,ISSEII, YE RSICHERUNG SUI]TE R-
IISHI4EN UNO SONSTIGEN (REDIT-
III STI TtJTEIi

SOIJSTIGE KREDITT.TARKTSCHULOEIi IN
ENGEREII SINNE

SCHULOEIJTUFNAHI"IEI.] BEI
SOZI ALVE RS ICHE RUNGEN

AUF FREI'IDE I.IAEHRUNG LAUTENDE
SCIIULDEI'JAUFNAXM5IJ

KREDITAEHNTICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCiIULDENAUFNAHMETI 8EI VERHALTUNGEiI

LAUFZEIT 10 JAiiRE UND MEHR

SCH ULDENAUFNAHI'IEN
HITTELN

AUS KREDIYH,IRKT-

45 423 49

041 4

'70 3?2

4o

DAGEGEN

VOR JAH R

1 317

95

1 160

L23

6458

400 4

0

41

41

33

33

93 ,)a

122o23

6

0

4C

c

0

00

10

)

648

41

0

104 1?B

100 126

10047

4

4 7 126

60

2

')

33

42 346

35

35

t7E {5

164 28

274 163 28

72

63 1 118

55 926265

4t 264

0

l7

co,

193 216

2)

0

59

42

67

e2

? 2

ANLE I HEN

SCHULOENAUFNAHHEN BEI INLAEND.
BANKEN UNO SPARKASSEN, BAU-
SPARKASSEN, VERSICHERUNGSUIITER-
NEHHEII UNO SONSIIGEN KREOIT-
INSTI TUTEN

3?2

57

909

SONSTIGE KREOITHARKTSCHULDEN IH
ENGEREII SINNE

SCHULDENAUFNAH}4EN BE I
S OZIALVER SICHERUNGEN

AUF FRSMDE MEHRUNG LAUTENOE
SCHULOENAUFNAHMEN

KREOI IAEHNLICHE RECIIT56E SCHAEFTE

SCHULDENAUFNAIiMEN 8EI VERI,{ALTIJNGEN

20

55 920 689

0

a

0

7

0

5 17

SCH LE S-
r.lI G -

HCLSTE It']

NI EDE R-
SACH-

SEIJ

hroaonxe rru II r:s'i- lxesser,rI rilrrr I

RHE I N-
LAND-
oE,ta

I elorN-
LruE nrrEn-I a:no

BAYERI]

[r^or.-ouo
INSGE SA14T

-56-

4

3

2

4

0

0

1

1 2

a

()

0



9 SCHULOEIJ OER ZI.IECKVERBAEI,IDE
9.4 SCHULDENABGAEI.IGE NACI1 ART OER SCHULOEN 1989

- f.11LL. Dl1 -

ART DER SCHULOEi,I

SCHULOENABGAENGE ]NSGE SAIIT

SCHULDENTILGUNGEN INSGESAI'IT

SCHULDEIITILGUNGEN O|INE SCHULOEN BEI
VERI.IALTUN6EN

SCHULDENTILGUNGEN VON KREDITMARKTI4ITTELN

KREDITHARKTSCHULDEN IT1 ENGEREN SINNE

ANLE I HEN

SCHULOETJ 8E]
JNLAENC. BANKEII UIID SPARKÄSSEI.]
INLAEIIC. BLUSPARKTSSEII
INLAEI,,IO. VERSICHERUNG SUI'ITERNEHI4EII
BUIJCESBAHi] UiID BUNOESPOST
AUSI-AENA. KREDITINSTITUTEIi ODER

SONSTIGEIi AUSLAENO, STELLEIJ

UEBRIGE
ENGE REN

KREOI TMARKTSCHULOEII I14
s Il,lN5

DAGEGEN

VOR JAH R

53 63 30{ 226

SCH ULDENTI LG UNGEN

55 263 t44

42 24t 12?

37 251 121

37 24t tzs

63 81 ILJ 31 1 035 oco

44

37

860

758

753

7q6

102

4
68
23

6
0

54
3
1

4
3
1

38

3{
3{
33

/3

60

60

59

212 5l

187

L87

185

30

30

29

737

736
121

29183
1
0
0

123
2

37
0

2a
0

33
0

0

0
2
2
0

0
3

1l L4
3
0

58
1

\/
6
3
0

7

54

66202

0

0

2

0

3

0

SCHULOENTIL6UI'I6EN 8EI SOZIAL-
VE RSI CHE R UNGEN

EEI OER BI'JDESANSTALT FUER AREEIT
BEI OEFFEIITLICHEN ZUSITZVERSORGUNGS-

E INRI CHTUIJGSN
BEI SONST. SOZIALVERSICHERUNGEN

AUF FREHDE I,IAEHRUNG LAUTENOE
SCHULDEIITI LG UhGEN

KREOITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

HYPOTHEKEh-,
RE STKAUFGE LDE

GRUND- UIJO REIJTENSCHULOEN
P

SCHULOENTILGUIIGEIJ BEI VERI.IALTUNGEN

III BUTID UTIO LAF
II'I ERP-SOIIOERVERHOEGEN
I LAENDERIJ
: CEMEINOEIJ/GV.
I ZNECKVERBAENDEN

SOI.ISTIGE ABGAENGE INSGESAHT

SCHULOEN AUS KREDITI1ARKTMI ITELIi

ANLE I HEN

SCHULDEIJ 8EI
INLAEI.ID. BANKEN UNO SPARKASSEN,

BA USPARKAS SEf'J, vER SICHE RUNG SUNTE RNEiltlEN
Ui.ID SONSTIGEN KREDITINSTITUTEN

SONSTIGE KREDITHARKTSCHULDEN
IH ENGEREN SINNE

SCHULDEN 8EI SOZIALVERSICHERUNGEN

AUF FREHDE I.TAEI.IRUNG LAUTENDE SCHULDEII

KREDITA:HNLICHE RECHTSGE SCHAEFTE

SCHULOEI.I BEI VERllALTTJNGEN

NACHRICHTLICH: SCHULDEN DER EIGENBETRIEBE

TI L6UNGEN
AUS KREOITI'IARKTMITTELN
BEI VERI.IALTUNGEN

SONSTIGE AEGAENGE
AUS KREDITI.IARKTI4I TTELN
BEI VERI.IALTUNGEN

5

2r

SOI.ISTIGE SCHULOENABGAENGE

?4182
71335

0

0 0

0

0

0

0

-57-

0

0 4
0

2

{
0

1
00

0

0

0

2

0

1

1
0

E

6
0

0
0

16

0
ll
2

0
4
4
3
0

13

0
4
8
0
0

7 255 13

5
8
4
I
0

97

7
68
20

2
0

L?6

118

I
3

24

24

2 175

93

2 13 35 24

27 ,116 0

91

1

0

I
a2

118

00

00

0

Z ?0

SCH LE S-
r.lIG-

'iOLSTEIN

Iruoaonre lru II Hesr- I nrsseruI rrr-eru I

NI EDE R-
SACH-

SEN

I arorN-
hue nrrEm-
I eenc

RHE IN-
LANO-
PF LLZ

BAYE RN SAA RTANO IN56E SAMT

833

6

0

0

0

0

6

0

1

I
1
I
0
0

I
6



1O EUERGSCHAFTEN VON EUND,LASTENAUSGLEICHSFONDS,ERP-SONOERVERI4OEGEN,LAENDERN,GEI4EINDEN/GV. UND ZI.IECKVERBAEI.IOEN AM 31.i2.1989- TIILL.OH -

GE8 I ETSKOE RPE R SCHÄFT

LANO

GEBIE'I'SKOERPERSCHAFTEIT INSGESAI4T

BUNC

L A STENI. U SG LE I CH SF OIJD S

E RP- SONOE RVE RMOEGEN

LAEI\jDEP UNo STA0TSTaaTEN INSGES,ItlT

LAEt.,JDER ZUSAI.II4EIT

SCH tE SI.II G-HOL STE IN
N] E OE RSAC H SEN
r.l0R0RHE Ir,-r.]E S TF a LSt.l
HE S SEN
RHE INLANO-PFI LZ
BAOEN-h/UE RTTE HBE RG
81 YE RN
SATRLANO

STAOTSTAiTEII ZUSAI4MEIJ

26 801

3 984

25 839

1l 5bz

197 026

193 474

259 000

209 020

255 540

206 144

DAGEGEN
VORJAHF

621

34 60{

16 389

61C

35 080

1r 11?

20

18 703 15 25,-

4 068 t2 243

14 635 3 008

4
66-q
2r

875
137
399
744

ooo
2 753
5 10,1

362
879
735
856

I 003
4 428

I 430
{98

1 2?AI 552I 075

18 215

1 099
4 596
5 215
1 768

452
1 258I 715
101.1

I 334

I 283

31?
742

60i

645

??

13

a1)

566

GEI,Ii It.IDEN/GV. ZUSANI4EIJ

SCHLE SI.II G-HOL STE I Ii
lJ I E0E RSlCir S5r,J
NORORHE IN-I,JE STF ALEIJ
HE SSEIi
RHE II.ILANO-PF A LZ
BAOEI.I-I]UE FTTE HBE RG
BiYERN
SÄAR LAI.IO

0lV0l{:

XREIFREIE STAEOTE

HAHE URG
I RE 14=il
EERLIIi ( HEST )

XRE I SANG
AEHTER

2 188
1 008

11 433

409
1 9S3

606

I 218

2 511

3A2

3 163
3 007

12 045

3 2j2
2 9€5

17 963

14 68.1 13 6334 113

93ol

609
89

2 674
329

73

2 287

1.1
9.1

500
383
521

456
54

399
926

4 033I 810

5 163
1 038

516

1 A22
3 699| 778

730
4 557

3 328
818
183

253
388

832
531

i 3€9

680

7 530

6 093

5 6{5

5 S28
iEHOERI6E GEMEII'IDEN IJI,IO
ZUSAI4TIEN

KREISANGEHOERI6E 6E}4EINOEN MIT...8IS UNTER...EINNOHNERN
ut"lTER l0 000

t0 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 uilo HEHR

AEMTE R

LANDKREI SE

BEZI RKSVE RBAENDE

ZI.IECKVE RBAENDE ZUSAI'IMEN

SCHLE SI.IIG-H OLSTE IN
NI EDERSACHSEN
NORO RHE I N-I.IE STF ALEN
HE S SEIJ
RHE INLANO-PFALZ
8AO EN-I.iUE RTTE I'tB E RG
BT YE RII
SAARLANO

625
705
667
51,i

0

276tt2
130
158

1

4 943

2 902

r69
369
881

1 484
0

436

51

7
3

20
13

0I

I
2

070
187
678
156

I
987

006
919
607
995

I

7l

7t

169

?0

19

1-t

0
13
2

1 385

?s

74

7
4

20
16

1
13
10

7
s

z2
L7

1
13I

BUERGSCHAFTEN ( HAFTUNGSSUMME )

FUER

HOHNUNG SSAU
ALLGEME INE

I,.II RTSCHAFT S-
F OE RDE RUN6

I
I

i

,II RTSC HAF T S-
UNTE RNEHHEN

SONSTIGE
zrlScKE

INSGESAI4T

-58-

0

0



11 SCHULDEN OER DEUTSCHEN BUNOESBAHN UNO DER OEUTSCHEN BUNDESPOST
11.1 SCHULDENSTAND 1987 8IS 1989

- NILL. DI'1 -

STAND AM 31.12

OEUTSCHE BI'NDESPOST

ART OER SCHULOEN

FUNDIERTE SCHULDEN INSGESAHT

FTJND]ERTE SCHULDEN OBNE SCHULDEN BEI
VE RI.,IALTUN6EN

SCHULDEN AUS KREDITI'IARKTMITTELN

KREOITT,IARKTSCHULDEN IH EN6EREN SINNE
ANLE I HEN
BUNDESSCHATZBRIEFE
KASSENOB LI GATI ONEN
BUNOE SOBLIGATI ONEN

SCHULDEIJ BEI
INLAEND. BANKEN UND SPARIqSSEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND. VERSICHERUNGSUNTERNEHMEN
BUNDESBAHN UNO BUNDESPOST
AUSLAEND. KREDITINSTITUTEN UNO

SONSTI6EN AUSLAEND. STELLEN

UEBRIOE KREOITT,IARKTSCHULOEN IM ENGEREN SINIIE

SCHULDEN BEI SOZIALVERSICHERI,NGEN
BEI DER EUNOESANSTALT FUER ARBEIT
BEI OEFFENTLICHEN ZUSAIZVERSOR6IjNGS-

EINRICHTT'NGEN
BEI SONSTIGEN SOZIALVERSICHERI'NGEN

AUF FREHDE I.IAEHRUNG LAUTENOE SCHULDEII

KREOITAE}iNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

44 019

43 982

42 452

42 705

42 612

4t s?2

I 521

1 485

40 770

40 729

39 609

65 461

65 ,{36

65 429

29 176 a)

,2n

607

135

3:5

359
?

1987

27 810 A)

| 770

968

298

4!8

401
7

38 782
23 031

2 452
131

I 095

40 789
24 23?

1 233
131

42 099
,2 totr

, qäs
722

65 063
32 401

290

63 825

63 790

63 782

409
s9n

290

61 116

51 074

61 066

60 658
28 223

s:s

27 834 r.l

r 572

4 585

490

753

3 579

541

733

t sÄo

2 994

713

81'

817
l0

1 120

736

163

3!2

366
7

10 018

1 600

735
l8

1 131

719
14

1 150

7

SCHULOEN BEI VERI.I^LTUN6EN
BEIl.l BUNo 1): FUER l,{otlNUNGSBaU

42

:
39

42

4
3

:'

33

3
1

:,

10

7
3

:,

is

700

:'

äs

SONSTI6E
BEI14 ERP-SONOERVERMOEGEI.I
BEI LAENDERN
8EI GEI',IEINOEN/GV.
BEI ZI.IECKVERBAENDEN

KASSENKREOITE INSGESAET

AUSSE RDEH:
BUERGSCHAFTEN ( XAFTI}.IGSSUMIG )

DARI}{TER FUER:
I.IOHNIT,IGSBAU
ALLGEI.IEINE I.II RTSCHAFTSFOERDERIS16

I 280

1) tt'10 BEI}4 LAF.
A) EINSCHL. SCHULOEN BEII.I POSTGIRO- IJNO POSTSPARKASSENTERMOEGEN(1987: 21 533 MILL.DH, 1988, 22 066 MILL.0t4, 1989: 23 919 I'tILL.0H),

4
I

24

I
5
3

358
807

326
839

285
995

I 166 1 165

6
3

DEUTSCHE BUNOESBAHN

1989 1988 1987 19S9 1988

-59-
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11 SCHULDEN OER DEUTSCHEI.I EUNOESBAHN UND OER DEUTSCHEN BUNDESPOST
11.2 SCHULDENZUGAENGE UNO SCHULOENAEGAENGE 1989- HILL.DM -

OEUTSCiIE BUNDESPOST
ART DER SCHULOEN

SCHULOENZUGAENGE/SCHULDEI'IABGAENGE INSGE SAMT

SCHULDENAUFNAHHEN/SCHULDENII L6UNGEN INSGE SAI4T

SCH ULDENAUFNAHMEN/ SCHULDENTI LGUNGEN OHI.JE
SCHULDEN BEI VERI,,IALTUNGEN

SCHULDEN AUS KREOITMARKTNITTELN

KREDITI4ARKTSCHULDEN IM ENGEREN SINNE
ANLE I HEN
BUNOESSCHITZBRIEFE
KA SSENOB L IGATI ONEN
BUNOE SOBL IGA TI ONEN

SCHULOEN BE]
INtAENO. BANKEI'J UND SPARKASSEIJ
INLAENO. BAUSPARKASSEN
INLAEND. VERS]CHERUNGSUNTERNEHMEN
BUNDESBAHN UND BUNDESPOST
AUSLAENO. KREOITINSTITUTEN UND

SONSTIGEN AUSLAEND. STELLEIJ

UEBRIGE KREOITI,IÄRKTSCHULOEN IH ENGEREN SINNE

, SCHULOEN BEI SOZIALVERSICHERI,NGEN
BEI OER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
8EI OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUNGS-

E INR ICHTUN6EN
BEI SONSTIGEN SOZIALVERSICHERUN6EI,l

AUF FREMDE I.IAEHRII.IG LAUTENDE SCHULOEIJ

KREOITAEHNLICHE RECHTSGESCTIAEFTE

SCHULDENAUFNAHHEN/SCHULOENTILGUNGEN BEI
VE RI.IALTUNGEN

BEII'4 8Ul.lD 1): FUER I.,IoHNUNGSBAU
SONSTIGE

M ERP-SONDERVERMOEGEN
LAENDERN

8EI GEI4EINDEN,/OV.
8EI ZI,,IECKVERBAENOEN

AUSLAEND,
AUSLAEND

KREDITINSTITUTEN OOER SONST
STE LLEN

SONSTIOE SC}IULDEN AUS KREDITHARKTI.IIITELN
I}1 ENGEREN SINNE

SCHULDEN BEI SOZIALVERSICHERUNG

AUF FREI{OE I,,IAEHRI,lN6 LAUTENDE SCHULDEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

SCHULOEN BEI VERI.IALTI'{GEN

LAF

,1'
,1n

531

289

133

f,,

103

,115

7

SCHULDEN-
ABGAENGE

6 70? 5 394

4 540

4 530

4 394

6 532

6 070

6 070

6 070

4 896

4 731

4 730

4 730

5 854

5 853

5 737

5 586
247

351
722

2 599

191

I 474

1:1

147
4

117

608

74

156
2

131

4 6261,:o
95

131

070,:, 4 723t:,

4 070 A)

10

2 ?52 B)

')
2

BEI
BEI

0
5
E

165

r:5
462

46?
295

113

853

8:3

853

8_40

93

37

?s4?

135

10

833

11

SONSTI6E ZUGAENGE/ABGAENGE INS6ESAMT

SCHULDEN AUS KREDITI'IARKTHITTELN
ANLE I HEN/EIJNOE SSCHATZBRIEFE
T(ASSEN0ELIGATI o{EN, tT,IVERZINSLICHE

SCHATZANI.IEI SINGEN
SCHULDEN 8EI
INLAEND. BANKEN IJND SPARKASSEN,BAUSPARKASSEN

SOI.IIE VERSICHERI,N6 SI'NTERNEHTEIJ

I4 10

I
Ä
B

I,NO BE
E INSCH
EINSCH

IM
L.
L.

4 O7O t'IILL.DI'I SC}iULDENAUFNAT.II€N BEI POSTGIR(F I.[',ID POSTSPARKASSENVERMOEGEN,2 217 MILL.Dt''l TILGUNG AN P0STGIR(F t'10 POSTSPARKASSENVERMOEGEN.

DEUTSCHE BI,,NOESBAHN

SCHULOEN-
ZUGAENGE

SCHULDEN-
ABGAENGE

SCH ULDEN-
ZUGAENGE

-60-
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FU'IDIERTE SC}IULOEN

AUS XREOITI.TARXTHlTTELN

ZUSAIfiEN
OARI'.IIER BE I

S()2IALVER-
SICHERLNGEN

AUSGLE ICHS-
FORDERtnIGEN

SCHULDEN

AUT FREIOE
IIAEHRLilG
LAUTENOE

SCIiULOEN
OHNE

SCIIULOEN IE]
VERI'ALTIAßEN

SCIIULOEN
8El

VERI{ALTI,}GEN
IN56ESAI,fI

SCI€BENOE
SCHULOEN

12 ENTI,|ICXLtItG DER SCHULoEN y6,r Et,lD,LASTEI,IaUSGLElCHSFO.lDS,ERP-SOioERVERHoEGEN,LAENDERN,
GEI€INOEN/GV. SOI{IE ZI{CXVERBAENOEN NACH HAUPTARTEN OER SCHULDEN .)

- IIILL,DH -

8tfiD

ERP-SONOE RVE RI',IOEGEN

ST]CHTAG

JAHR

636,:,

789
87tl
559
228
1{3
635
17t
322
282
630
866
sl5
711
320
721
190

65t,:,
I 335
3 200

5 {98
t7 933
18 143
20 539
20 000
20 762
21 883
22 285
25 eA?
26 402
28 307
30 {973l 12{
32 ?01
{0 79t
{s 5s6
45 24t
47 748
{9 83r
94 {65
57 l1{
69 420

107 09{
125 3{tl
lilT 903
176 202
201 517
230 000
289 020
308 4863!ll 6{s
365 539
392 361tt3 378
440 477
t75 169
t90 5{0

s 498
17 933l8 143
20 639
20 000
20 762
2t 883
22 285
23 487
2E 402
za 307
30 {97
31 ll9
32 678
r0 763
t5 652
{5 238
47 746
{9 8335{ {55
57 111
69 rUo

t07 09e
125 3{{
147 903
176 202
201 517
229 988
269 009
308 tl77
3111 636 E)
a55 S32 E )
3S2 355E)
{13 37aE )tlllo tl7{E )
{75 1678)
{90 539E)

gäs
t2?
078
996
806
699
89!l
460
398
222
154
700
822
753
589
302
210
l6{
94{
725
6{3
639
s27
472
533
!193

13
9
3
2
1
1
I
0
0
0

s {98
7 A62
1 924

10 570 A
l0 519
r1 392
1t 791
11 966
12 042
12 125t2 t21l2 7tlg
t2 748
12 741
12 705
t2 628
12 559
12 tl69
L2 ?44
L2 266
L2 132ll 997
11 830tl 722
11 589ll 450ll 320
l1 250
11 073
10 920l0 781
r0 54{
r0 553
10 {60
t0 3Et
t0 260t0 t55

31.03.1950
31.03.19S5
31.03.1956
3t.03.135?
31.03.1958
31.03,1959
31 . 03. 1950
3t . 12. 1960
31.12. 196l
3t . 12. 1952
31.12. r963
3l . 12. 196{
31 . r2. 195S
31.12,1956
3l , 12. 1967
31.12. rg58
3t . 12. 1369
3l . 12. 1970
3l,12.1971
31 . 12 .197 2
3r . 12. 1973
3l . 12. 197{
31 . 12. l97s
3t . 12. 1976
3t, t2.1977
3t . 12. 1978
3l . 12. 1979
3t . 12, 1980
31 . 12. 1981
31 . 12. 1982
3r . 12. 1983
31.12.198{
3l . 12. t985
31.12.1986
31 . 12. 1987
31 . 12. !988
31.12.1989

!5
l5
t?
3a
37
35
3{
33
32
z9

24
22
l7

7
20

:'
-

=

2
3
3

3
3
3
3
4t
5
6
6
7
7
7
6
6
6
5
5
5
4
3
3
2

2

II
I
I

2
2
3
2
3
3
3
3
4
4
5
6
5
7
7
7
5
5
5
5
5

4
3
3
2
2

I
1
1
1

I
1
1
1
2
2
3
4
4
5
5
5
5
5
5
5I{
4
3
3

2
2
2t
1
I
I

I 11_3

2 01S

ri,
300
300
300
300
1S0

:,
?7

15il
54

ll{
108
25
{8

131

i'

,

:

-
80
50

195
100
.90
200

80
3t0

84tl
{96
118
315
182
520
809
868
9{7
32s
017
855
402
129
246
225
t5{
862
665
{03
836
{35
215
825
187
l{4
90tl

43{
3{9
840
65{
579
6as
850
L72

32

?s
7S
7S

575
567
565
560
706
07s
227
296
36{
474
151
t56
297
7S3
63{
325
056
200
864
226
592
458
2e7
{15
7t3
890
753

:

:
5

2t
3t{

3
2
1

:o

:
L2
1t
10I

7
5{
3
2
I

217
225
225
235
2r0
210
2t0
209
210
16rl
15{
153
153
r52
t5!
t5l
t50
152
131
1lt
82
5l
39
l8
L7
1St{
L2ll
10
8
7
5
4
3
2
1

LASIENAU56LE ICTISFO'IDS

ris
M5
132
193
!75
157
I tl0
219
198
123
5{3
2390
03{
291
2167ll
6t0
3013ll
096
581
296
190
876
039
118
408
821
80s
86!l
567
251
968
7t2
633
399

:
l5

146
t80
239
263
247
275
223
167
22r0
39{
423
502
476
ll00
366
158
s3
2A
18

7
5
4

:
:

ois
092
991
{85
55{
393
425
3B5B)
879
66{
595
571, C )
108
305
33S
377
067
326
255
257
78t
625
095
8111
20a
704
715

554
31{
272
702
833
032
827
30tl

{40
ss9
806
805
643
028
368
496
E5B
r59
937
882
513

552
5S3C )
719
567
552
471
tr5
910
897
726
758
108
881
529
124
339
832
647
57t
5{t
847
170
3l

7S
75

575
567
56S
s50
706
075
227
296
36{
471l5l
155
297
753
634
324
056
200
664
226
692
t58
287
{15
713
890
753

2

!
1
I
3
3

l0
l0
L2
l4
l5
18
25
31
31
?4
36
{1
44
56
94

113
135
164
r89
218
251
297
330
35{
381
402
430
45{
{80

627
27t
893
080
972
31t
658
737
162
86{
7tL
250
578
09ll
075
005
710
533
292
754
373
t76
808
7?l
r28
89r
s29
124
339
832
641
57{
6{t
447
170
3t

75
7S
75

575
567
585
s60
705
07s
227
296
36r
474
t5l
rs6
297
753
534
32S
056
200
66{
226
592
t58
287
415
713
890
753

t87
712
087
275
329
243
231
153
080
002

8l{
720
617
505
387
25r
110
9{0
786
612
{39
237

5C

:
:

.

3r . 03. 195t
31.03. t955
3t . 03. 1956
31.03.19S7
31 . 03. 1958
3l .03. 1959
31,03.1960
31.12.r960
31. 12. 1961
31.12. r962
31 . 12. 1963
3r.12. t96{
31.12. ts65
31.12.1966
31.12.1967
3r.12,1958
31.12.1969
3l . 12. 1970
31 . 12, 1971
31,L2.1972
31 . r2, t973
31 . 12, t97{
31 . 12. 1975
31. t2.1975
3t. t2. l9r7
31.12.1978
3l . 12. 1979
31.12.1980
31.12.1981
3l.12.1982
31.12.1983
31.12. r98{
31.12.1985
31. t2. 1988
3t . 12. 1987
3r . 12. 1988
31 . 12. 1989

31 . 12. 1960
31 . 12. 196r
3t . 12, 1952
3r. r2. r963
3l . 12. 196{
3l . 12. 1965
3l,12. t955
31.12.1957
31.12.1968
31,12.!969
3l . 12. 1970
31. 12. l97l
31.t2,t572
31 . 12. r973
3t . 12. 197{
3l . 12. 1975
3t.12.1976
3t. 12. 1977
3r . r2. 1978
31 . t2. 1979
3r. t2. 1980
31. t2. tsSr
3t . 12. tS82
3r , 12. 1983
3r.12. 198{
31.12. lS85
31. 12. 1986
31. 12. 1987
3r . 12. 1988
3l . 12. 1389
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7
I
I
7
7
6
6
3
3
3
3
2
I
I
I
I
I

I
t
I
I
1
1
1
3
3
3
?
4

6
5
'l
5
6
?
7
9

I
2
2
2

2
2

I
I
I
I

I
I
I
1
I
I
1
I
I
II
2
3
{
5
5
6
5
5
E
5
6

II
III
I
I
I
1

I
I
2
3{
s
5
6
5
6
5
5
5



FUNDIERTE SCHULDEN

AUS KREDITt,IÄRKTMITTELN

ZUSAMMEI'I
DARUI,ITER BE]

SOZIA LVE R-
SICHE RUNGEN

A U56LE ICH S-
F ORDE RUNGEN

AUF FREMOE
HAEH RUNG
LAUTEND:
SCIIULDEN

SCHULDEN
OHNE

SCHULOEN BEI
VE RI.IALTUN6EN

SCH ULDEN
BEI

VE RI.IALTUNGEN
INSOE SAI'IT

12 ENTI.IICKLUNG OER SCHULOEN VON EUND,LASTENAUSGLEICHSFONOS,ERP-SONOERVERI'IOEGEN,LAENOERN,
GEI4EINDEN/6v. Sol,,JIE ZI.TECKVERBAENoEN NACH HAUpTARTET.I 0ER SCHULOEIi r)

SCI.IEBENOE
SCHULDEN

- HILL. OI4 -

LAENDER UND STAOTSTAÄTEIJ

STI CH TAG

JAHR

14,-
310
412
349
195
115

36
205
2r2

60
40
3/

E

-
136
568
955
358

38
7A

318
923

76
4

L4?
373
432

EO

53
336
781
488
24't
892
a) I
020
2)a
275
135
175

26
2A
32
33

31
34
48
43
55
26
31
36

42
80

114
7q2
t3?
101

92
168
2?2
267
307
604
091
150
t25
131
901
100
tBz
428
161
738
645
825
545
{50
140

12 055
12 981
75 772
18 509
2A 992
22 440
zrt 198
22 430
25 343
z7 527
29 894
31 093
31 219
31 689
33 058
34 992
38 248
40 725
44 956
47 530
{6 954
4A 474
52 997
57 769
60 597
68 609
88 125

10{ 046
112 309
124 550
138 883

186 907
2t2 378
235 780
256 016
274 190
290 796
311 897
330 836
338 365

002
975
995
897
883
959
481
410
260
420
856
737
949
4?L
496
543
018
q76
017
258
732
448
089
880
44i
r52
333
758

960
880
032
416
185
99r
225
318
940
334
433
584

3//
700I 046

1 816

3 805
4 927
5 882
7 485
8 660

10 1441l 138
L2 769
15 031
t7 6542t 184
25 728

31 853
34 07?
36 565
39 974
47 276
55 076
61 8rI5
50 677
67 750
73 098
75 703
76 389
80 051
84 753
90 684
97 246
99 933

101 155
102 071
103 752
106 733
108 371
110 369

1
1
2
3
4
6
1
I

10
t2
IJ
l5
18
20
24
23
33
36
38
41
45
53
61
E8
67
74
80
83
83
87
92
98
05
08
09
10

18
20

1

4
6
1
8
!o

11
t2
15
16
l7
18
19
20
2r
2t
20
2t
2t
27
ZU
20
2L
)1
2t
22

?2
23
23
24

25
26
27
?8
29
30
30

1
1

1)
2

2

3
3
3
4
4
4
5
5
5
6
6
5
7

7
1
7
7
8I
8
8
8
9
9
9

10

)o
40
bI

439
631
657
71{
715
732
/13
758
635
650
663
72t
836
823
820
735
673
872
323
843
210
453
59r
720
680
663
517
518
403
279
025
666
330
943
637
468
440

16
54
93

151
293
490
638
729
759
746
752
773
885
069
156
232
257
191
108
03?
926
192
327
377
956
118
294
279
777
911
106
203
309
32?
232
180
96{
828
804
843

50-?
538
301
541
446
491
541
875
744
573
432
c26
249
109
000
821
687
528
385
199
932
726

399
?27
063
893
708
518
324
t23
915
705
486
261
029
780
542
246
02t
74A

193
188
?03

181
166
L62
155
217
204
200
195
168
122
123
119
101

80
62
58
50
47
43
30
18

2
2
2
2
2
2
2
2

2
2)

13
13
14
77

24
26

21
a)
36
39
4?
66
81
89

1Ut

r36
762
187
209
229
?46
26r
282
300
307

52
00?
7?7
bLz
109
480

{19
084
707
038
357
270
?18
562
449
231
249
939
272
222
027
908
890
150
457
792
288
554
590
003
5 il0
431
193
789
791
8?1
856
563
404
681

138
362
52E
68S
898
t74
418
723
019
2'16
486
639
827
997
234
632
912
079
290
611
109
616
933
353
646
668
077
879
998
500
586
942
090
205
151
199
447
013
t27
636
113

t2
1t
r2
13
L4
T4
15

11
11
!z
t2
L2
L2

I
I
I
I
I
9
I
8
I
I
8
7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
5
5
S
5
5
4
4
4
4
3

499
437
694

1 356
2 245
2 ?80
2 737
3 356
4 335
5 081
5 261s 1{6
4 490
4 158
4 296
5 527
8 163

10 826
15 508
17 940 C
17 699
19 6{2
24 469
29 423
32 17?
10 042
EO 20'
75 020
83 209
95 634

109 755
13C 114
156 769
181 697
204 639
224 t07
241 452
257 3L2
277 976
296 340
303 830

UJ
0'j
03
03
03
03
03
03
03
03
03
t2
L2
t2
L2
72

L?
t2
t2
L2

!z
L2
t2
t2
t2
L2
L2
t2
l2
L2
!?
L2
12
t2
r2

i
1

1
1

1
1
1)
3
3
3
3
4
4
4
3
3
4
4
4
4
4
4
3
3
3
3

377
7A0
046
816
593
688
785
774
369
569
060
056
694
960

35 529
39 9rt8q7 244
55 035
61 830
60 G68
E7 741
73 096
75 702
76 386
73 93?
84 582
90 3{5
96 858
99 230

100 474
101 463
103 142
106 423
107 821
109 968

1
1
2
3
4

?I
10
11
L2
14

1950
195i

1 953
i954
1955
1056
195;-
I 958
1959
1960 2 )

1960
196 1
1962
1963
1 964
1 965
1966
1967
1968
1969
1 970
197 1
t91?
1 973
1974

1976
t977
1378
1 979
I 980
r98 1
ls82
1983
1 984
I 985
1986
1 987
1988
1989

31.12.1976
3t . 12.797?
31.12.1978 4)

31

31

31
31
51
31
5r
31
?1
31

31
3l
31
31
5r
31
31
31
31
31
31
31
31
li
31
31
,t
51

31

51
3I
?1

J1
51

31.03
31.03
31.03
31.03
31.03
3i.03
31.03
31.03
31.03
31.03
31.03
ät 1,
51. LZ
3r.12
31.12

5t.LZ
tt, rz
31,12
31.12
31.12
31.12
31. 12
31.1?
31. t2
31.12
31. 12

A

1

3
I
I
I
2
2
z
2

D1
2
2
3
3
3
a
3
3

3
2
3
3
2
2
1i
I

GEMEINOEN UNO GEMEINDEVERBAENDE

r
tt7
142
108
115

91
84
a2
,E
71
69
67
60
50
45
42
36
26
32
40
16II

2
2
2

114
160
339
377
439
420
2<1
34?
304
275
119

515
062
372
{99
491
978
345
604
504
935
630
777
596
02a
938
816
6.{0
404
L42
689
674
590
2t4
423
1193
344
827
977
702
889
637
685
774
450
083
35s
518
765
860
008
483

17 5752t 117
2s 669
29 275
31 807
34 036

1 950
1951
1952
1953
1 35{
I 955
l 956
1 957
1958
1959
1960
1980
1961
1962
1 953
196 4
1965
1966
1 967
1968
1969
I 970
197 I
1972
1973
197{
1S75

D

3

I
2
2
2
I
I
1II
I

1 979
1980
1981
1982
1983
1 984
1985
1986
1987
1988
1989

?r.t2
31, 12
31. 12
31.12
31. 12
31 .12
31. 12
31,12
3t,t2
31.12
31.12

- 62-

FUSSNOTEN SIEHE SEITE 63



12 ENTI,IICKLUNG DER SCHULOEN VON BUNO,LASTENAUSGLEICHSFONDS,ERP-SONOERVERMOEGEN,LAENDERN,
GET4EINDEN/6V. SotllE ZI.IECKVERBAEN0EN NACH HAUPTARTEN DER SCHULDEN r)- MILL.DM -

STICHTAG

JAHR

SC}EBENDE
SCH ULDEN

ZI.IEC KVERBAENO:

791 I
1975
1975
r377
1978
1979
1980
1981
1982
1983
1 984
1985
1986
1987
1988
1989

t2
L2
t2
L2
LI
t2
t2
L2
t2
t?
L2
tz
t?,
12
l2
t2

5 02e
488
487
dqq
449
694
904
201
806
733
556
g?2
106
421
710
150

5
5
5
E
6
6
6
'7

7
7
7
7
7
7
7
8

5
4
4
4
4

13
20
?4
)a
30
35
30

-,

168
176
LL?tzl
80
78
32
93
98
96
g?
97
97
68
66
61

5
5

6
6
6
6
7
7'l
'7

?
7
7
7
8

5{8
515
600
669
628
591
801
845
928
946
935
908
888
927
069
092

033
493
,1191

453
453
?07
924
225
828
778
602
662
120
435
723
158

580
007
091
t32
081
398
724
070
?57
724
537
570
008
362
792
250

5
6
6
?
7
7
7
8
I
8
I
I
8
8
8
I

73
91
5{
10

109
101
118
152
t24
55

11{
18
43
45
5l

INSGE SAMT

03
03
03
03
03
03
c3
03
03
03
L2
tz
L2
t2
t2
tt
t2
r2
t2
t2
L2
t2
l2
r?
t2
t2
t?
L2
t2
t2
12
t2
t2
12
t2
L2
r2
r2

31
3l
31
31
31
31
31

?!
31

31
31
31
31
31
?r
3i
31
3t
31
31
51
31
31
31
31
31
31
3t
31
31
31
3l
3l
31
31
31
31
31

. 03. 1950
toEl

. 1952

. 1953

. 1954

. r955

. 1956

.1957

.1958

.1960

. l96C

.1961

.1962

.1953

.1964

.1965

.1966

.1967

.1968

.1969

. 1970

.1971

.1972
,1973
.1974
.1975
.1976
.197-)
.1978
,1379
.1980
.1981
.1982
.1983
.1984
.1985
.1986
. 198?
. 1988
, 1989

876
L 137
1 924
4 081
6 365
8 613t0 420

11 926
13 832
16 241
20 083
21 197

18 067
20 1t2
24 928
29 610
40 918
47 A47
51 803
54 388
58 029
62 745
68 2157t 097
76 724
80 519
87 895
96 737

105 980
11{ 120
129 844
140 174
tc? 25t
1{9 971
154 074
181 541
r93 190
2t7 545
282 s65
323 038
356 466
396 191
440 396
,(193 181
567 436
540 298
699 825
745 905
791 924
831 353
882 308
938 694
955 390

1
3
R

7
8

10
11
13
15
L7
l9
20
zt
23
24tt
23

26
?6
26
26
27
27
28
29
30
31
30
3l
32
33
34
34
35
37
38
39
91
41

L7 8t?
L8 74?
21 625
?4 3t4
33 694
38 958{1 4143
43 0ll
44 776
47 55?
50 482
51 892
56 417
59 140
64 885
72 503
80 679
88 616

104 433
114 136
115 767
123 t74
137 095
154 187
165 312
r88 811
2s3 L42
?92 ?53
325 218
365 1158
409 102
460 886
534 059
605 962 _
664 S31 t
709 973 E

754 693E
792 60ZE
842 687 E
897 582 E
923 503 E

L/
19
?0
20
22))
22
22
23
23
23
23
23
23
23
23
?2
22
22
2r
zl
20
20
io
19
18
18
18
17

L7
l6
16
l6
l5
15IE
14
14
13

29 301
32 231
38 047
45 588
5,1 580
63 696
79 879
90 038
32 552

100 520
114 96{
132 665
14{ 529
168 586
233 445
273 177
306 603
347 17?
391 026
443 516
516 907
589 151
5{7 513
592 857
738 526
776 809
827 566
882 589
909 005

no
OE

154
778
078
292
48s
b5b
666
645
650
642
878
035
659
571
400
542
28?
587
658
410
899
1811
634
580
582
114
652
651
t24
520
490
312
571
851
971
?45
971
544

001
605
701
162
283
065
Ett
7Zl

248
454
554
371
231
333
284
155
892
596
214
742
305
842
451
965
{99
980
495
Lt2
784
443
175
778
406
0u
673
343
000
647
28r
903

:
71

0{6
290
472
365
293
062
945
l{1
745
673
505
{3r
944
028
958
885
473
348
298
077
818
726
714
580
503
562
632
196
374
1105
s73
{59
383
3{6
306
278t2t

190
369
303
296
224
879
360
377
313
193
734
205
307
379
010
234
301
504
{11
038
{84
79?
979
354
878
7?4
c23
785
248
733
294
295
377
335
834
932
23t
761
621
112
887

809
506
548
960
770
678
370
553
55{
393
005
979
509
265
r84
889
007
474
772
768
150
508
937
711
162
008
54?
324
060
25$
346
404
037
422
371
987
179
180
163
710
686

2

2
4
3
2
2
2
2

3
2
1
3
z
1
1
4I
5
4
4
3
6
4
3
3

.) A8}EICHÜßEN VO'I DEN IEROEFFENTLIC}iI''I6EN VOR 1974 INFOLGE
AN6LEICTII,I'IG AN DIE GEGENI.IAERTIGE I.ETHOOIK. OIE SPALIE
INSGESAI'fT ENT}IAELT AUCH OIE NICHT EINZELN AUFGEFUEHRTEN
KREDITAEHNLICHEN RECHTSGESCHAEFTE.1) A8 1.1.1980 EINSCHL. OER ].IITUEBERNO}THENEN SCHULOEN OES
LASTENAU56LE ICH SF ONOS.2) AB 1952 EINSCHL. BERLIN 0.IEST), aB 1960 EINSCHL. SAARLAND.3) AB 1974 OHNE SCHULOEN DER EIGENBETRIEBE.4) A8 3I.12.1978 OIINE SCHULDEN DER KRANKENHAEUSER MIT
KAUFI.IAENNI SCHE]'4 RECHNTJNGSI.IESEN.5) OHNE DIE SCITULDEN DER ZI.IECKVERBAENOE IN
NORORHE IN-I.IE STFALEN.

A) BEI BIT{D,LAENDERN UNO HANSESTAEDTEN OHNE OIE I'IIT
l.lIRKUrG V0r'1 01.01.1957 AUF oEN BtX.lD UEEERGEGAI,IGENEN
SCHULDEN AUS AUSGLEICHSFORDERtnßEN DER LANDESZENTRAL-
BANKEN (31.03,19572 2S7S I'!ILL.Dt't) tND DIE ZINSFREIEN
SCHULDVERSCHREIEU'IGEN DES LANDES BERLIN (}IEST)
ANLAESSLICT.I OER GELDAUSSTATTIT'IG Vü{ GROSS-BERLIN(31.03. 1957: 632 HILL.Dl.l).

B) AB 1961 EINSCHL. FORDERIf'IGSERIGRB DER OEUTSCHEN BI',IDESEANK
]€GEN AENOERIJNG OER I.IAEHRI,,T{6SPARITAET I'{D FOROERI,,NGSERhIERB
AUS NACHKRIE6S}IIRTSCHAFTSHILFE,DIE BETRAEGE I.IURDEN AUS
OEN AUSLANOSSCHULOEN UI'GESETZT.

C) AB 1965 BEI B[JI'ID,ABI9G8 BEI LAF II,ID LAENDERN OHNE }€RT-
PAPIERE IM EIGENEN BESTAND DER EMITTENTEN.

D) AB 1965 BEI BUNO,AE 1970 BEI DEN UEERIGEN GEEIETSKOERPER-
SCHAFTEN EINSCHL. SChULDEN BEI OEFFENTLICHEN ZUSATZVER-

S ORG I',NG SE INR I CH TIJN6EN.
E) EINSCHL, VERBINOLICHKEITEN AUS OER INVESTITIONSHILFEABGABE.

FIJNOIERTE SCHULDEN

AUS KREDITT4ARKTHITTELN

2USAHHEN
OARIJNTER BEI

SOZIATVER-
SICHE RIJNGEN

AU56 LE ]CH S-
FOROERUNGEN

AUF FRETOE
].lAEi,IRUNG
LAUTENOE
SCHULOEN

SCHULOEN
OiINE

SCHULOEN BEI
VERI.IALTUNGEN

SCHULOEN
BEI

VERI.IALTUN6EN
INSGE SAMT
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31

31
31
31
3l
31
31
31
31
31
31
3l
31
31
3l

7
8
8
I
8
8
6
7
3
3
3
2
?
2
I
I
1
1II

2
2
2
2
2

2

4
5
5
6
7
8
7
6I

11
72
74
15
t7
L2
1CI

9
10
10
10
10II

7
7
6
6
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Anzahl der rn det Iden3ta!rstrk z!6 .11.12.1989 erfa0ten Gemernden und c eme rndeveroände
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Fachserie 142 Finanzen und Steuern

Reihe I : Haushaltsansätzo
Reihe eingestelll (es wtrd tähd'.h nur noch eine Kommenlie_
rJng rn -W'4schah J.d Slat'sr'r- ve,ol'€nl"cr'l)

Bund, (Europäis€he GemeinschEtlsn) Länder und G6m6inden/
Gv Für den gemeindlichen Eereich s,nd d16 O6len dorüb€.
hrn6us nach k.ersfreisn Slädlen, krersang6hörigen Gemsrnden
undtandkre'senJnlene,lt lnl.ng€nFsrhenw',d.'4Ub.rbl'ct
über die Einnahmeentwicklung ssit 1950 g€gab6n

R6iho 2: Viortoüöhrlicho Kr$onsrgobnis!6
do. öffentlichon Houlhah6
Dervie.leliöhrliche Eericht gIedort dr6 käss€f, mäßigen aus
gaben und Eißnshmen von Bund, LEstonausgl€ichsronds,
ERP-SondeNermös€n. Länd€tn. G6m6indsn und Gomornde-
v€rbänden nsch Arten und Körperscnaftsgrüpp6n 06.übe.
hin.us werd€n die Ausgabsn lür 83um3ßnahm€n nach aus
s€wähh€n Aufgsb€nb€rsichon sulg6schlüssell; dro kassen_
mößigen Sl6uer€innahman und der Schuld6nstand der
Gebietskörp€rschaft6n sind in g€sond6.l6n Ub€rsichl€n d6r

ln d€m Eerichl lür das 2., 3. und 4. vierleli6hr w6rdon auch
kumulierte Ersebniss6 {Hslbj3h,. D,sivrorl€liahr, Jahr) ve.

Roihe 5: Schulden d6, öflontlichon Haulhalto
ln der jä h.li.h en Verötlenll chung we.den Angaben uber don
Stand der Schulden von Bund, Lastonausgl§rchsfonds, €RP
SondeNermögen, Ländern, Gemeinden, Gemerndev6.bä.d€n,
Zweckverbänden und son igen iunsl sch6n P€.sonen zwr'
scheng€merndliche. Zusammenarbeit nach Anen und FdlIg
keil sowre !ber Bürgschaften, Gsrsnii€n und sonsligo G€w6hr
leistungen dieserKörperschatsn gobrachi Auß6rdomwerdei
dre Scnulderautnahmen Jnd I rlgung€n nschgswr€sen

Roih6 3: Rschnungsergobnilao
ln dieser Reih€ €rscheinen i6h rlich nach Aurgsbonbe16ich€n,
ausgabe /Einnahm6a.t6n und ländern 969|6dan€ Berichl6
0ber die ßschnungs€rg€bn sse

des öfrentlich€n Gssamthaushshs (Rerhe 3 1) und der kom-
mun.len Baushahe {Rerhe 3.3)

Daneben erlolgl fur ernz6lne wchtrgo Aulg6bonbe.eicho orne
r ief6r€ fu nkl ion 6le Autoliederu ng dor Jah r€sr€ch n ungsei96b
nisso der ötlenllrch€n H.ush6ll6, und uwar fu.

Bildung, Wrss€nschafi und Kultur(R€rh3 3 4),SozroleSrche'
rung und Gesundhen, Sporr, Erholung lßerhe 3 5)

Erg€bnrsse der Hochschulfinan2slslrslrk we.d€n in d€r Fach
s€.ie 1 1 "Erldung und Kullur-, Serhe 4 5 -Finanu 6n d6r Hoch_
schul€n- v€röfionlIchl.

Roiho 6: Personal dos ötlontlichen Diensto!
Die lährliche Veröfienllichung enlhält angab6n üb€r die ZEhl
d6r Eeschäftiglen am Stichlag 30. Juni boi Bund. Ländsrn,
Geme inden o nd Gemeind€verbä nden, kom m u na len Zwockvar
bänden. de. Deurschen Bundesbshn und dor D6utsch6n Bun_
despost (un m iltelba.er öffentlich€r Drensl);b6id€. Bundessn'
srall für Arbeit, den Sozialversicherungsträgetn und d6n T.a
s€rn dsr Zusatzversorgung von Bund. Ländorn und Gomern
don/ Gemeindeverbänden {mill€lbarer öfr6nnich€. Di6nsl),
sowie bei r€chlllch selbsiändigon Einnchlung€n lÜr Wissen
schaft, Forschuns und Entwcklung des ötfontlcn.n od6r p.r
valen R6chts, die aui Dauer übefriegend öffe.llrch |.Enzien
werden, sofern die Zuwendunseh den Belrag von 300 0OO DM
iährlrch üb€rsteigen, und rechllich selbslandigen ötlenllichon
Versorgungs, Enlsorgungs. und V6rk€hrsunlsrnehmen

Ab 19a6 wird das Poßonal jährlich nach A.l, Umrang und
Dsuer des Dienstverhalrnisses, Aufg6b6hberorch, Goschl6chl,
Lallb6hng.uppe, Er.slllong und Aller 6.13ßt Ub€. dio Emp_
fsnger von Versorgungsbe2ü9en .3ch boamlenrechilich6n
Vorsch(tlen werden lür A!nd ond Ländor Eckzahlen d6r9€_
srellr. ln j€dem d(tlen Jah. w€rden zusarzl'ch drs ehema|96n
Besoldungsgruppen €rlaßt, in jed€m s€chslon Jah. dar kom_

Roihe 4: Stousrhaushalt
Oie vierteltährlrch6n B€irchle (4. Vr6.toljahr mit Jahrcs
€rgebnis) enth5li€n Angab6n üb6r di€ k6ssonmäßigen
Steuerernnahmen des Bund6s, dsr Länd€. und dar Gemein_
den und Gemeind€v6rbände n.ch Länd€.n und Slsu€r6nen
sowie über di6 Vsrteilung im 86hmen d€s St€udrvarbundes
Zum Jshrss€rgobnrs w€rd€n €rgän2end m€lhodisch€
Erläulsrungen mit Hinw€is€n 6uf Z6hlungswois€,Zohlungster
mine und Tarile dsr €rgrobiost6n Slousrn gobrachl

Reihe 7: Einkommen- und Vgrmögonstousr
ln d.eijährlicher Folge werden unrer Auswenung d€r
steuerlichen Veran!agungsergebnlsse - folOende Sr€u€rsiä
tistiken herausgegeben r

Reiho 4.S: Sond6rbeiträge
B6ih6 4.S.1: Ka..onmäßis. Sicuor.innahm.n 1977 bit
l9a7
Dieser Berichl 6nthäll lür dro Jshre 1977 bis 1987 nach
Lände.n g69li€deris angab6n üb6r das töh.lich€ aurkommen
an Einz€lsteuorn und deron V€nerlung 6ut dr6 Kbrperschaften

7-t Einkommensl.uer
Der Eerichl gibt Aulschlüsse üb6r die Höhe und Sr.uktur dor
Einkunhe, d'e B€slouerrng des erlaßlen Ernlommons sowi6
Ljber Sondsrausgaben, außsrgewdhnliche Bolaslung6n und
Sonderv6rgünstigungon der zur Einkommonst€uer veranlag'
i€n natürlichen Personen. Fern€r sind die Einkünft€ sller Lohn
und Einkommensleuerpfllchtigen in 6insr steuBrlich€n Ein-
kommenspyEmide dargeslellt. Oansben w€rd€n auigrund
€in hoitlicher Gewinnfeslslellung d ie Ernl ünfte und Sond6rvsL
günsligungen von Pe(sonengesellschaften/ Gem6inschalron



Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1.1 Ab.rtz von Täbrtw.r.n und Zl!trr.tt nnolbn (

r6lj6hrlich). lm B§richl lü' das 4 Vionorirhr wid .uct
J.hrsssrg€bnis veröff ontlacht.

9.t.2 T.b.ks.w.rb. {jährlich). Mir 6i..m Überblick
Hsrsr6tlung, Einluhr und Absrl, von ]ab.lw.r.n

9.3 Min.r3lölrt.u.r
Oer jährrich ersch6in6nd.B6richlbringtN!chw6i3ung6nüb.r
di6 v6rst6u6.l6n Mong.n und di. Vloondung von
sts!orbogünsligt€m Min€16lö1.

9.4 Branntw.lnmonopol
ln jährlich€r Folgo word.n B.6nn6r.n
und -3bs3tz, Ein und Au!
woinerrsugnis§6n sowis
weinmonopol nachgeuosr

luhr von Brännrwäin und Brunnl
Einn.hm.n .ur d.m 8r.n.i

9.5 Sch!umw.intr.u.r
Der J6hr6sb6richr 6nrha[ Anglb.o 0b., dn
h.r.l.ll.r, ihr.. Ab3ltr 6owi. üb.r drr St.u.

9.6 KLin.r. V.rbr.uchrr.u.m
Jo €i. a6.ich! wnd iöhrlich üb€. di. 8.!l.rr.runc von S.lr
und Zuckd var6tl.nnicnr

R.lh! 7. S: Sondrrbchrlor
7.8.!: Wlntch.ltllclr OlLd.rung d.? Elnlomm.n- und
rörp..rct.tlra.u.rpnlcidgm
Di... V..öff.nllichung lEüchcinung3lolg.: 6i a h.lic h ) .nrhah
Anglb.n üb.. di. .ü..lich.n Eiorünt. und di! Eintomm6n-
und KÖrp.rlchdtrtcqü von n ürtichln P...on.n und P.ßo-
n.og.!.ll!ch.fi!n/G.m.in..h.tt.n lur d., Eintomm.n.
!l.u.rrtlli.lil rowi. von iori.tirch.n P...on.n !ur d6r Körp6r
.ch!i!t!u.lal.li it n!ch Win.chälrrb...ich.n.

R6ih6 lO: Roalstoue.n

lO.! R6rh.u.d.r9l.lch
Dor jahrlichs Eonchl oml!81 Ang.bo. ob., rllluliomm.n.
G,undb.träg., g.wogo^o Ourch3chnnih6b.rai:. snd H!b.-
3.trslr6uu.o b.a d.n .an.!ln.n R!.lrl.s.m rowi. üb.r d.n
G.meindo.ntcil !^ dc.Eintomm.n .!d!nddi..o8u.d !.d
Ul6d.r abg.tühn! G.w.ö..t.u.rum1!9.. Au8.rd.m r.rd.n
Stsu.*t!ft b6r6chnung.n tür di..in..l..n tr.irlr.i.n Städr..
di. kr.is..g.hörig.n G.m.ind6n mt 50 OOO Ein$,oh.!m u.d
mohr und di. nlch Lrndkr.i!.. rr!!mm.n9.f!ßl.n k.i..n-
g.hörig.n G.m.ind.n v.röfl.nrlcht.

Roiho 8: Umratrdouo.
Oi! :ryrijahrlich .r.ch.inrnd. V..öft.ntlichuog onthalt
Angäb.n üb.r St.u.rylliohlig.. r!.u.rb.r.n Um!6lt ond
Um$!.tt.u.r in tl.f.r Gli.d.rung n.ch Wir!!ch.llr.ri.ig.n,
:.T. tombini.n mt Umlltu 9röß..11.$.n und B.chriform.n.
F.rn.r w!.d.n u... Angäb.n tb.r .t.u!.irci. und !t.u.r-
pflichrlg. Umlau. In.ch An d.r St.u.r.!rr6l, üblr Um3!tz,
.t.u.r vor ab.ug dar voratau.r und .b:i.hb.r. vor.t.u.r
e.m.chi. O.rüb.. hin.u3 .rfolgl d.r N&h-cir d.r S!.u!F
pflichligm, d.. t mxu.. und d.r Um..[n.u.r nrch t..i.-lt l.n Stad!.n und t n.lt .l!.n.

W
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

7.2 Kö.prch.ritt.u.r
Ois VoröfiBnllichunq gibl oin6. Üb6.blick übsr Höho, Vo.loi-
lung und a$r6u6r!nq d*.i6u6rlich srl.ß1.n E intomm6ns der
Körpoßchsltsn D0s Einkomm.n und di6 St.uorschuld do.
Körpersch.fislauorpllichiig.n w6rd6n u... in dor Glisdorung
n6ch S6chtsrormon, Gr6ß6nkl6sson dos Gssamtbotrags der
Einkü,rfi6 und im E-jährig6n Tu.nu3 n.ch WinschafisR6ig6n
bis sinschlioßlich 1977 l.b 1983 3i.h. R6ih6 7.S.1)voröflsnt-
lichl-

Die Angaben n dreser veroflenl rchung bezrehen srch 6ul den
Brurrolohn und die Lohnstouor d6r v6r6nl6aten ond nrchiveran
laglen Lohnsl6uorptl'chl'g€n rn dsr GIl6d€.ung nach Größen.
klassen des Br!xolohnsund derErnk!nfiodusn chtselbsländr
gor Arboil, Si6uorkl6ss6n und G6schl6chl

7.4 V.rmög.ndiu6,
Dio Veröfl€ntlichung (Ersch6rnungslolq6: 3iährlich) 6nthäll
4.96b6n üb6. Zus6mm6ns6lzun0 und Höh6 d€s Vsrhögons
der zur V6rmdg6nst6u€r v€16nl6qton Sl€u€rpllichriOsn Oi€
Schichlung d6s Vormög€ns wird für dr6 nalürlichan Person6n
u.a. in V6rbindung mrr rhr€r A6t€iligung am E.w6,bsl6b6n und
dsr Hausholrssröße ds. Veranr.gung3g€moinsch.ft darge'
st6lll, lür di€ nichtnltür|ch6n P.rso.€n in V€,bindung mil

7.5.1 Elnh.hrw.ri. d.r g.w.rbllch.n B.trl.b.
O6r in 3jährlich.r Fol9. 6ßchcin.nd6 A6richr v6,min6lt oinon
Eioblicr i^ Umf.ng und Sr\rktu, d.! b!w.ri.t.. B.lri.bsvo.
mög6nr. Auf d.. Grundlälo d6l V.hög6ni.ut.r.llung ru,
E.minluog dß Einh.ilrwln. d.. g.r.rblich.n A.td.bs odsr
d€! .in!m lr.a!. 8.ruf di.n.nd.n V.möC.n. wird d.r n.ch
b.w.nun0rr.chllichü Abgr.nrung f..lg..t.lh. Vcrmög€n3-
und K.pil.l.ufb.u in ti.t.r Gli.d.rung ch Win.ch.ftlrsli-
g.n to*i. n.ch B.chr.lorm.n und Elnh.iatw.ng.uppan n!ch-

9.2 Bl.üt.u.r
9.2.1 Abtll: von Bi.r (monrllich). ln dan 8.nchl!n lür
Sepl6mb6r und Doz.mb6r wird .uch du Ery.bni3 lü. drt
Erauiähr (l.lO. - 30.9.1 bzw. K!londerjrhr voröff.ntlichl.
9.2.2 Br.uwirttch.lr {iah,lich). Mit Ang.b.n üb.r B..u-
stätten und ihro Ezouguno.

V.röft6ntlichung.. uld Prorp.kt. lind durch d.. V.n.g
METZLEn - POESCHEI- V.n.grutli.t.rune H..m.nn L.ln..
Portt6ch 7, 74OB ('r.t.rdlng.n, .rhahlich.


	Inhalt
	Textteil
	Allgemeine und methodische Erläuterungen
	1 Rechtsgrundlage
	2 Berichtskreis und Erhebungstatbestände
	Berichtskreis
	Erhebungstatbestände
	3 Schuldenstatistische Begriffe und Abgrenzungen
	Schuldenstand
	Schuldenbewegung
	Fälligkeiten
	Bürgschaften, Gewährleistungen
	4 Sonstige Hinweise
	öffentliche Schulden 1989
	Tabellenteil
	1 Zusammenfassende Übersichten
	1.1 öffentliche Schulden nach Schuldnern 1987 bis 1989
	1.2 Schulden aus kreditmarktmitteln nach schuldnern 1987 bis 1989
	1.3 Fundierte Schulden (einschl . Schulden bei Verwaltungen) der Länder und Gemeinden/Gv. nach Ländern 1987 bis 1989
	1.4 Schulden im Ausland nach Arten und Schuldnern 1987 bis 1989
	1.5 Wohnbauschulden der Länder beim Bund 1987 bis 1989
	1.6 Fundierte Schulden der Gemeinden /Gv. nach Größenklassen und Ländern am 31. 12. 1989
	1.7 Schulden der kommunalen Krankenhäuser mit kaufmännischem Rechnungswesen nach Ländern 1988 und 1989
	1.8 Fälligkeiten der am 31. 12. 1989 bestehenden Kreditmarktschulden
	2 Schulden von Bund, ERP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden/Gv. und Zweckverbänden
	2.1 Schuldenstand am 31. 12. 1989
	2.2 Schuldenzugänge nach Art der Schulden 1989 
	2.3 SchuLdenaufnahmen nach Laufzeit und Art der Schulden 1989
	2.4 Schuldenabgänge nach Art der Schulden 1989 
	3 Schulden der Länder
	3.1 Schuldenstand am 31. 12. 1989
	3.2 Schuldenzugänge nach Art der Schulden 1989
	3.3 Schuldenaufnahmen nach Laufzeit und Art der Schulden 1989
	3.4 Schuldenabgänge nach Art der Schulden 1989 
	4 Schulden der Länder und ihrer Gemeinden/Gv. am 31. 12. 1989
	5 Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände
	5.1 Schuldenstand am 31. 12. 1989
	5.1.1 nach Ländern
	5.1.2 nach Gebietskörperschaften/Größenklassen 
	5.2 Schuldenzugänge nach Art der Schulden 1989
	5.2.1 nach Ländern
	5.2.2 nach Gebietskörperschaften/Größenklassen 
	5.3 Schuldenaufnahmen nach Laufzeit und Art der Schulden 1989
	5.3.1 nach Ländern
	5.3.2 nach Gebietskörperschaften/Größenklassen 
	5.4 Schuldenabgänge nach Art der Schulden 1989
	5.4.1 nach Ländern
	5.4.2 nach Gebietskörperschaften/Größenklassen
	6 Schulden der kreisfreien Städte
	6.1 Schuldenstand am 31. 12. 1989 
	6.2 Schuldenzugänge nach Art der Schulden 1989
	6.3 Schuldenaufnahmen nach Laufzeit und Art der schulden 1989
	6.4 Schuldenabgänge nach Art der Schulden 1989
	7 Schulden der kreisangehörigen Gemeinden und Ämter
	7.1 Schuldenstand am 31. 12. 1989 
	7.2 Schuldenzugänge nach Art der Schulden 1989
	7.3 Schuldenaufnahmen nach Laufzeit und Art der Schulden 1989
	7.4 Schuldenabgänge nach Art der Schulden 1989
	8 Schulden der Landkreise
	8.1 Schuldenstand am 31. 12. 1989
	8.2 Schuldenzugänge nach Art der Schulden 1989
	8.3 Schuldenaufnahmen nach Laufzeit und Art der Schulden 1989
	8.4 Schuldenabgänge nach Art der Schulden 1989
	9 Schulden der Zweckverbände
	9.1 Schuldenstand am 31. 12. 1989 
	9.2 Schuldenzugänge nach Art der Schulden 1989 
	9.3 Schuldenaufnahmen nach Laufzeit und Art der Schulden 1989
	9.4 Schuldenabgänge nach Art der Schulden 1989
	10 Bürgschaften von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen, Ländern Gemeinden/Gv. und Zweckverbänden am 31. 12. 1989
	11 Schulden der Deutschen Bundesbahn und der Deutschen Bundespost
	11.1 Schuldenstand am 31. 12. 1987 bis 31. 12. 1989 
	11.2 Schuldenzugänge und Schuldenabgänge 1989 
	12 Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden/Gv. und Zweckverbänden nach Hauptarten der Schulden 1950 bis 1989
	Anhang
	1 Anzahl der in der Schuldenstatistik erfaßten Gemeinden und Gemeindeverbände (31. Dezember 1989) und fortgeschriebene Einwohnerzahl (30. Juni 1989)
	2 Literaturverzeichnis

